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noch ist die Corona-Pandemie nicht vorüber, doch die 

Phase des Stillstands haben wir hinter uns gelassen: 

Die Sportvereine und die Kinder und Jugendlichen 

sind wieder in Bewegung, die Angebote der dsj und 

ihrer Mitgliedsorganisationen konnten zum Großteil 

wieder aufgenommen werden, das gilt auch für den 

internationalen Jugendaustausch. Den Bewegungs-

möglichkeiten für Kinder und Jugendliche widmet die 

dsj dabei besondere Aufmerksamkeit. Nach außen 

hin tun wir das beispielsweise durch unsere MOVE-

Kampagne, die durch die Verknüpfung von Sport und 

Musik vor allem den Spaß an der Bewegung in den 

Vordergrund rückt.

Der gemeinnützige, organisierte Kinder- und Jugend-

sport muss weiter in Bewegung bleiben, um die enor-

men Einschränkungen der beiden vergangenen Jahre 

und deren messbare Folgen auszugleichen. Die von 

der WHO empfohlene tägliche Mindestbewegungs-

zeit von durchschnittlich einer Stunde am Tag wird 

nicht einmal von 20 Prozent unserer Kinder erreicht. 

Wir freuen uns daher sehr, dass der Appell von dsj 

und DOSB an die Bundesregierung zur Durchführung 

eines Bewegungsgipfels noch im Jahr 2022 von Er-

folg gekrönt war. Nur wenn Bewegung Chef*innen- 

Sache ist und als Querschnittsaufgabe in allen Ressorts 

gedacht wird, können die Rahmenbedingungen 

für ein gesundheitsorientiertes und bewegtes Auf- 

wachsen von Kindern und Jugendlichen garantiert 

werden.

Liebe Engagierte für den Kinder- und Jugendsport,

Nachdem Bundesinnenministerin Nancy Faeser ein 

gemeinsames Sportprogramm „Restart – Sport  

bewegt Deutschland“ für die Vereine verkündet 

und den Bewegungsgipfel zugesagt hatte, haben 

DOSB und dsj mit Unterstützung der Sportminister- 

konferenz Anfang Juli zum Gesundheits- und präven-

tionspolitischen Abend nach Berlin eingeladen. Da-

bei konnten unter dem Motto „Gesundheit braucht  

Bewegung“ und fünf Jahre nach dem letzten großen 

gesundheitspolitischen Zusammentreffen wichtige 

Gespräche mit Vertreter*innen aus Sport, Politik,  

Gesundheit, Jugendarbeit und Wissenschaft zur  

konkreten Umsetzung geführt werden.

1.1 Vorwort

Stefan Raid,
1. Vorsitzender der Deutschen Sportjugend
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Dass im Koalitionsvertrag der Bundesregierung wert-

volle Pläne für den organisierten Sport enthalten sind, 

ist eine Bestätigung unserer langjährigen Forderun-

gen. Moderne und funktionierende Sportstätten und 

Schwimmbäder sowie die Abmilderung der Folgen 

der Pandemie durch ein Zukunftspaket für Bewegung, 

Kultur und Gesundheit bilden genauso eine Grund-

lage für Sport und Bewegung junger Menschen wie 

ein entschlossenes Vorgehen gegen Diskriminierung, 

Extremismus und sexualisierte Gewalt. Wenn wir 

über die aus unserer Sicht so wichtige Förderung der  

Bewegung von jungen Menschen nachdenken, sollten 

wir aber auch nicht vergessen, dass Kinder und  

Jugendliche in einem anderen europäischen Land 

dem Krieg ins Auge schauen. Mit Entsetzen verfolgen 

wir seit dem 24. Februar die Nachrichten aus der 

Ukraine. Den russischen Angriff verurteilt die dsj  

zutiefst; es ist auch ein Angriff auf demokratische, 

freiheitliche und weltoffene Gesellschaften. 

Unsere Gedanken sind bei den Menschen in der  

Ukraine, die Tod, Leid und Verwüstung ausgesetzt  

sind und denen die Möglichkeit genommen wird,  

friedlich aufzuwachsen. Die dsj versucht zu verste-

hen, was dieser Krieg für die ukrainischen Kinder 

und Jugendlichen bedeutet, wir stehen im Dialog mit  

Jugend(sport)-Organisationen vor Ort und überlegen, 

wie wirkungsvolle Hilfe gestaltet werden kann.

Unter anderem ist es mit der Aufstockung der MOVE 

Kampagne um MOVE FOR PEACE gelungen, eine  

Integrationsmöglichkeit für junge Geflüchtete aus  

der Ukraine für den Sport zu schaffen.

Es fällt schwer, vom Thema Krieg zurück zu unserem 

„Tagesgeschäft“ zu kommen, in dem es unser  

gemeinsames Ziel ist, die Position des Kinder- und  

Jugendsports in Deutschland weiter zu stärken. 

Dazu tragen viele Menschen bei. Danken möchte ich  

meinen Kolleg*innen des Vorstandsteams, insbeson-

dere Henrietta Weinberg und Tobias Dollase, die für 

eine weitere Amtszeit nicht mehr kandidieren und 

sich für den Kinder – und Jugendsport an anderer 

Stelle engagieren werden. 

Schön, Euch und Sie und alle, Delegierten und Gäste, 

bei unserer Vollversammlung in Wuppertal begrüßen 

zu können!

Beste Grüße,

Stefan Raid 

1. Vorsitzender der Deutschen Sportjugend

Weiterhin danken möchte ich:

 » zuerst den vielen Engagierten, die sich in Deutschland für den Kinder- und Jugendsport einsetzen;

 » dem Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) für die gute und kon- 

struktive Zusammenarbeit und die umfassende Förderung aus Mitteln des Kinder- und Jugendplans des  

Bundes sowie die Unterstützung im Rahmen des Aufholpakets und der Bewegungskampagne;

 » dem Deutsch-Französischen Jugendwerk (DFJW), dem Deutsch-Polnischen Jugendwerk (DPJW), dem  

Deutsch-Griechischen Jugendwerk sowie den Koordinierungsbüros ConAct und Tandem für die partner- 

schaftliche Zusammenarbeit;

 » dem Bundesministerium des Innern und Heimat (BMI) und der Bundeszentrale für politische  

Bildung (bpb) für die Förderung und den konstruktiven Austausch im Programm „Zusammenhalt durch  

Teilhabe“ sowie dem BMI für die Koordinierung des Bewegungsgipfels;

 » dem Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) für die gute Zusammenarbeit, unter anderem in 

der Nationalen Plattform Bildung für nachhaltige Entwicklung; 

 » der Unabhängigen Beauftragten für Fragen des sexuellen Kindesmissbrauchs und der Unabhängigen  

Kommission zur Aufarbeitung sexuellen Kindesmissbrauchs für die vertrauensvolle Kooperation bei der  

Prävention sexualisierter Gewalt;

 » allen Menschen, die ihre Kompetenzen und Erfahrungen in unseren Gremien einbringen beziehungsweise die 

Interessen der dsj in anderen Institutionen, wirkungsvoll vertreten; 

 » dem Präsidium des DOSB, insbesondere Präsident Thomas Weikert und Vizepräsidentin Kerstin Holze, für die 

stets konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit und Unterstützung der Arbeit der dsj für die Belange 

der Kinder und Jugendlichen; 

 » den Mitgliedsorganisationen für ihr Engagement im Interesse der Kinder und Jugendlichen im Sport, die  

partnerschaftliche Zusammenarbeit und ihre kritisch-konstruktive Mitwirkung in der dsj;

 » dem Vorstand des DOSB für das offene Ohr für die Anliegen der dsj; 

 » den Mitarbeiter*innen der Geschäftsstellen der dsj und des DOSB für ihre engagierte und verantwortungs-

bewusste Arbeit und schließlich

 » der DJK-Sportjugend für die professionelle Ausrichtung unserer Zusammenkunft hier in Wuppertal.

1.1 Vorwort
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Übersicht Vorstand der Deutschen Sportjugend
Wahlperiode 2020 - 2022

1.3 Übersicht Vorstand der Deutschen Sportjugend
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Einführung

In diesem Berichtsheft des Vorstands der Deutschen 

Sportjugend zur Vollversammlung 2022 in Wuppertal 

steckt doppelte Substanz: Zum einen macht es den 

Sachstand und die geleistete Arbeit im Berichtszeit-

raum nüchtern deutlich. Zum anderen zieht sich par-

allel eine rote Linie durch die Berichte – sie illustrieren, 

wie der gemeinnützige, organisierte Kinder- und Ju-

gendsport in Deutschland mit seinen mannigfaltigen 

Angeboten das Leben junger Menschen bereichert 

und ihnen wichtige, persönlichkeitsfördernde Erleb-

nisse und Erfahrungen ermöglicht. Und wenn dieses 

einzigartige Potenzial unter Einschränkungen leidet, 

wie in Zeiten der Corona-Pandemie, wird besonders 

deutlich, wie sehr Bewegung und Sport zum Alltag 

junger Menschen gehören.

Die Kinder- und Jugendarbeit im Sport bietet vielfäl-

tige Wege, junge Menschen zu erreichen. Das spie-

gelt sich im Handeln der Deutschen Sportjugend, 

ihrer Mitgliedsorganisationen und der rund 90.000 

Sportvereine in Deutschland wider. Immer folgt diese  

Arbeit dem Motto der dsj: „In die Zukunft der  

Jugend investieren – durch Sport“. Im Zentrum dieses 

Berichtshefts stehen die Schwerpunkte der dsj-Arbeit: 

Das junge Engagement, der Kinder- und Jugendschutz, 

die internationale Jugendarbeit, das Sporttreiben und 

die Bewegung von Kindern und Jugendlichen an sich, 

ein Sport, der gesellschaftliche Verantwortung wahr-

nimmt sowie die ständige Weiterentwicklung der Kin-

der- und Jugendarbeit im Sport. Diese sechs Hand-

lungsfelder, die sich aus der 2020 neu entwickelten 

Strategie und Struktur der dsj-Arbeit ergaben, haben 

sich bewährt. Alle Querschnittsaufgaben der dsj wie 

Bildung, Europäisierung, Gesundheit, Nachhaltigkeit, 

Persönlichkeitsentwicklung und Wissensmanagement 

zahlen in die Handlungsfelder ein.

Vor dem Hintergrund der weiterhin andauernden 

Corona-Pandemie und den damit verbundenen  

Einschränkungen ist Bewegung zentral für das  

Wohlergehen der Jugend. Der dsj-Vorstand hat hier-

auf in gleich mehrfacher Weise und auf verschiedenen 

Ebenen reagiert. Zielgenaue Großprojekte sind  

darauf ausgerichtet, Kinder und Jugendliche in  

Bewegung zu bringen. Die Bewegungskampagne 

MOVE rückt vor Ort bei den Vereinen Spaß an der 

Bewegung und eine enge Verknüpfung von Sport 

und Musik in den Vordergrund. Im Aktionsprogramm 

„Aufholen nach Corona für Kinder und Jugendliche“ 

werden über Aktions- und Schnuppertage in den 

Sportvereinen und mit Hilfe von Aufbaumanager* 

innen in den Verbänden mehrere Hunderttausend 

Kinder und Jugendliche erreicht. Konsequent ist auch, 

dass der dsj-Vorstand beschloss, das Schwerpunkt-

thema aus dem Jahr 2021 mit dem Titel „Grau is alle 

Pandemie — Entscheidend is auf`m Platz: Kinder und 

Jugendliche wieder in Bewegung bringen!“ für das 

Jahr 2022 beizubehalten. Allerdings wurden hierbei 

nun die Rahmenbedingungen stärker in den Blick ge-

nommen und die Zielgruppe der jungen Engagierten, 

die den Kinder- und Jugendsport häufig erst ermög-

lichen, wurde mitberücksichtigt.

Bewegung ist das A und O, entsprechend war 

der erfolgreiche Appell von dsj und DOSB an die  

Bundesregierung für die Einberufung eines ressort-

übergreifenden Bewegungsgipfels ein wichtiges  

Signal zum Wohle der Jugend. In erfolgreichem  

politischen Lobbying spiegelt sich die Kernaufgabe  

der dsj als Bundesverband. Es ist essenziell, dass Trends 

erkannt und von geeigneten Maßnahmen begleitet 

werden. Auch strukturell hat die dsj Voraussetzun-

gen für „mehr Bewegung“ geschaffen und neben 

den drei Ressorts „Finanzen und Zuwendungen“,  

„Gesellschaftspolitik“ und „Internationale Jugendar-

beit und Freiwilligendienste“ das Ressort „Mit Sport 

aufholen“ eingerichtet.

Alle Sachstände und aktuellen Entwicklungen in 

den Programmen und Projekten der dsj finden sich 

in dem vorliegenden Bericht. Nach den „funktiona-

len Themen“ der Geschäftsführung und der finan-

ziellen Steuerung sowie dem Block zum Bewegungs-

Schwerpunktthema folgt die Berichterstattung aus 

den Handlungsfeldern. Dabei sind die Projektskizzen 

jeweils dreigeteilt in die Schilderung der Situation, die 

Beschreibung der konkreten Aktionen im Berichtszeit-

raum sowie einen kurzen Ausblick zum Thema. Last, 

but not least folgt der Bericht der Koordinationsstelle 

Fanprojekte bei der dsj (KOS).

1.4 Einführung

https://www.youtube.com/watch?v=n1u7S9xlpe0
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Bericht Geschäftsführung

2.1 Bericht der Geschäftsführung

Christina Gassner,
Geschäftsführerin der Deutschen Sportjugend

Geschäftsstelle allgemein 

Die Arbeit der dsj-Geschäftsstelle ist auch im Jahr 

2022 noch immer von der Corona-Pandemie geprägt. 

Dennoch hat sich nach der Lockerung und späteren 

Aufhebung vieler Corona-Einschränkungen eine  

Aufbruchsstimmung innerhalb der Maßnahmen und 

Projekte verbreitet. Die Digitalisierung vieler Aus-

tauschformate hat die Zusammenarbeit erleichtert 

und eine intensive und schnelle Zusammenarbeit 

möglich gemacht. Nichtsdestotrotz herrschte, so-

bald Präsenzveranstaltungen wieder möglich waren,  

große Freude über das persönliche Zusammen- 

kommen sowie die Rückfindung in das Arbeiten  

innerhalb der Geschäftsstelle. 

Nachdem im Dezember 2021 das neue Präsidium des 

DOSB seine Arbeit aufgenommen hat und es 2022 

auch Veränderungenim hauptamtlichen Vorstand 

gab, konnte die Zusammenarbeit mit dem DOSB  

verstärkt werden. Dies zeigt sich beispielweise in den 

gemeinsamen Anstrengungen rund um einen Bewe-

gungsgipfel, der bei einem gemeinsamen Gesund-

heitspolitischen Abend in Berlin auf bundespolitischer 

Ebene prominent platziert werden konnte. Ein weite-

res gemeinsames Großprojekt war der Dialogprozess 

Schutz vor Gewalt im Sport, der mit den Mitglieds-

organisationen von dsj und DOSB sowie den Athlet-

*innenvertretungen erfolgreich durchgeführt wurde. 

In der Geschäftsstelle der dsj kam es auf Leitungs-

ebene zu einigen personellen Veränderungen. Die 

Ressortleitung Finanzen und Zuwendungen konnte 

ab Januar 2022 mit Alexander Best neu besetzt  

werden, nachdem Stephan Vogl die dsj im ver- 

gangenen Jahr aus persönlichen Gründen verlassen 

hatte. Elena Lamby komplettiert seit November 2021  

das Leitungsteam als Ressortleiterin Gesellschafts- 

politik.

Die 2021 verschobene Gedenkstättenfahrt der dsj 

nach Dachau und München konnte im Juli 2022  

stattfinden. Dabei standen das Erinnern an die Zeit 

des Nationalsozialismus sowie an das Olympia- 

Attentat 1972 auf die israelische Mannschaft, im  

Zentrum. Nur wenige Wochen später konnten gleich 

zwei israelische Delegationen durch die dsj empfangen 

werden: zu den European Championships 2022 

im August und rund um die Gedenkveranstaltung  

anlässlich des 50. Jahrestages des Olympia-Attentats 

Anfang September. 

Die European Championships 2022 in München  

waren in diesem Jahr sicher ein besonderes sport- 

liches Highlight. Die dsj war nicht nur Partnerin bei 

der Future Class of 22, einem Projekt, das mit Unter-

stützung von Schulen und Vereinen ein nachhaltiges 

Erbe für die Sportlandschaft hinterlassen will, indem 

junge Menschen für den Sport und zum aktiven Sport 

treiben begeistert werden, sondern konnte auch im  

Rahmen des Kulturprogramms mit der MOVE  

Kampagne mitwirken. 

Intensiv wurden die Großprojekte dsj-Aufholpaket 

und MOVE Kampagne, die beide auf das Schwer-

punktthema „Grau is alle Pandemie — Entscheidend 

is auf'm Platz: Kinder und Jugendliche wieder in  

Bewegung bringen!“ einzahlen, umgesetzt. Seit 

Juli 2022 nimmt die MOVE Kampagne unter dem  

Motto MOVE for PEACE Kinder und Jugendliche, 

die aus der Ukraine fliehen mussten, besonders in 

den Blick.  Auch im kommenden Jahr werden die  

Herausforderungen des Ukraine-Krieges, die neben 

dem großen Leid auch Auswirklungen auf den  

Bundeshaushalt und durch die Energiekrise direkte 

Konsequenzen für den Sport haben, die Arbeit der 

dsj beeinflussen.

Organigamm der dsj

https://www.dsj.de/fileadmin/user_upload/Deutsche_Sportjugend/Organigramm.pdf
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Sport schafft Zusammenhalt

Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit

Nachdem im Rahmen der Strategieentwicklung das 

Thema Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 

als eine der Kernaufgaben der dsj identifiziert und  

infolgedessen der Bereich weiter ausgebaut wurde, ist 

es 2022 gelungen, die digitale Kommunikation mas-

siv zu verstärken und die zielgerichtete Kommunika-

tion aller Themen und Handlungsfelder zu erweitern. 

Dies wurde u. a. durch eine hohe Frequenz der  

Kommunikation auf den Social Media Plattformen 

der dsj und somit einer tagesaktuellen Bericht- 

erstattung ihrer Arbeit sowie durch die kontinuier-

liche Entwicklung neuer Kommunikationsformate  

umgesetzt. Zudem konnte die Qualität der erstellten 

Meldungen gesteigert werden. Der Fokus der  

kommunikativen Arbeit lag auf dem Schwerpunkt-

thema und dabei insbesondere auf der MOVE  

Kampagne sowie dem dsj-Aufholpaket. Darüber  

hinaus ist es gelungen, gezielte Kampagnen zu  

verschiedenen Themen aufzusetzen, u. a. für die  

internationale Austauscharbeit, Nachhaltigkeit, 

Juniorteams, Schutz vor sexualisierte Gewalt und Frei-

willigendienste. Die erhöhte Frequenz und Qualität  

der digitalen Kommunikation führte zu einer Ver-

vielfachung der Reichweite und damit auch einer  

verstärkten Präsenz der dsj im öffentlichen Diskurs. 

Mit insgesamt knapp 2.000 Social Media Beiträgen 

konnte im Zeitraum vom 1. Oktober 2021 bis  

30. September 2022 über 5 Mio. Nutzer*innen auf 

Twitter, Instagram, Facebook, LinkedIn und TikTok  

erreicht werden. 

2022 wurde außerdem ein Relaunch der dsj-Website 

durchgeführt. Die Seite wurde mit einer neuen  

Struktur Nutzer*innenfreundlicher gestaltet und in 

ihren Inhalten deutliche komprimiert. Überdies hat 

sie ein moderneres Layout erhalten und wurde auf 

die verstärkte Nutzung von mobilen Endgeräten  

optimiert. Das Berichtsheft in seiner digitalen Form 

konnte zudem noch stärker interaktiv gestaltet  

werden.

Politische Kommunikation

Die Interessenvertretung stellt eine der Kernaufgaben 

der dsj als Dachorganisation für den Kinder- und Ju-

gendsport auf Bundesebene dar. Im Schwerpunkt ging 

es hierbei im vergangenen Jahr um das Thema Bewe-

gungsmangel und die Auswirkungen auf den Kinder- 

und Jugendsport. Die notwendige Förderung ist dabei 

stärker in den Fokus der Jugend- und Gesundheitspo-

litik gerückt. Dank der intensiven Kommunikation im 

Vorjahr, konnte eine große Sichtbarkeit für den Kin-

der- und Jugendsport erreicht werden, was die zahl-

reichen Rückmeldungen aus der Politik belegen. Die 

dsj-Geschäftsführung und der Vorstand waren zu vie-

len Gesprächen mit Jugend-, Sport und Gesundheits-

politiker*innen verschiedener Bundesparteien und 

deren Bundestagsfraktionen in Berlin. Zentral waren 

dabei die Themen der bedarfsgerechten Ausstattung 

des Kinder- und Jugendplans des Bundes, der Förder-

linie des Bundes für die bundeszentrale Strukturen in 

der Kinder- und Jugendhilfe, sowie die Zukunft der 

Aktivitäten im Rahmen des Aufholpakets des Bundes.

In Fachdebatten zum Pflichtdienst und den Freiwilli-

gendiensten, dem Bewegungsmangel bzw. der Bewe-

gungsförderung hat sich die dsj positioniert. Anläss-

lich der Bundestagswahl im September 2021 hat sie 

die Bedarfe für den Kinder- und Jugendsport identi-

fiziert und in verschiedenen Wahlforderungen formu-

liert. Im Anschluss hat sie den Koalitionsvertrag der 

neuen Ampelregierung ausgewertet. Auch weiterhin 

wird die dsj an die Regierung für die weitere Stärkung 

der Kinder- und Jugendarbeit im Sport appellieren. 

Die Umsetzung der im Koalitionsvertrag skizzierten 

Vorhaben im Jugendbereich werden unter großem 

(Finanz-)Druck von Belastungen aus dem Krieg in der 

Ukraine und der Corona-Pandemie bestehen müssen.

Ansprechpartner*innen in der Geschäftsführung

Vorstand:  
Christina Gassner

Geschäftsstelle:  
Dunja Fickeis, Robin Grieger, Rebekka Kemmler-Müller,  

Tobias Rehberg, Linda Röhl, Matthias Starz und Yara Willems

2.1 Bericht der Geschäftsführung
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Bericht Finanzen und Zuwendungen 

Ein Schwerpunkt der finanziellen Steuerung der dsj liegt in der Bewirtschaftung des dsj-Haushalts sowie der 

Finanzierung der eigenen Maßnahmen, Projekte und Personalstellen. Für ihre Mitgliedsorganisationen, die 

Kinder- und Jugendorganisationen im Sport in Deutschland, wirkt sie darüber hinaus als zentrale Fundraiserin auf 

Bundesebene und gleichzeitig als Beraterin und Unterstützerin in administrativen, finanziellen und inhaltlichen 

Fragestellungen. Trotz vielfältiger Herausforderungen auf Grund verschiedener Faktoren, wie der Corona-

Pandemie, dem Ukraine-Krieg und der damit verbundenen Kürzung des Bundeshaushaltes, ist der dsj-Haushalt 

2022 so groß wie nie zu vor.

Jugendverbandsarbeit National 

Situation: Die Deutsche Sportjugend fördert seit ihrer 

Gründung die Kinder- und Jugendarbeit im Sport und 

trägt wesentlich dazu bei, dass Kinder, Jugendliche 

und junge Menschen ihre körperlich-motorischen, 

personalen und sozialen Kompetenzen weiter- 

entwickeln können. In ihrer Funktion als Zentralstelle 

des BMFSFJ leitet die dsj hierbei Mittel für Aktivitäten 

und Personal an die dsj-Mitgliedsorganisationen unter 

anderem über den Fördertopf Jugendverbandsarbeit 

National weiter. Jugendverbandsarbeit ist das größte 

Förderprogramm der dsj im Handlungsfeld „Kinder 

und Jugendarbeit“ des Kinder- und Jugendplans des 

Bundes (KJP). Zusätzliche Mittel wurden 2021 / 22  

zudem für den außerschulischen Bereich zur Verfü-

gung gestellt (siehe dazu auch dsj-Aufholpaket).

Diese gezielte Unterstützung der Kinder- und Jugend- 

arbeit im Sport fördert seit vielen Jahren die Betei-

ligung junger Menschen und trägt wesentlich zur  

gesellschaftlichen Teilhabe von Kindern, Jugendlichen 

und jungen Menschen bei. Das thematische Feld der 

Förderungen in der Jugendverbandsarbeit national 

ist breit gefächert, mit dem stetigen Ziel, Kinder- und  

Jugendarbeit im Sport weiterzuentwickeln.  

Aktion: Im Jahr 2021 wurden insgesamt 178 Maß-

nahmen durchgeführt. Es wurden 50 Arbeitstagun-

gen sowie 82 Kurse zur Kinder- und Jugendarbeit 

im Sport oder der Kinder- und Jugendverbandsarbeit 

durchgeführt. Außerdem haben 30 sonstige Aktivi-

täten, drei Großveranstaltungen und 13 Kleinakti-

vitäten stattgefunden. Im Vergleich zum Vorjahr ist 

die Zahl der Maßnahmen wieder deutlich gestiegen. 

Trotz der anhaltenden Corona-Pandemie ist das Jahr 

2021 positiver als das Vorjahr zu bewerten. Dank des  

unbürokratischen Verfahrens des BMFSFJ, konnte 

die dsj die Fördergelder für KJP-geförderte Personal-

stellen bei ihren Mitgliedsorganisationen aufstocken  

Ansprechpartner*innen im  
Ressort Finanzen und Zuwendungen

Vorstand:  
Kiki Hasenpusch und Stefan Raid 

Geschäftsstelle:  
Alexander Best, Jörg Becker, Katharina  

Morlang, Katja Latz, Silvio Rosenmüller,  

Markus Schnorrenberg und Katharina Wolf

Sport  
    schafft
WIR-Gefühl

und somit einen wesentlichen Beitrag zur Erhaltung 

der Stellen in diesen finanziell schwierigen Zeiten  

beitragen.

Im Jahr 2021 lassen sich gleich mehrere Themen 

identifizieren, die häufiger in der Bildungsarbeit im 

Kinder- und Jugendsport erscheinen und somit den 

inhaltlichen Rahmen für 2021 bilden. Die Vernetzung 

und Partizipation von Jugendteams, Persönlichkeits- 

und Teamentwicklung, Gesundheit und Präventions-

themen wie Gewaltprävention und Prävention sexua-

lisierter Gewalt sind die wesentlichen Themen in den 

Jugendverbänden. Anlehnend an die durch die dsj 

erstellten Arbeitsmaterialien versuchen die Mitglieds-

organisationen, die Inhalte an die Zielgruppe der  

jungen Sportler*innen zu bringen. 

2.2 Bericht Finanzen und Zuwendungen
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Ausblick: Die dsj wird die Kinder- und Jugendarbeit 

im Sport über ihre Förderprogramme weiter beglei-

ten, entsprechend qualifizieren und dazu beraten. 

Ein starker Fokus der dsj ist und wird weiterhin die 

bedarfsgerechte Ausstattung in der Jugendverbands-

arbeit national sein. Die Entwicklung und Identifizie-

rung der beantragten Themen in der Jugendverbands-

arbeit national soll weiter intensiv verfolgt werden, 

um einerseits den Wirkungskreis gesetzter Impulse zu 

verfolgen und andererseits die dsj-Mitgliedsorganisa-

tionen anhand der beantragten Themen bestmöglich 

zu qualifizieren und zu beraten.

dsj-Vollversammlung  
Bericht des Vorstands – Finanzen

22. - 23. Oktober 2022, Wuppertal

Detaillierte Informationen zu Zuwendungen und  

Finanzen der dsj finden Sie im Bericht des  
Vorstands – Finanzen.

2.2 Bericht Finanzen und Zuwendungen

https://indd.adobe.com/view/8d918b9f-14fe-4f94-8a12-28130222d94a
https://indd.adobe.com/view/8d918b9f-14fe-4f94-8a12-28130222d94a
https://indd.adobe.com/view/8d918b9f-14fe-4f94-8a12-28130222d94a
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Beratung und Qualitätssicherung 

Situation: Aufgrund der Corona-Pandemie stan-

den die dsj und ihre Mitgliedsorganisationen vor 

besonders großen Herausforderungen. Es wur-

den sowohl Hygieneregeln als auch Stufenpläne 

für den Kinder- und Jugendsport entwickelt und 

schließlich zahlreiche Initiativen und Projekte ins  

Leben gerufen, die digitale Bewegungs- und Quali- 

fizierungsangebote beinhalteten und damit die Arbeit 

im Kinder- und Jugendsport zumindest zeitweise und 

reduziert möglich machten.  

Aktion: Die dsj unterbreitete 2021 zahlreiche An-

gebote zur Beratung von verantwortlichen Vertreter 

*innen und Mitarbeiter*innen der Mitgliedsorga-

nisationen zu Themen im Zusammenhang mit dem 

Kinder- und Jugendplan des Bundes (KJP) und den  

Herausforderungen bezüglich der Corona-Pandemie, 

die auf unterschiedlichen Kommunikationswegen 

wahrgenommen wurden. Anfang 2021 wurde durch 

die Jugendleitungen der Schwerpunkt „Online-Ver-

anstaltungen“ als besonders relevant herausgestellt. 

Ziel ist es, die Jugendbildungsarbeit im Sport mithil-

fe digitaler Methoden flexibler und transparenter zu  

gestalten, die Kollaboration und eine stärkere Kommu- 

nikation untereinander zu stärken sowie Methoden 

des digitalen Veranstaltungsmanagements kennen-

zulernen. 2021 und 2022 wurden mehrere Online-

Jugendverbandsmanagement

Situation: Die dsj-Mitgliedsorganisationen werden 

in ihrer Doppelrolle als Jugend- und Sportorganisati-

on sowie als Akteure in der Kinder- und Jugendarbeit 

im Sport tagtäglich vor unterschiedlichste Herausfor-

derungen gestellt. Die Anregungen aus dem Haupt-

ausschuss 2017 in Neubrandenburg, die Mitglieds-

organisationen der dsj systematischer zu begleiten 

und zu beraten, wurden mit Schaffung der Stelle des  

Jugendverbandsmanagements im Dezember 2019 

von der dsj in Angriff genommen. Das Jugend- 

verbandsmanagement ist ein Modellprojekt für drei 

Jahre.  

Aktion: In den vergangenen zwei Jahren konnte 

insbesondere durch Gesprächsformate und gezielte 

Workshops ein enger und partnerschaftlicher Aus-

tausch zwischen der dsj und ihren Mitgliedsorganisa-

tionen erreicht werden. Während der Pandemie stan-

den die Mitgliedsorganisationen vor sehr vielfältigen 

und unterschiedlichen Herausforderungen. Ein langer 

und gemeinsamer Wunsch nach der Digitalisierung 

der dsj-Förderformate wurde jedoch stärker denn je 

an das Jugendverbandsmanagement herangetragen. 

Das Projekt befindet sich seit 2021 in der Entwick-

lung und wird unter Einbindung der Mitgliedsorgani-

sationen erste Produkte im Jahr 2022 hervorbringen. 

Besonders „kleinere“ Mitgliedsorganisationen haben 

Workshops zu Grundlagen des Kinder- und Jugend-

plans des Bundes durchgeführt. Darin wurden den 

Jugendleitungen die Grundsätze des Kinder- und  

Jugendplans, die Finanzierungsmöglichkeiten der dsj, 

die qualitätsorientierte Erstellung von Sachberichten 

sowie die Durchführung von geeigneten Maßnahmen 

der Kinder- und Jugendarbeit im Sport vermittelt.  

Ausblick: Der Beratungsbedarf in den Mitgliedsorga-

nisationen – in Bezug auf die Qualitätskriterien und 

die Grundlagen des Kinder- und Jugendplans – bleibt 

weiterhin groß. Die Qualifizierungsangebote zu den 

Grundlagen in der Förderung des Kinder- und Jugend-

plans werden perspektivisch in einem Online-Format 

beibehalten und in Kleingruppen viel individueller  

gestaltet. Die dsj wird auch weiterhin gemeinsam 

mit ihren Mitgliedsorganisationen die Kinder- und  

Jugendhilfe im Sport weiterentwickeln und ihnen  

beratend zur Seite stehen.

zudem von der intensiven Unterstützung im Jugend- 

verbandsmanagement profitiert. Der intensive 

Austausch mit den Mitgliedsorganisationen über 

die verschiedenen Formate bietet einen gezielten  

Wissenstransfer in die dsj und ermöglicht system- 

atische Impulse.

Ausblick: Der Fokus wird auf die Auswertung und 

Kommunikation mit dem Vorstand und den Mit-

gliedsorganisationen gelegt, um das Jugendverbands- 

management optimal an die stetig wandelnden  

Aufgaben und Unterstützungsbedarfe der Jugendver-

bände anzupassen. Die gesammelten Informationen 

aus den vergangenen zwei Jahren des Modellprojekts 

werden hierbei ein wichtiges Instrument zur Analyse 

und weiteren Ausrichtung des Jugendverbands- 

managements. Die Kommunikation extern sowie auch 

intern ist eine Schlüsselfunktion im Jugendverbands- 

management und wird weiter stetig optimiert.

2.2 Bericht Finanzen und Zuwendungen

Jugendverbandsmanagement

https://www.dsj.de/verbands-und-vereinsservice/nationale-foerderprogramme/jugendverbandsarbeit/
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Sonderprogramm für Jugendbildungsstätten 

Situation: Seit dem Jahr 2020 unterstützt der Bund 

gemeinnützige Einrichtungen mit Übernachtungs-

angeboten der Kinder- und Jugendbildung sowie der 

Kinder- und Jugendarbeit und Familienferienstätten, 

die durch die Corona-Pandemie in eine finanzielle und 

somit existenzbedrohende Notlage geraten sind. Ziel 

des Sonderprogramms „Kinder- und Jugendbildung, 

Kinder- und Jugendarbeit“ ist es, dass die Einrichtun-

gen ihre wichtige Arbeit fortsetzen können und eine 

finanzielle Kompensation für Umsatzeinbußen wegen 

Schließung und Unterbelegung der Übernachtungs-

stätten während der Corona-Pandemie erhalten.

Aktion: Das Sonderprogramm wurde 2021 mit einer 

weiteren Förderperiode für den Zeitraum 1. Juli bis 

31. Dezember fortgeführt. Die dsj fungierte erneut 

als Zentralstelle und beriet Einrichtungen bei der  

Antragstellung und Nachweisführung. Die beantragte 

Billigkeitsleistung für diese Förderperiode von ca. 1,3 

Mio. Euro wurde durch die dsj an 19 Einrichtungen 

weitergeleitet.

Ausblick: Bis zum 30. Juni 2022 erfolgt die Abwick-

lung aller Förderperioden des Sonderprogramms. Eine 

Fortführung ist aufgrund der angespannten Bundes-

haushaltslage nicht vorgesehen. Eine Umfrage der 

dsj unter den Antragsteller*innen hat ergeben, dass  

Bedarf für ein Sonderprogramm 2022 zumindest für 

die Monate Januar bis März bestanden hätte.

Marketing

Situation: In der Kommunikation einer Marke zählt 

der erste Eindruck. In wenigen Sekunden entschei-

den Betrachter*innen, ob sie eine Marke sympathisch 

finden und ob sie Interesse an ihr haben, ihr Ver- 

trauen schenken. So ist die einheitliche Umsetzung des 

dsj-Erscheinungsbilds (CD) in der Innen- und Außen- 

darstellung eine der zentralen Aufgaben des dsj- 

Marketings. Die dsj-Fachbereiche werden von der  

Ideenfindung, über den Entwurf bis hin zur Herstellung 

und dem Einsatz der Materialien (Arbeitsordner,  

Broschüren, Flyer, Rollups, Banner usw.) intensiv 

unterstützt und begleitet. Mit einem sportaffinen  

Erscheinungsbild wird die eindeutige Wiedererkenn-

barkeit der dsj als Dachverband des Kinder- und  

Jugendsports und ihrer Leistungen und Angebote  

gewährleistet.

Aktion: Die dsj-Mitgliedsorganisationen einschließ- 

lich ihrer Untergliederungen bedienen sich am breit- 

gefächerten dsj-Publikationspool und bestellen die 

Fachliteratur für die Kinder- und Jugendarbeit im 

Sport über den dsj-Publikationsshop. Zusammen 

mit den Bestellungen für den dsj-Bewegungskalender 

ist die dsj im Berichtszeitraum so auf rund 9.000  

Bestellungen gekommen. Unter anderem sind zuletzt 

folgende Fach-Publikationen aus den verschiede-

nen Handlungsfeldern der dsj erschienen: Broschüre 

„RECHTSsicherheit im Sport“, Broschüre „Sport 
– Chancen für Bildung und Behandlung im Ju-
gendstrafvollzug“, Dossier I und II „Sport Werte 
Politik“, Broschüre „Bewegte Sprachanimation  
– deutsch-ukrainische Version“, „dsj-Bewegungs-
kalender 2023“, Flyer „Freiwilligendienste im 
Sport“.

Das dsj-Marketing unterstützt die Auftritte bei  

Tagungen und die dortige Ausstattung mit Materiali-

en. Ende März 2022 war die dsj beispielsweise auf der 

Bildungsmesse didacta auf dem Messestand INFORM 

des Bundes-Ernährungsministeriums zusammen mit 

der Sportjugend NRW und der DJK als Partnerorgani-

sation für das Themenfeld Bewegung präsent. 

Ausblick: Das Publikationsangebot der dsj wird  

kontinuierlich erweitert. Das Ziel ist ein einheitlicher 

Markenauftritt nach außen unter Einbeziehung sich 

stetig weiterentwickelnder Formate und Anforderun-

gen.

2.2 Bericht Finanzen und Zuwendungen
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Bewegte Sprachanimation
Sportliche Sprachspiele – Eine Methodensammlung  
für internationale Begegnungen im Sport

Deutsch - Ukrainisch

Рухово-мовленнєва анімація
Спортивно-мовленнєві ігри – Методика  
міжнародних спортивних зустрічей

Німецька - Українська

Neuheit! - jetzt in deutsch/ukrainischer 
Sprache für den Einsatz im Sport(verein)

http://www.dsj.de/publikationen
https://www.dsj.de/nc/publikationen/?tx_gwshop_gwshop%5Bproduct%5D=133&tx_gwshop_gwshop%5Baction%5D=show&tx_gwshop_gwshop%5Bcontroller%5D=Product&cHash=d81d06b38e2d5c836152d6b0e2622e74
https://www.dsj.de/nc/publikationen/?tx_gwshop_gwshop%5Bproduct%5D=33&tx_gwshop_gwshop%5Baction%5D=show&tx_gwshop_gwshop%5Bcontroller%5D=Product&cHash=640b8f917a20223d4d3c8b95b2b40f89
https://www.dsj.de/nc/publikationen/?tx_gwshop_gwshop%5Bproduct%5D=33&tx_gwshop_gwshop%5Baction%5D=show&tx_gwshop_gwshop%5Bcontroller%5D=Product&cHash=640b8f917a20223d4d3c8b95b2b40f89
https://www.dsj.de/nc/publikationen/?tx_gwshop_gwshop%5Bproduct%5D=33&tx_gwshop_gwshop%5Baction%5D=show&tx_gwshop_gwshop%5Bcontroller%5D=Product&cHash=640b8f917a20223d4d3c8b95b2b40f89
https://www.sport-mit-courage.de/handlungsfelder/sport-mit-courage/materialsammlung-sport-mit-courage/
https://www.sport-mit-courage.de/handlungsfelder/sport-mit-courage/materialsammlung-sport-mit-courage/
https://www.dsj.de/nc/publikationen/?tx_gwshop_gwshop%5Bproduct%5D=140&tx_gwshop_gwshop%5Baction%5D=show&tx_gwshop_gwshop%5Bcontroller%5D=Product&cHash=0aee4dc0830ea9eb5d56924a71663912
https://www.dsj.de/nc/publikationen/?tx_gwshop_gwshop%5Bproduct%5D=140&tx_gwshop_gwshop%5Baction%5D=show&tx_gwshop_gwshop%5Bcontroller%5D=Product&cHash=0aee4dc0830ea9eb5d56924a71663912
https://www.dsj.de/nc/publikationen/?tx_gwshop_gwshop%5Bproduct%5D=142&tx_gwshop_gwshop%5Baction%5D=show&tx_gwshop_gwshop%5Bcontroller%5D=Product&cHash=47ceea355b1e0282f3e4da4408a9c02e
https://www.dsj.de/nc/publikationen/?tx_gwshop_gwshop%5Bproduct%5D=142&tx_gwshop_gwshop%5Baction%5D=show&tx_gwshop_gwshop%5Bcontroller%5D=Product&cHash=47ceea355b1e0282f3e4da4408a9c02e
https://www.dsj.de/nc/publikationen/?tx_gwshop_gwshop%5Bproduct%5D=117&tx_gwshop_gwshop%5Baction%5D=show&tx_gwshop_gwshop%5Bcontroller%5D=Product&cHash=a1f97b590af8221bb178d38617ea4b5a
https://www.dsj.de/nc/publikationen/?tx_gwshop_gwshop%5Bproduct%5D=117&tx_gwshop_gwshop%5Baction%5D=show&tx_gwshop_gwshop%5Bcontroller%5D=Product&cHash=a1f97b590af8221bb178d38617ea4b5a
http://www.dsj.de/publikationen
https://www.dsj.de/fileadmin/user_upload/Mediencenter/Publikationen/Downloads/Sprachanimation_DE-UKR.pdf
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Die Corona-Pandemie hat im März 2020 das Leben 

in Deutschland auf den Kopf gestellt und damit Her-

ausforderungen und schwerwiegende Änderungen 

für den organisierten Sport, für die Vereine und Ver-

bände, aber vor allem auch für die Gesundheit und 

die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen und 

damit ganz besonders für den Kinder- und Jugend-

sport verursacht. Monatelang kam der Vereinsbetrieb 

weitgehend zum Stillstand. Diese Einschränkungen 

werden sich auch weiterhin massiv auf den Alltag von 

Kindern und Jugendlichen auswirken, wo Bewegung 

und Sport feste Bestandteile sind. Das Ziel der dsj und 

ihrer Arbeit ist es, gemeinsam mit ihren Mitgliedsor-

ganisationen, diese Auswirkungen abzufangen und 

aus den Erfahrungen neue Erkenntnisse für einen  

zukünftig gut aufgestellten, krisensicheren Kinder- 

und Jugendsport zu gewinnen.  

 

Die dsj war von Anfang an bestrebt, Sport als wich-

tigen Bestandteil der gesunden und ganzheitlichen 

Entwicklung von Kindern und Jugendlichen zu er-

möglichen. Dazu wurde Anfang des Jahres 2021  

das Schwerpunktthema „Grau is alle Pandemie — 

Entscheidend is auf'm Platz: Kinder und Jugendliche  

wieder in Bewegung bringen!“ festgelegt. Auf Grund 

der weiterhin hohen Herausforderungen und Bedar-

fe wurde Anfang des Jahres 2022 vom dsj-Vorstand  

beschlossen, an diesem Schwerpunktthema ein  

weiteres Jahr festzuhalten. 

dsj-Schwerpunktthema: „Grau is alle Pandemie — Entscheidend is 
auf‘m Platz: Kinder und Jugendliche wieder in Bewegung bringen!“

Sport ermöglicht 
   Begegnungen

Ansprechpartner*innen für das dsj Schwerpunktthema

Vorstand:  
Stefan Raid 

Geschäftsstelle:  
Alexander Best, Marie Breier, Natalie Gips, Dennis Hügl,  

Patrick Janke, Julia Schwerdt und Denise Stäudle

2.3 dsj-Schwerpunktthema
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P o s i t i o n s p a p i e r

Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote sind wichtig für die ganzheitliche Gesundheit junger 

Menschen. Das gilt sowohl in der aktuellen pandemischen Situation als auch grundsätzlich im 

normalen Alltag. Wir fordern, Bewegung, Spiel und Sport als Grundlage für das gesunde Aufwachsen

junger Menschen anzuerkennen und damit die Gesundheit von Kindern und Jugendlichen umfänglich

zu betrachten und zu berücksichtigen.

Bewegungsmangel in der Pandemie und Auswirkungen 
bei Kindern und Jugendlichen

Die Corona-Pandemie ist für viele Menschen belastend. Die Belastungen scheinen außerdem sozial ungleich 

verteilt zu sein, denn besonders treffen sie junge Menschen, für die sich der Alltag wesentlich geändert hat. Wird

die Dauer der Pandemie, mit den verbundenen Einschränkungen, in Relation zur Lebenszeit betrachtet, ist sie

für ein Kind ein größerer Teil des Lebens sowie ein stärkerer Belastungsfaktor als für einen Erwachsenen. Seit der

Pandemie werden junge Menschen pauschal in ihren institutionellen Rollen, z. B. als Schüler*innen wahr-

genommen. Doch Kinder und Jugendliche befinden sich in einer sehr sensiblen Lebensphase. Sie artikulieren ihre 

Interessen, gehört zu werden und mitgestalten zu können, wenn es ihre Lebensumstände betrifft, und haben

das Bedürfnis, sich mit anderen zu gemeinsamen Aktivitäten wie dem Sport im Verein zu treffen, sich zu bewegen.

Sie stehen vor Entwicklungsaufgaben, brauchen Frei- und Bewegungsräume, Möglichkeiten, sich auszuprobieren

sowie Fehler zu machen. Durch den Wegfall des Kontakts zu Freund*innen, Gleichaltrigen und weiteren 

Vertrauenspersonen werden ihnen wichtige Erfahrungen genommen, was sich auf die psychische Gesundheit

und nachhaltig auf die ganzheitliche Entwicklung auswirken kann. „Psychische Gesundheit ist ein Zustand des

Wohlbefindens, in dem eine Person ihre Fähigkeiten ausschöpfen, die normalen Lebensbelastungen bewältigen,

produktiv arbeiten und einen Beitrag zu ihrer Gemeinschaft leisten kann.”1

* Der Begriff „mental“ wird in diesem Dokument synonym für psychisch, geistig, seelisch verwendet.

„Grau is alle Pandemie – 
Entscheidend is auf´m Platz“: 
Das Leben mit Sport ist bunt – 
mental* gesund
F o r d e r u n g e n  d e r  d s j  

https://www.dsj.de/fileadmin/user_upload/Deutsche_Sportjugend/Positionen/dsj_Positionspapier_mentale_Gesundheit_315-5.pdf
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Bewegungsgipfel

Situation: In den vergangenen Monaten, die ins-

besondere für Kinder und Jugendliche von enormen 

Einschränkungen geprägt waren, zeigte die verstär-

kte Bewegungsarmut von jungen Menschen noch 

einmal deutlich, welche erheblichen Auswirkungen 

Bewegungsmangel auf die physische und mentale 

Gesundheit hat. Um dieser alarmierenden Entwick-

lung und langfristig gesundheitsschädlichen Folgen 

von Bewegungsmangel vor allem für Kinder und  

Jugendliche entgegenzuwirken, darf nicht nachge-

lassen werden, gute Rahmenbedingungen für ein  

gesundheitsorientiertes und bewegtes Aufwachsen 

von Kindern und Jugendlichen zu fordern und zu 

schaffen.

Aktion: dsj und DOSB haben sich Ende April 2022 

mit einem öffentlichen Appell an die Bundesregierung 

gewandt und darum gebeten, einen Bewegungs- 

gipfel auf Bundesebene einzuberufen und das Thema 

Bewegung als Querschnittsaufgabe aller politischen 

Ressorts zu denken. Ab dem Frühjahr 2022 wurden 

unterschiedliche Institutionen und Organisationen 

aus verschiedenen gesellschaftlichen und politischen 

Feldern für eine Unterstützung des Anliegens ge-

wonnen und die Forderungen von dsj und DOSB  

über den Sportsektor hinaus gestärkt sowie die  

Glaubwürdigkeit des Vorhabens gestützt.  

Am 4. Gesundheits- und präventionspolitischen 

Abend des DOSB mit Unterstützung der dsj am 4. Juli 

2022 in Berlin war der geforderte Bewegungsgipfel 

das zentrale Thema. Begleitet von Sänger Wincent 

Weiss, Gesicht der MOVE Kampagne und Showact 

des Abends, wurden die Inhalte der MOVE Kampagne 

und die Forderungen eines Bewegungsgipfels an die 

Bundesregierung gesetzt. Die Bundesministerin des 

Innern und für Heimat, Nancy Faeser, hat inzwischen 

die Durchführung eines Bewegungsgipfels noch für 

das Jahr 2022 zugesagt. 

 

Ausblick: Der Bewegungsgipfel ist für Mitte Dezem-

ber 2022 geplant. Ziel ist ein ressortübergreifender 

Termin, bei dem eine Gipfelerklärung vorgestellt wird. 

Die Vorbereitung erfolgt federführend durch das BMI; 

dsj und DOSB sind dabei eingebunden.   

2.3 dsj-Schwerpunktthema
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len sogenannte Aufbaumanager*innen, die  –  in enger 

Abstimmung mit dem dsj-Team – in den Jugendor-

ganisationen der Spitzenverbände für die Umsetzung 

der Bewegungs- und Begegnungsangebote ver-

antwortlich sind. Den Höhepunkt bildete Ende Juni  

ein großer gemeinsamer Auftritt der dsj mit 17 am 

Aufholpaket beteiligten Jugendorganisationen der 

Spitzenverbände auf dem Familiensportfest in Berlin 

mit zahlreichen Bewegungs- und Mitmachangeboten 

für Kinder und Jugendliche. 

Darüber hinaus hat auch der Krieg in der Ukraine 

Auswirkungen auf verschiedene Bewegungs- 

angebote im dsj-Aufholpaket, da viele ukrainische 

Kinder und Jugendliche nach Deutschland gekommen 

sind und Sportangebote wahrnehmen möchten. Eini-

ge Mitgliedsorganisationen haben bereits geflüchtete 

Kinder und Jugendliche in ihre Aktivitäten integriert. 

Über den Hashtag #MitSportAufholen wird sowohl 

von der Deutschen Sportjugend als auch allen be- 

teiligten Mitgliedsorganisationen intensiv über die 

zahlreichen Maßnahmen berichtet. 

Auch die Wiederaufnahme der internationalen  

Jugendarbeit im Sport wird durch das dsj-Aufholpaket 

gefördert. Insbesondere durch ein qualifiziertes  

Coaching-Programm werden verschiedene Mitglieds-

organisationen unterstützt, ihre eigenen Strukturen 

zu stärken und so wieder mehr internationale Jugend-

begegnungen zu fördern, die entscheidend dazu  

beitragen, interkulturelle und soziale Kompetenzen, 

Selbstvertrauen und Verantwortungsbewusstsein bei 

Kindern und Jugendlichen auszubilden. 

Ausblick: Die Nachfrage an den niedrigschwelligen 

Bewegungsangeboten ist während des gesamten 

Projektzeitraums enorm. Insgesamt sind rund 3.000 

Maßnahmen geplant, darunter hauptsächlich für 

alle Kinder und Jugendlichen offene Aktions- und  

Schnuppertage, aber auch mehrtägige Ferienfrei- 

zeiten. Im Kalenderjahr 2022 ist das Ziel, insgesamt 

300.000 Kinder und Jugendliche in Bewegung zu 

bringen. Die dsj bemüht sich um eine Verstetigung 

des Programms über 2022 hinaus.

dsj-Aufholpaket 

Situation: Der Bund hat für das Bundes-Aktions-

programm „Aufholen nach Corona für Kinder und 

Jugendliche“ 2021 / 2022 Mittel zur Verfügung ge-

stellt, um Kindern und Jugendlichen nach den harten 

Einschränkungen und seelischen sowie körperlichen 

Belastungen während der Pandemie etwas an Frei-

zeit, Spaß, Ferien, Erholung, Bewegung und sozialem 

Miteinander zurückzugeben. In ihrer Rolle als bun-

deszentraler Träger erhält die Deutsche Sportjugend 

daraus vom BMFSFJ zusätzliche Mittel für den außer-

schulischen Bereich aus dem Kinder- und Jugendplan 

des Bundes für die Jahre 2021 und 2022. Mit dem 

dsj-Aufholpaket werden die Strukturen der Kinder- 

und Jugendarbeit im Sport gestärkt, um zahlreiche 

niedrigschwellige Angebote für Bewegung, Spiel und 

Sport für Kinder und Jugendliche in Deutschland so-

wie einen Neustart der internationalen Jugendarbeit 

zu ermöglichen. 

 

Aktion: Seit Projektstart wurden von den 36 betei-

ligten dsj-Mitgliedsorganisationen rund 1.700 Maß-

nahmen umgesetzt. Darunter hauptsächlich eintägige 

Aktions- und Schnuppertage in Kooperation mit 

Sportvereinen, aber auch einige mehrtägige Ferien- 

und Sportfreizeiten haben stattgefunden. Bereits im  

Sommer 2022 konnten mehr als 120.000 Kinder und 

Jugendliche erreicht werden. Eine zentrale Rolle spie-
Aufholpaket goes Zukunftspaket – Kinder und Jugendliche brauchen Bewegung

2.3 dsj-Schwerpunktthema

https://www.dsj.de/deutsche-sportjugend/mitsportaufholen/news-detail/?tx_news_pi1%5Bnews%5D=6942&cHash=7110174a0ff9949eb5094a84e3001b36
https://www.youtube.com/watch?v=vxIBr3iwU6c


4. Die dsj als Träger1. EinleitungInhalt 2. Funktionale Themen 3. Berichte Handlungsfelder 5. Impressum

dsj-Bewegungskampagne – MOVE 

Situation: Das übergeordnete Ziel der BMFSFJ-ge-

förderten Kampagne zur „(Wieder-)Gewinnung von 

Kinder und Jugendlichen für Bewegung und Sport 

nach Corona“ ist, über Aktionstage im Verein und eine 

breit angelegte, bundesweite Öffentlichkeitskampag-

ne möglichst viele Kinder und Jugendliche sowie deren 

Familien zu erreichen und in Bewegung zu bringen so-

wie Akteur*innen im gemeinnützigen, organisierten 

Kinder- und Jugendsport dabei zu unterstützen, den 

Wiedereinstieg in Bewegung, Spiel und Sport in  

allen Settings der Lebenswelt von Kindern und  

Jugendlichen voranzubringen und für den Vereins-

sport zu gewinnen. Vereine können für Aktionstage in 

den Aktionsmonaten Förderungen für beispielsweise 

Tage der offenen Tür oder Spiel- und Sportfeste von 

bis zu 1.000 Euro beantragen. Darüber hinaus stehen 

in den drei Aktionsmonaten – September 2021 und 

Mai und September 2022 jeweils 1.000 kostenlose 

Aktionspakete für Vereine zur Verfügung. Im Vorder-

grund steht der Spaß an Bewegung, welcher durch 

eine enge Verknüpfung von Sport und Musik erreicht 

werden soll.

Aktion: Seit dem Start der Kampagne wurden diver-

se Kommunikationskanäle eingerichtet und bespielt, 

um der Kampagne eine breite Öffentlichkeit zu ge-

ben. Auf der Kampagnenseite www.move-sport.de 
werden alle Inhalte zu den Aktivitäten zusammenge-

führt und Materialien zum Download angeboten. Als 

Gesicht der Kampagne agiert seit Dezember 2021 der 

Popsänger Wincent Weiss, der unter anderem einen 

eigenen MOVE Song zu seinem Hit „Wer, wenn nicht 

wir“ kreierte. Um die Botschaft der Kampagne gezielt 

unter die Zielgruppe der Kinder und Jugendlichen 

zu verbreiten, wurde entsprechender Social-Media-

Content über Social-Media-Kanäle der dsj verbreitet.  

Für die Mitgliedsorganisationen stehen anpassbare 

Motive für die eigene Kommunikation zur Verfügung. 

Darüber hinaus erfolgt eine breite Streuung über Paid 

Content und den neugeschaffenen dsj-Tiktok-Kanal. 

Neben den allgemeinen Postings der MOVE Kampag-

ne werden drei inhaltliche Kernelemente zur direkten 

Bewegungsaufforderung genutzt: regelmäßige Chal-

lenges, Gewinnspiele für verschiedene Zielgruppen 

und „Do-it-yourself“-Projekte. Verstärkt wird die  

Öffentlichkeitsarbeit durch Audio-Kampagnen, mit 

denen bereits im November 2021 deutschlandweit 

2,9 Millionen Kontakte mit der MOVE-Botschaft er-

reicht werden konnten. 

Über 2500 MOVE-Aktionspakete mit Spiel- und Sport-

geräten wurden seither an Sportvereine in Deutsch-

land ausgeliefert. Die Aktionspakete ünterstützen die 

Sportvereine beim Aktionstag und den Aktivitäten mit 

den Kindern und Jugendlichen.

2.3 dsj-Schwerpunktthema

http://www.move-sport.de
https://www.youtube.com/watch?v=nY-c1-n_tDI
https://www.move-sport.de/
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Die dsj als nationale Dachorganisation des Kinder- 

und Jugendsports koordiniert jeweils eine zentrale 

Veranstaltung pro Aktionsmonat in Kooperation mit 

einem oder mehreren geeigneten Sportvereinen. Der 

zweite zentrale Aktionstag wurde am 8. Mai 2022 in 

Kooperation mit der Sportjugend NRW und der Kreis-

sportjugend Münster in Form eines großen Sportfests 

durchgeführt. An diesem Aktionstag wurden das 

Maskottchen „Movelino“ sowie der Kampagnen-
song und -Tanz vorgestellt. Im Rahmen des Fami-

liensportfests im Juni 2022 im Olympiastadion in Ber-

lin war die „MOVE Kampagne mit dem Maskottchen 

Movelino Teil der dsj-Präsentation. Im August hat die 

MOVE Kampagne am „Zelt des Kinder- und Jugend-

sports im Kids Roof“ der European Championships 

2022 in Kooperation mit der Bayerischen Sport- 

jugend mitgewirkt. Der dritte zentrale Aktionstag 

hat am 2. September in Mannheim in Kooperation 

mit der Kreissportjugend Mannheim und der Baden-

Württembergischen Sportjugend stattgefunden. Den 

Aktionstag hat Wincent Weiss mit einem Auftritt 

und einem gemeinsamen Tanz auf den MOVE Song  

begleitet. 

Durch die Erweiterung der Kampagne zur Unterstüt-

zung der Kinder und Jugendlichen aus der Ukraine 

stehen seitens des BMFSFJ weitere Fördermittel im 

Rahmen der Kampagne MOVE FOR PEACE zur Verfü-

gung, die auch unabhängig von Aktionstagen wäh-

rend der Aktionsmonate verwendet werden können. 

Im Oktober hat ein großes MOVE FOR PEACE Festival 

unter anderem mit Integration geflüchteter Kinder 

und Jugendlicher aus der Ukraine in Hildesheim statt-

gefunden. Das Festival wurde ebenfalls von Wincent 

Weiss begleitet. Zudem wurde ein Weltrekordversuch 

„die meisten Backup Dancer für einen Sänger“ unter-

nommen.

 

Ausblick: Eine Weiterführung der Kampagne über 

das Jahr 2022 hinaus wird angestrebt.

MOVEKampagnen-Tanz

2.3 dsj-Schwerpunktthema

https://www.youtube.com/watch?v=KJVlYuhVhik
https://www.youtube.com/watch?v=KJVlYuhVhik
https://www.move-sport.de/move-for-peace
http://www.move-sport.de
https://www.youtube.com/watch?v=KJVlYuhVhik
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Junges Engagement im Sport

Engagementformate und Beteiligungsräume 

Situation: Die demokratische Partizipation junger 

Menschen sieht die dsj als eine ihrer Hauptauf- 

gaben. Besonders die Auswirkungen der Corona- 

Pandemie haben dabei die Wichtigkeit von Präsenz-

veranstaltungen und den persönlichen Austausch 

junger Menschen noch einmal deutlich gemacht. 

Genau hier setzen die Engagementformate an. Im 

Zentrum der Überlegungen und Maßnahmen steht 

die Förderung der Persönlichkeitsentwicklung jun-

ger Menschen, beispielsweise durch die Bildung von  

Juniorteams. Juniorteams sind ein niedrigschwelliges 

Engagementformat für Jugendliche und junge  

Erwachsene zwischen 16 und 27 Jahren, die sich  

ehrenamtlich in den Strukturen des gemeinnützigen, 

organisierten Kinder- und Jugendsports engagieren 

möchten. Die dsj berät bei Gründung und Aufbau 

von Juniorteams, unterstützt die Vernetzung und för-

dert die Aktivitäten in den Mitgliedsorganisationen. 

Aktion: Um die hohe Anzahl an Juniorteams in ganz 

Deutschland darzustellen, wurde Ende 2021 erstmals 

die Juniorteamkarte veröffentlicht, bei der sich  

Juniorteamer*innen eintragen, um sichtbar zu sein 

oder Kontakt mit anderen Teams aufzunehmen.  

Interessierte Personen finden Möglichkeiten, sich zu 

informieren und Standorte in ihrer Nähe ausfindig 

zu machen. Im Rahmen vergangener Juniorteam- 

Veranstaltungen wurde darüber hinaus ein verstärkter 

Austausch unter den Ansprechpersonen in den dsj-

Mitgliedsorganisationen gewünscht. Mit dem Junior-

team-Small Talk gibt es seit Januar 2022 ein Format, 

das Raum für Vernetzung und Austausch bietet. 

Der informelle, kollegiale Austausch findet alle acht  

Wochen für die dsj-Mitgliedsorganisationen statt und 

ist offen für alle interessierte Personen, die mit Junior-

teams zu tun haben.

Im März 2022 fand das erste Treffen der AG Junges 

Engagement statt, welche zur Umsetzung von Maß-

nahmen und der strategischen Ausrichtung sowie 

Weiterentwicklung im Themenfeld Junges Engage-

ment im Sport berät. Auch die Koordinierungsgruppe 

Juniorteams wurde erneut einberufen und steht in 

regelmäßigem Austausch, um Projekte zur Unter-

stützung der Juniorteams in den Mitgliedsorganisa-

tionen zu koordinieren und umzusetzen. Bestehend 

aus neun jungen Engagierten aus dsj-Mitgliedsorga-

nisationen ist die Koordinierungsgruppe das einzige  

Arbeits- und Beratungsgremium der dsj, das aus-

schließlich mit Personen bis 27 Jahren besetzt ist. 

Erweiternd wurde die Kompetenzgruppe Junges  

Engagement im Sport für einen internen ressort- 

übergreifenden Austausch im Themenfeld Junges 

Engagement einberufen. Ihre Ziele sind ein gemein-

sames Verständnis und die Weiterentwicklung des 

Handlungsfeldes innerhalb der dsj.

Das Juniorteam-Vernetzungstreffen 2022 fand im 

Mai in Halle (Saale) statt. Dabei sind über 40 Perso-

nen aus rund 20 Jugendorganisationen zusammen-

gekommen, um die Themen der Juniorteams zu  

diskutieren. Im Fokus stand ein Barcamp, in dem alle 

Teilnehmenden die Expert*innen waren und Inhal-

te und Methoden selbst bestimmt haben. Die viel-

fältigen Interessen der jungen Engagierten kamen in 

Ansprechpartner*innen im Handlungsfeld 
„Junges Engagement im Sport“

Vorstand:  
Carolin Giffhorn und Stefan Raid 

Geschäftsstelle:  
Nina Eberlein, Dr. Jaana Eichhorn,  

Melanie Kraft, Aylin Simon und Lisa Wolff

Juniorteam Karte

Sport  
      gestaltet 
  Zukunft

3.1 Junges Engagement im Sport

https://padlet.com/Juniorteams/j9t6liq2lk7u0ar1
https://padlet.com/Juniorteams/j9t6liq2lk7u0ar1
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Sessions über Nachhaltigkeit, Inklusion, Prävention 

sexualisierter Gewalt oder dem Anti-Doping-Quiz der 

Basketballjugend zum Ausdruck. 

Im August war das Thema Nachhaltigkeit in den Ju-

niorteams Teil des dsj-Formats Digitaler Dienstagstalk. 

Nachhaltigkeit wurde darin mit all ihren Facetten – 

sozial, ökonomisch, ökologisch und strukturell – in 

Bezug zum jungen Engagement und den Juniorteams 

gesetzt.

Ausblick: Multiple Herausforderungen und Themen 

wie Digitalisierung, Teilhabe für alle, Ressourcen,  

Finanzierungslücken von Angeboten und Personal, 

Gewinnung von ehrenamtlichem und hauptamtlichen 

Personal haben sich während der Pandemie noch  

verstärkt und sind zu einer besorgniserregenden  

Situation im jungen Engagement geworden. Es ist 

das mittelfristige Ziel, attraktive Online- und Präsenz- 

angebote zu gestalten und als dsj gemeinsam mit  

Mitgliedsorganisationen und Politik Lösungsansätze 

zu finden, Netzwerke für starke und nachhaltige Struk-

turförderung auszubauen und den Mehrwert und 

die Besonderheit von ehrenamtlichem Engagement 

für junge Menschen zu verdeutlichen und diese so 

noch stärker zu motivieren und (zurück)zugewinnen. 

Engagementförderung 

Situation: Die Förderung von jungem Engagement 

ist eine zentrale Aufgabe der dsj und zugleich ge-

meinsame Entwicklungsaufgabe der Jugendorganisa-

tionen im Sport. Die rahmengebende Grundlage für 

die Maßnahmen der dsj und ihrer Mitgliedsorganisa-

tionen im Bereich Engagementförderung bildet die 
Konzeption zur Förderung von jungem Engage-
ment. Um die Engagementförderung als gemeinsame 

Entwicklungsaufgabe in allen Jugendorganisationen 

wahrzunehmen, werden hierüber neue Impulse ge-

setzt, bundeszentrale Impulsprojekte sowie Maßnah-

men für ein gelungenes Wissensmanagement durch-

geführt. Die bundeszentralen Impulsprojekte sind 

Aktivitäten, die einen hohen Modellcharakter auf-

weisen sowie aktuelle Themen und Entwicklungen 

im Themenfeld „Junges Engagement im Sport“ auf-

greifen. Sie tragen damit in besonderem Maße dazu 

bei, die notwendigen Rahmenbedingungen für ein 

freiwilliges Engagement und Ehrenamt von jungen 

Menschen im Kinder- und Jugendsport zu schaffen 

und junge Menschen in ihrer Persönlichkeit zu  

stärken. Die Themenschwerpunkte Digitalisierung, 

Drop-in / Drop-out, Demokratie und Vielfalt gestalten 

sowie Trends im Kinder- und Jugendsport aus dem 

Förderjahr 2021 wurden fortgeführt.

Aktion: Als Zentralstelle in der Engagementförde-

rung spielen Steuerung, Beratung und Qualitätsent-

wicklung eine große Rolle für die dsj. Die bundes-

zentralen Impulsprojekte der Mitgliedsorganisationen 

waren 2021 weiterhin stark von den Auswirkungen 

der Corona-Pandemie betroffen. Viele Aktivitäten 

wurden kurzfristig konzeptionell angepasst, verscho-

ben oder mussten abgesagt werden. Dennoch ist die 

Gesamtanzahl der Anträge für das Förderjahr 2022 

konstant hoch und die Fördersumme wurde nahezu 

vollständig ausgeschöpft. Erneut haben bewährte 

und neue Formate zur Sicherstellung der Qualität 

und des Wissenstransfers stattgefunden: Regelmäßig 

gab es digitale Meet-ups mit den Ansprechpersonen 

der geförderten Impulsprojekte. Erstmals konnte für 

diese im November 2021 in Frankfurt am Main der 

Qualitätszirkel in Präsenz durchgeführt werden. Er 

stand unter dem Schwerpunkt der Retrospektive, so-

mit den Chancen und Learnings aus der Pandemie.  

Auch das Fachforum Engagementförderung im Kin-

der- und Jugendsport fand erstmalig im Juni 2022 

in Berlin unter anderem mit einer Podiumsdiskussion 

aus Vertreter*innen der Wissenschaft, der Politik und 

jungen Entscheidungsträger*innen im Sport sowie 

Workshops zu aktuellen Fragen des jungen Engage-

ments statt.  

Ausblick: Mit Blick auf die Situation im Themenfeld, 

die Interessen junger Menschen und die Ergebnisse 

des Fachforums Engagementförderung im Kinder- 

und Jugendsport wurden die Themenschwerpunkte 

für 2023 / 2024 angepasst und vom dsj-Vorstand be-

schlossen: „Engagement zeigen – Wiedergewinnung 

nach Corona“, „Demokratie und Vielfalt gestalten“, 

„Starkes Netzwerk – Engagement verbindet“ und 

„Nachhaltigkeit im Kinder- und Jugendsport“. Im 

Vorfeld der Antragstellung für das Förderjahr 2023 

ist ein „Project Lab“ geplant, ebenso soll im Herbst 

erneut ein Qualitätszirkel stattfinden.

3.1 Junges Engagement im Sport

Juniorteams Konzeption

https://www.dsj.de/fileadmin/user_upload/Verbands-_und_Vereinsservice/ab_2020/Engagementfoerderung/Konzeption_Engagementfoerderung_2021-2022.pdf
https://www.dsj.de/fileadmin/user_upload/Verbands-_und_Vereinsservice/ab_2020/Engagementfoerderung/Konzeption_Engagementfoerderung_2021-2022.pdf
https://www.dsj-juniorteam.de/
https://www.dsj.de/fileadmin/user_upload/Verbands-_und_Vereinsservice/ab_2020/Engagementfoerderung/Konzeption_Engagementfoerderung_2021-2022.pdf
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Freiwilligendienste im Sport 

Situation: In den Freiwilligendiensten im Sport er-

proben jedes Jahr knapp 4.000 zumeist junge Men-

schen ein intensives Engagement, unterstützen die 

freiwillige und ehrenamtliche Arbeit in Sportvereinen, 

lernen neue Formen der Partizipation kennen und er-

möglichen die Kinder- und Jugendarbeit im gemein-

nützigen, organisierten Sport. Fast 10.000 Lizenzen 

– insbesondere für Übungsleiter*innen und Trainer* 

innen – sowie Juleicas werden Jahr für Jahr bei etwa 

75.000 Bildungstagen erworben. Die dsj als Zentral-

stelle koordiniert das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) und 

den Bundesfreiwilligendienst (BFD) im Sport und er-

möglicht die finanzielle Förderung durch den Bund. 

Sie führt zudem das Bundestutorat und verantwortet 

damit die Rahmenbedingungen für die pädagogische 

Begleitung. Die Zahl der Stellen ist leicht zurückge-

gangen. Derzeit ist eine Förderung aller besetzten 

Stellen im Sport zum Höchstfördersatz möglich. In 

vielen Bundesländern stehen im Rahmen des Corona-

Aufholpakets zusätzliche Mittel zur Verfügung.  

Aktion: Die durch die Corona-Pandemie und den 

Ukraine-Krieg ausgelösten weltpolitischen Krisen be-

einflussten die Entwicklung der Freiwilligendienste. 

Im Winter 2020 / 21 setzte sich pandemiebedingt die 

Digitalisierung fort, die Bildungsseminare, Einsatz-

stellenbesuche und übergeordnete Fortbildungen 

umfasst. Wo möglich, wurden Seminare wieder in 

Präsenz durchgeführt. Derzeit stimmt die dsj mit dem 

Bundesfamilienministerium ab, in welchem Umfang 

zukünftig digitale Seminare pädagogisch sinnvoll 

umgesetzt werden können. Im Rahmen einer Einzel-

maßnahme erhielten FSJ-Träger die Möglichkeit, ihr 

Bewerbungs- und Vermittlungssystem digital umzu-

gestalten und dabei neue Zielgruppen anzusprechen. 

Gleichzeitig wurden seit Februar 2022 Möglichkeiten 

geschaffen, um die Freiwilligendienste für Engagier-

te aus der Ukraine zu öffnen sowie in Sportvereinen  

Freiwillige rund um die Hilfe für Geflüchtete ein- 

zusetzen.

Höhepunkt im Berichtjahr war das Jubiläum der Frei-

willigendienste im Sport: 20 Jahre FSJ, zehn Jahre BFD. 

Über einen Kreativwettbewerb waren alle Freiwilligen-

dienstleistenden zu Beiträgen aufgerufen. Das zweite 

Forum der Freiwilligendienste im Sport führte im Juni 

Freiwilligensprecher*innen, pädagogische Fachkräfte, 

Geschäftsführungen, Vorstände, Einsatzstellenver-

treter*innen und viele Gäste im brandenburgischen 

Wittenberge zusammen. Neben einer Rückschau auf 

zwanzig Jahre Freiwilligendienste im Sport stand bei 

einem World-Café und in Workshops die Weiterent-

wicklung im Fokus.

Sowohl die Herbstfortbildung (im Oktober 2021) als 

auch das Treffen der Sprecher*innen (im März 2022) 

konnten nach zweijähriger Pause wieder in Präsenz 

stattfinden. Die Videosprechstunde der Träger wurde 

digital weitergeführt und mit besonderen Gästen  

und Fortbildungsblöcken angereichert. Mit Förderung 

durch die Deutsche Stiftung für Engagement und  

Ehrenamt konnte ein Planspiel zur Prävention sexu-

alisierter Gewalt in den Freiwilligendiensten weiter- 

entwickelt und digitalisiert werden. Die dsj arbeitet 

im Bundesarbeitskreis Freiwilliges Soziales Jahr mit. 

Sie ist auch im Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches 

Engagement sowie im Forum der BFD-Zentralstellen 

aktiv und betreibt darüber hinaus Lobbyarbeit zum 

Ausbau der Freiwilligendienste im Sport.

Ausblick: Die Freiwilligendienste im Sport stehen vor 

schwierigen Zeiten. Die Haushaltslage des Bundes 

führt zu Besorgnis bei Einsatzstellen und Trägern. 

Mancherorts sind pandemiebedingt freie Stellen  

unbesetzt geblieben. Gleichzeitig wird von verschie-

denen Akteuren eine Dienstpflicht verlangt – hier gilt 

es, nachhaltig für die vielen Chancen der Freiwilligen-

dienste im Sport zu sensibilisieren. Zentrale Aufgabe 

der dsj bleibt es, deren Zukunft durch angemessene  

finanzielle und organisatorische Rahmenbedingungen 

zu sichern und einen bedarfsgerechten Ausbau zu  

ermöglichen. 

3.1 Junges Engagement im Sport

Freiwilligendienste

https://www.freiwilligendienste-im-sport.de/handlungsfelder/junges-engagement/freiwilligendienste-im-sport/
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Kinder- und Jugendschutz im Sport

Schutz vor jeder Form von Gewalt

Situation: Die dsj engagiert sich gemeinsam mit ihren 

Mitgliedsorganisationen, auch im Namen des DOSB, 

seit über zehn Jahren für die Prävention, Intervention 

und Aufarbeitung von sexualisierter Belästigung und 

Gewalt im Sport. Ausgangspunkte waren der Runde 

Tisch der Bundesregierung zu „Kindesmissbrauch in 

Abhängigkeits- und Machtverhältnissen“ (2010 / 2011) 

und die Selbstverpflichtungserklärung der DOSB- 

Mitgliederversammlung im Jahr 2010 („Münchener  
Erklärung“). Die dsj fördert insbesondere die Umset-

zung von Präventions- und Interventionskonzepten 

bei den dsj- und DOSB-Mitgliedsorganisationen und 

bietet Materialien, Beratungsangebote und Quali- 

fizierungsmaßnahmen, unter anderem Veranstaltun-

gen und Netzwerktreffen, an.

Nachdem die Jugendorganisationen der DOSB- 

Mitgliedsorganisationen das dsj-Stufenmodell Ende 

2021 erfolgreich abgeschlossen haben, befindet sich 

das im Dezember 2020 beschlossene DOSB-Stufen-
modell zum Schutz vor sexualisierter Belästi-
gung und Gewalt aktuell in der Umsetzung. Auf 

die Umsetzung der Maßnahmen A+B zum Ende des 

Jahres 2021 von den DOSB-Mitgliedsorganisationen 

erfolgt schrittweise die Etablierung von acht weiteren  

Maßnahmen und ist Fördervoraussetzung. Die dsj  

begleitet die Umsetzung des Stufenmodells fachlich, 

da sie im DOSB die Federführung für die Steuerung, 

Koordination und Weiterentwicklung des Themas hat.  

Aktuelle Studien zu Gewalterfahrungen im Vereins-

sport, wie das europäische Projekt CASES oder das 

nationale Forschungsprojekt „SicherImSport“ be-

legen, dass im organisierten Sport das Engagement 

zum Schutz seiner Mitglieder und insbesondere von 

Kindern und Jugendlichen weiter gestärkt und aus-

gebaut werden muss. Die Forschungsergebnisse zei-

gen zudem auf, inwiefern Kinder und Jugendliche im 

Sport neben Grenzverletzungen, sexualisierter Beläs-

tigung und Gewalt auch physischer und psychischer 

Gewalt ausgesetzt sein können. Hinzu kommt, dass 

sexualisierte Gewalt fast ausschließlich in Kombinati-

on mit anderen Gewaltformen auftritt. Die dsj öffnet 

daher ihre Perspektive hin zum Schutz vor interperso-

naler Gewalt im Sport, ohne dabei die Besonderheiten 

der sexualisierten Gewalt aus dem Blick zu verlieren.

Aktion: Am 18. November 2021, dem Europäischen 

Tag zum Schutz von Kindern vor sexueller Ausbeu-

tung und sexuellem Missbrauch, veranstaltete die 

dsj das 12. „Forum Safe Sport“ im digitalen Format. 

Das Forum bietet die Möglichkeit, sich gemeinsam zu  

relevanten Fragen und aktuellen Entwicklungen aus-

zutauschen. Thema 2021 war die Weiterentwicklung 

der Strategien für einen gewaltfreien Kinder- und  

Jugendsport. Im Zentrum stand das EU-Projekt  

CASES („Child Abuse Statistics in European Sport“,  

Laufzeit 2019–2021), das in sechs europäischen  

Ländern die Häufigkeit von emotionaler, physischer 

und sexualisierter Gewalt im Sport gegen Kinder und 

Jugendliche untersuchte. Die dsj war Praxispartnerin 

des Forschungsprojekts. Die Ergebnisse für Deutsch-

land wurden beim Forum erstmalig von Prof. Dr.  

Bettina Rulofs von der Deutschen Sporthochschule 

Köln präsentiert und eingeordnet. Die Teilnehmenden 

diskutierten mit unterschiedlichen Expert*innen und 

vertieften die Erkenntnisse in Workshops hinsichtlich 

Ansprechpartner*innen im Handlungsfeld 
„Kinder- und Jugendschutz im Sport“

Vorstand:  
Christina Gassner 

Geschäftsstelle:  
Dominique Delnef, David Knöß, 

Dr. Karola Kurr und Elena Lamby 

Sport fördert 
    ganzheitliches  
Aufwachsen

Kinderschutz Publikationen

3.2 Kinder- und Jugendschutz im Sport

https://cdn.dosb.de/alter_Datenbestand/fm-dosb/downloads/Sexualisierte_Gewalt/Erklaerung_DOSB_Praevention_und_Schutz_vor_sexualisierter_Gewalt.pdf
https://cdn.dosb.de/alter_Datenbestand/fm-dosb/downloads/Sexualisierte_Gewalt/Erklaerung_DOSB_Praevention_und_Schutz_vor_sexualisierter_Gewalt.pdf
https://cdn.dosb.de/TOP_9_1_-_Anlage_-_Stufenmodell_Praevention_Schutz_vor_sexualisierter_Gewalt.pdf
https://cdn.dosb.de/TOP_9_1_-_Anlage_-_Stufenmodell_Praevention_Schutz_vor_sexualisierter_Gewalt.pdf
https://cdn.dosb.de/TOP_9_1_-_Anlage_-_Stufenmodell_Praevention_Schutz_vor_sexualisierter_Gewalt.pdf
https://sites.edgehill.ac.uk/cpss/projects/child-abuse-in-sport-european-statistics-cases/
https://www.uniklinik-ulm.de/kinder-und-jugendpsychiatriepsychotherapie/sektionen-und-arbeitsgruppen/arbeitsgruppe-gewalt-entwicklungspsychopathologie-und-forensik/sicherimsport.html
http://www.dsj.de/kinderschutz
http://www.dsj.de/publikationen
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ihrer praktischen Umsetzung im Kinder- und Jugend-

sport. Im Jahr 2021 entstand eine große öffentliche 

Diskussion um ein mögliches unabhängiges Zentrum 

für Safe Sport. Im Herbst ist es in den Koalitionsvertrag 

der Bundesregierung aufgenommen worden. Die dsj 

und der DOSB begrüßen das angekündigte Zentrum 

für Safe Sport ausdrücklich, das die vorhandenen Hilfs-

angebote zum Schutz vor Gewalt im Sport ergänzen 

soll. Um zukunftsfähige und tragbare Möglichkeiten 

zur Ausgestaltung des Zentrums für Safe Sport und 

erste Bausteine für einen Zukunftsplan zur Stärkung 

der eigenen Aktivitäten zum Schutz vor interperso- 

naler Gewalt im Sport zu entwickeln, haben dsj  

und DOSB im April 2022 gemeinsam einen Dialog-
prozess zum Schutz vor Gewalt im Sport initiiert, 

der Ende Juli 2022 zum Abschluss gebracht wurde. 

Ziel war es, in der Auseinandersetzung mit den zentra- 

len Fragestellungen zum Schutz vor interpersonaler 

Gewalt im Sport sich auf eine gemeinsame Position 

des organisierten Sports hinsichtlich der Aufgaben, 

Kompetenzen, Strukturen und der Finanzierung des 

vom BMI angekündigten Zentrums für Safe Sport zu 

verständigen. Unter Einbeziehung externer fachlicher 

Expertise wurde zudem ausgelotet, wie Sportverbän-

de und -vereine noch zielgerichteter und proaktiver 

den Schutz vor Gewalt, insbesondere von Kindern 

und Jugendlichen, ergänzend zu einem unabhän-

gigen Zentrum für Safe Sport, gewährleisten kön-

nen. Darüber hinaus wurden im Dialogprozess erste  

Bausteine für einen Zukunftsplan innerhalb des  

organisierten Sports erarbeitet, die über den  

Dialogprozess hinaus gemeinsam mit den Mitglieds- 

organisationen weiterentwickelt werden. 

Die dsj ist Praxispartnerin der Deutschen Sporthoch-

schule Köln und des Universitätsklinikums Ulm in dem 

auf drei Jahre (2022–2024) angelegten Projekt „Safe 
Clubs“. Finanziert durch das Bundesministerium für 

Bildung und Forschung (BMBF) hat das Verbund- 

vorhaben als konsequentes Nachfolgeprojekt der 

„Safe Sport“-Studie die drei Handlungsfelder Analyse, 

Prävention und Intervention im Fokus. Zentrales  

Projektziel ist die Unterstützung von Sportvereinen 

bei der Entwicklung nachhaltiger Strategien für den 

Schutz von Kindern und Jugendlichen. Hierfür sollen 

konkrete Transferprodukte wie Online-Tutorials oder 

Leitfäden zum Einsatz vor Ort entwickelt werden. 

Ziel des Projekts „Schutzkonzepte in der ehrenamtli-

chen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen“ der Klinik 

für Kinder und Jugendpsychiatrie / Psychotherapie am 

Universitätsklinikum Ulm, bei dem die dsj Beiratsmit-

glied ist, ist die Entwicklung einer interdisziplinären 

Online-Plattform zur Sensibilisierung für Gefähr-

dungsfaktoren (sexueller) Gewalt an Kindern und  

Jugendlichen im ehrenamtlichen Kontext. Interessierte 

können innerhalb des Projekts kostenlose Aus- und 

Fortbildungsangebote wahrnehmen. 

Um Sportverbände und -vereine in puncto Aufarbei-

tung zu unterstützen, hat die dsj innerhalb des DOSB 

die Umsetzung des gemeinsam geplanten Projekts 

„Aufarbeitung sexualisierter Belästigung und Gewalt 

im Sport“ übernommen. Ziel ist es, unter Beteiligung 

von Betroffenen, externen Expert*innen und Sport-

organisationen ein gemeinsames Verständnis zu ent-

wickeln, wie Sportverbände und -vereine Fälle von 

sexualisierter Belästigung und Gewalt gegen Kinder 

und Jugendliche aufarbeiten können und sollen. In 

einem mehrstufigen schriftlichen Dialogprozess wer-

den zusammen mit den Stakeholdern Leitlinien zur 

Aufarbeitung entwickelt. Der digitale Kick-off des 

Projekts fand im November 2021 statt.

 

Ausblick: Die im Dialogprozess Schutz vor Gewalt 
im Sport erarbeitete Position des organisierten 
Sports wird von dsj und DOSB im Stakeholder- 
Prozess des BMI zum Zentrum für Safe Sport 
eingebracht. Im Anschluss an den abgeschlossenen 

Dialogprozess wird die Entwicklung eines konkreten 

Zukunftsplans unter Einbeziehung der bereits erar-

beiteten Bausteine aus dem Dialogprozess gemein-

sam mit den Mitgliedsorganisationen vorgenommen. 

Dieser Zukunftsplan soll eine langfristige Strategie für 

einen sicheren Sport darstellen und die bestehenden 

Strukturen zum Schutz vor Gewalt im Sport weiter-

entwickeln. 

Das 13. „Forum Safe Sport“ wird für den 8. /  9.  

November 2022 als Präsenzveranstaltung im Main-

haus Stadthotel Frankfurt vorbereitet. Inhaltlich soll 

das Forum an den Zukunftsplan für ein SafeSport-

Netzwerk anknüpfen. Das beinhaltet die gemeinsame 

Bearbeitung der Bausteine des Zukunftsplans sowie 

beispielsweise die Weitung des Gewaltbegriffes hin 

zu interpersonaler Gewalt. 

Der Umgang mit personenbezogenen Daten bei  

Meldungen und Ermittlungen im Kontext von sexua-

lisierter Gewalt kann in den Mitgliedsorganisationen 

mit rechtlichen Unsicherheiten verbunden sein, die 

sich vor allem aus der Datenschutz-Grundverord-

nung (DSGVO) sowie dem Bundesdatenschutzgesetz 

(BDSG) ergeben. Im Moment wird von DOSB und dsj 

ein Handlungsleitfaden zur datenschutzkonformen 

Umsetzung des dsj- und DOSB-Stufenmodells ent- 

wickelt.

3.2 Kinder- und Jugendschutz im Sport

https://www.dosb.de/sonderseiten/news/news-detail/news/verbaende-und-athletinnen-im-dialog-zum-schutz-vor-gewalt-im-sport
https://www.dosb.de/sonderseiten/news/news-detail/news/verbaende-und-athletinnen-im-dialog-zum-schutz-vor-gewalt-im-sport
https://www.dshs-koeln.de/aktuelles/meldungen-pressemitteilungen/detail/meldung/safe-clubs-geht-an-den-start/
https://www.dshs-koeln.de/aktuelles/meldungen-pressemitteilungen/detail/meldung/safe-clubs-geht-an-den-start/
https://www.dsj.de/news/artikel/dsj-und-dosb-veroeffentlichen-position-des-organisierten-sports-zum-zentrum-fuer-safe-sport/
https://www.dsj.de/news/artikel/dsj-und-dosb-veroeffentlichen-position-des-organisierten-sports-zum-zentrum-fuer-safe-sport/
https://www.dsj.de/fileadmin/user_upload/Deutsche_Sportjugend/Positionen/Position_Zentrum_Safe_Sport.pdf
https://www.dsj.de/fileadmin/user_upload/Deutsche_Sportjugend/Positionen/Position_Zentrum_Safe_Sport.pdf
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/pressemitteilungen/DE/2022/03/zentrum-safe-sport.html
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/pressemitteilungen/DE/2022/03/zentrum-safe-sport.html
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Internationale Jugendarbeit im Sport

Internationale Jugendarbeit übergreifend 

Situation: Der internationale Jugendaustausch im 

Sport ist ein Erfolgsmodell der internationalen Jugend-

arbeit (IJA). Für die Förderung internationaler Jugend-

begegnungen im Sport stehen der dsj unterschiedli-

che Förderprogramme zur Verfügung, der Fokus liegt 

dabei auf der Stärkung bilateraler Strukturen. Durch 

unterschiedliche bilaterale Veranstaltungsformate  

ermöglicht die dsj interessierten Sportorganisationen 

den Zugang zur IJA. Zudem berät sie in bereits be- 

stehenden Partnerschaften. Darüber hinaus nimmt die 

dsj auf Bundesebene in einer Vielzahl von Verbänden, 

Gremien und Ausschüssen Außenvertretungen für die 

Jugendarbeit im Sport wahr. Sowohl 2020 als auch 

2021 hat die IJA enorm unter der Corona-Pandemie 

gelitten. Verantwortlich waren Reiseeinschränkungen 

und Quarantäneregelungen, die unterschiedlichen 

Ausbreitungsgeschwindigkeiten von Virusvarianten, 

unterschiedliche Impffortschritte und Lösungsansätze 

in Partnerländern, die Angst vor Reisen, die Verant-

wortung der Träger und die Sorge der Eltern. Dadurch 

ist bei den Austauschzahlen in 2020 und 2021 ein 

deutlicher Rückgang festzustellen. 2022 ist eine 

leichte Erholung zu verzeichnen. Maßnahmen finden 

wieder statt, jedoch nach wie vor deutlich weniger 

und eingeschränkter. Die Bedeutung der IJA vor dem 

Hintergrund rechtspopulistischer, antisemitischer und 

anderer diskriminierender Tendenzen in der Gesell-

schaft – verstärkt durch die fehlende Annäherung 

wegen Reise- und Kontaktbeschränkungen – hat  

zuletzt deutlich zugenommen.  

Aktion: Die neue Konzeption IJA ist seit 2021 in Kraft 

und stellt die Grundlage für die Arbeit und Neuaus-

richtung der IJA in der dsj dar. Die Neuausrichtung 

betrifft insbesondere die Intensivierung der Zusam-

menarbeit von dsj mit ihren Mitgliedsorganisationen 

und wird bereits umgesetzt. Zur Nutzung durch die 

Mitgliedsorganisationen wurden die umfangreichen 

digitalen Qualifizierungsangebote  der dsj überarbei-

tet und unter anderem eine neue Qualifizierungs- 

reihe zur IJA durchgeführt. Darüber hinaus hat eine  

Befragung innerhalb der dsj-Mitgliedsorganisationen 

stattgefunden, deren Ergebnisse in die Umsetzung 

der Neukonzeption einfließen.

Im Mai 2021 fand die Fachtagung IJA mit dem 

Schwerpunktthema „Zukunft der IJA im Sport“ statt. 

Des Weiteren wurde ein Netzwerk der Ansprech- 

partner*innen IJA in den Mitgliedsorganisationen 

eingerichtet und in Kooperation mit der Sportjugend 

NRW und Mecklenburg-Vorpommern die zweiteilige 

Fortbildung „Sport kennt keine Grenzen“ umgesetzt.

Ausblick: Die dsj möchte das Themenfeld IJA  

gemeinsam mit den Mitgliedsorganisationen weiter- 

entwickeln und in der Umsetzung der neuen  

Konzeption möglichst flächendeckend Beratungs- 

und Qualifizierungsangebote anbieten, weiterent- 

wickeln und etablieren. Es gilt, zusammen mit  

weiteren IJA-Trägern sowie den Fach- und Förder-

stellen nachhaltig für weitere Mittel für die IJA zu 

werben, die Einschränkungen der IJA als Folge von 

Corona zu bekämpfen und das Themenfeld wieder 

aufzubauen. Die Qualifizierungsangebote sollen fort-

geführt werden. Auch für die Weiterentwicklung  

von Fachkräfteaustauschen soll eine Konzeption für 

Qualifizierungsangebote erstellt werden. 

Ansprechpartner*innen im Handlungsfeld 
„Internationale Jugendarbeit im Sport“

Vorstand:  
Benny Folkmann, Carolin Giffhorn,  

Kiki Hasenpusch, Stefan Raid,  

Henrietta Weinberg und Luca Wernert

Geschäftsstelle:  
Isabelle Dibao-Dina, Lara Hanf,  

Tina Jordan, Lisa Kaisner, Thomas Kroll,  

Pierrick Le Paven, Michiko Masuch-Furukawa, 

Kaori Miyashita, Fabienne Müller, Ferdinand 

Rissom, Carina Weber-Bougherfa,  

Thomas Weinrich und Dagmar Wolf

Sport  
     verbindet 
Kulturen

Erklärfilm zu den Jugendsportstrukturen 
in verschiedenen Sprachen

3.3 Internationale Jugendarbeit im Sport

https://www.youtube.com/watch?v=bhADq9BYCeM&list=PLPcvggdGydHe9rf1Wgw01fIulsvstx4oV&index=3&t=1s
https://www.youtube.com/watch?v=bhADq9BYCeM&list=PLPcvggdGydHe9rf1Wgw01fIulsvstx4oV&index=2&t=1s
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Austauschzusammenarbeit

Frankreich 

Situation: Im Fokus des Arbeitsfeldes stehen  

deutsch-französische Begegnungen im Sport von  

Vereinen und Verbänden, wobei der Aufgaben-

schwerpunkt der dsj in der Beratung und pädago- 

gischen Begleitung sowie der finanziellen Förderung 

von Austauschmaßnahmen der Mitgliedsorganisa-

tionen und ihrer Untergliederungen mit Mitteln des 

Deutsch-Französischen Jugendwerks (DFJW) liegt.

Mit dem DFJW und dem Comité National Olympique 

et Sportif Français (CNOSF) arbeitet die dsj sehr gut 

und eng zusammen.

Das DFJW brachte im Jahr 2021 einen Plan zur Wie-

deraufnahme und zum Ausbau deutsch-französischer 

und trilateraler Jugendbegegnungen mit Rücklauf 

mitteln aus 2020 auf den Weg, in dem der Sport als 

Faktor der Integration und mit Blick auf Großereignisse 

wie Paris 2024 und die Fußball-EM 2024 in Deutsch-

land explizit Erwähnung findet. Für Maßnahmen 

im Sport stehen damit bis 2024 jährlich zusätzliche  

finanzielle Mittel zur Verfügung.  

gemeinsame Projektideen zusammengetragen. Hier-

aus entwickelte sich ein Netzwerk an Mitgliedsorga-

nisationen, die an Maßnahmen im Rahmen von Paris 

2024 interessiert sind. Das Netzwerk tauscht sich  

zukünftig weiterhin aus und dient der Koordination 

und Unterstützung der Maßnahmen der Mitglieds-

organisationen.

Damit die dsj-Mitgliedsorganisationen gemeinsame 

Projekte und Begegnungen planen und durchfüh-

ren können, fand im Juni 2022 in Frankfurt am Main 

die erste deutsch-französische Partnerbörse für die  

Mitgliedsorganisationen von dsj und CNOSF sowie 

die dezentralen Organe des CNOSF statt. 

Die französische Botschaft in Deutschland ist offiziel-

ler Träger des Labels „Terre de Jeux“ des Organisa-

tionskomitees der Olympischen und Paralympischen 

Spiele in Paris 2024. Als Träger dieses Labels hat die 

Botschaft die Möglichkeit, zehn Kandidat*innen 

auszuwählen, die sich vorab für das Volunteer- 

Programm von Paris 2024 bewerben können. Für  

diese Ausschreibung wurde eine Partnerschaft zwi-

schen der französischen Botschaft, dem DFJW sowie 

der dsj vereinbart und die Botschaft bei der Suche der  

Volunteers unterstützt. Die ausgewählten Kandidat-* 

innen können eine finanzielle Unterstützung durch 

das DFJW erhalten.

Ausblick: Im Fokus der Strategie steht die Perspektive 

Paris 2024 und die im Frühjahr 2022 veröffentlichte 

Projektausschreibung für die Mitgliedsorganisationen 

von dsj und CNOSF, die inhaltlich in diesem Bereich 

angesiedelt ist. Neben der Koordinierung der Anträge 

aus den Mitgliedsorganisationen sind auch eigene 

Maßnahmen geplant. Es finden erste Abstimmungs-

gespräche zur Durchführung eines deutsch-französi- 

schen olympischen Jugendlagers im Rahmen von  

Paris 2024 statt.    

In der zweiten Jahreshälfte 2022 finden das instituti-

onelle Jahrestreffen zwischen der dsj, dem DFJW und 

dem CNOSF im September, die Informationstagung 

für deutsche und französische Sportvereine im  

Oktober, die 57. Gemeinschaftstagung der deutschen 

und französischen Sportverbände im November und 

die Tagung der nebenamtlichen Mitarbeiter*innen 

von dsj und CNOSF im Dezember statt. 

Aktionen: Alle im vergangenen Jahr geplanten 

deutsch-französischen Veranstaltungen konnten 

stattfinden – wurden aufgrund der anhaltenden  

Corona-Pandemie und der damit verbundenen Un- 

sicherheit jedoch online durchgeführt. Dazu zählten 

2021 die Informationstagung für deutsche und franzö-

sische Sportvereine und die 56. Gemeinschaftstagung 

der deutschen und französischen Sportverbände. Im 

Rahmen dieser wurde zeremoniell eine Kooperations-

vereinbarung zwischen der dsj, dem DFJW und dem 

CNOSF unterschrieben. Mit den damit verbundenen 

zusätzlichen Mitteln soll die gemeinsam von der dsj 

und dem CNOSF erarbeitete Strategie 2022–2024 in 

den kommenden Jahren umgesetzt werden. 

2022 fand die erste Informationstagung für deutsche 

und französische Sportvereine ebenfalls online statt, 

während die Fortbildung „Bewegte Sprachani- 

mation – Spiel und Sport im deutsch-französischen  

Austausch“ im Juni 2022 in Präsenz in Frankreich 

durchgeführt werden konnte.

Im Frühjahr 2022 wurde in Kooperation mit dem 

CNOSF und dem DFJW die Projektausschreibung 

„2024 – Die deutsch-französische Flamme neu 
entfachen“ auf den Weg gebracht und an interes-

sierte dsj-Mitgliedsorganisationen weitergegeben. Im 

Rahmen eines digitalen Austausches wurden erste 

dsj-Frankreichaustausch

3.3 Internationale Jugendarbeit im Sport

Publikationen

https://www.dsj-frankreichaustausch.de/fileadmin/user_upload/_imported/Projektausschreibung_2024_Die_deutsch-franzoesische_Flamme_neu_entfachen.pdf
https://www.dsj-frankreichaustausch.de/fileadmin/user_upload/_imported/Projektausschreibung_2024_Die_deutsch-franzoesische_Flamme_neu_entfachen.pdf
https://www.dsj-frankreichaustausch.de
http://www.dsj.de/publikationen
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Griechenland 

Situation: Die dsj kooperiert seit Januar 2019  

mit der Griechischen Olympischen Akademie. Die  

Zusammenarbeit entwickelt sich seitdem positiv. 

Nachdem im ersten Jahr die erste Partnertagung statt-

fand, steigt die Anzahl der Vereinspartnerschaften 

und Maßnahmen. 2020 und 2021 war durch die  

Corona-Pandemie nur eine eingeschränkte Zu- 

sammenarbeit möglich, die meisten Vereinspartner-

schaften im Jugendsport werden aber fortgeführt 

und starten 2022 wieder mit Jugendbegegnungen.  

Aktion: Das Deutsch-Griechische Jugendwerk 

(DGJW) hat im Jahr 2021 seine Arbeit aufgenommen. 

Die dsj begleitet aktiv die Startphase und das Antrags- 

wesen ist positiv gestartet. In der ersten Jahreshälfte 

2022 stand noch kein Haushalt zur Verfügung,  

wodurch die Weiterleitung von Mitteln erschwert 

wurde. Die dsj hat sich für eine Lösungsfindung wäh-

rend der schwierigen Haushaltssituation eingesetzt. 

Dabei konnte mehr Eigenständigkeit im Zuwendungs-

management erreicht werden. Bestehende Partner-

schaften konnten stabilisiert und einige neue auf den 

Weg gebracht werden, circa 30 Maßnahmen wur-

den für 2022 beantragt. Es wird weiterhin politisches  

Lobbying als Beitrag zur grundsätzlichen Lösungs- 

findung der schwierigen Haushaltssituation im DGJW 

betrieben.

Israel 

Situation: Es bestehen stabile Partnerschaften 

der dsj mit Maccabi Israel und Hapoel. Die Jugend- 

begegnungen mit Israel wurden auf gleichem Niveau  

geplant und beantragt, sind wegen der Corona- 

Pandemie jedoch praktisch zum Erliegen gekommen. 

Der Austausch mit ConAct, dem Koordinierungs- 

zentrum für den deutsch-israelischen Jugendaus-

tausch, ist gut und eng. Die Bundesregierung plant die 

Gründung eines Deutsch-Israelischen Jugendwerks, 

dadurch stünden zusätzliche Mittel zur Verfügung, 

von denen auch Träger im Sport profitieren könnten.  

Aktion: Nach dem Stillstand während der Pandemie 

konnten wieder Maßnahmen im deutsch-israelischen 

Austausch stattfinden. Die coronabedingte Absage-

quote ist aber weiterhin hoch. Bereits im vergange-

nen Jahr ist ConAct, das Koordinierungszentrum für 

den deutsch-israelischen Jugendaustausch, 20 Jahre 

alt geworden. Im Juni 2022 fand die Feier zu diesem 

Jubiläum statt. Vor der Pandemie wurden über 50 

Maßnahmen pro Jahr geplant. Für dieses Engage-

ment erhielten die dsj und Maccabi Israel als natio-

nale Partnerorganisationen eine Ehrung von ConAct 

und der Israel Youth Exchange Authority. 

Auch die Kooperation mit der Hellenische Olympische 

Akademie (HOA) wurde vertieft. Die zweite Partner-

tagung fand im Oktober 2021 in Marathon statt. Die 

Partnertagung 2022 musste aufgrund der Haushalts-

situation des DGJW abgesagt werden.

Ausblick: Neue Partnerschaften zwischen deutschen 

und griechischen Vereinen und Verbänden werden 

angestrebt. Eine Partnertagung für 2023 ist in 

Deutschland geplant. Zudem wird ein institutionelles 

Jahrestreffen von dsj und HOA angestrebt. Durch die 

Repräsentanz im Aufsichtsrat wird eine Stabilisierung 

der Haushaltslage des DGJW und durch die Vertre-

tung in der AG Richtlinien eine Vereinfachung und 

Flexibilisierung der Fördermöglichkeiten angestrebt.

Der Fachkräfteaustausch der dsj anlässlich der nach-

geholten Maccabiah 2021 fand im Juli 2022 statt. 

Eine Delegation der dsj hat dabei die Planung der  

weiteren Zusammenarbeit mit Maccabi Israel und  

Hapoel festgelegt. Ebenfalls fand ein Besuch des  

Makkabi Deutschland Jugendteams in Haifa,  

Standort für die Angebote für die Jugend bei der 

Maccabiah, statt.

Im August 2022 wurde ein Fachkräfteaustausch 

in Deutschland anlässlich des Jubiläums 50 Jahre  

München’72 und der European Championships 

durchgeführt. Im September hat eine israelische  

Führungskräftedelegation, anlässlich des 50. Jahres-

tages des Attentats auf die israelische Mannschaft bei 

den Olympischen Spielen München’72, Deutschland 

besucht.

Der Gründungsprozess für ein Deutsch-Israelisches 

Jugendwerk stockt aufgrund der mehrfach wieder-

holten Wahlen und Regierungsumbildungen. Im Mai 

2022 wurden die Verhandlungen wieder aufgenom-

men und eine interministerielle Arbeitsgruppe ge- 

bildet. Auf Grund voraussichtlicher Neuwahlen in der 

zweiten Jahreshälfte 2022 wird sich der Prozess  

weiter verzögern. 

dsj-Griechenlandaustausch
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https://www.dsj.de/international/foerderung/griechenland-dgjw/#:~:text=Was%20ist%20f%C3%B6rderf%C3%A4hig%3F,Begegnungen%20mit%20Drittl%C3%A4ndern%20sind%20m%C3%B6glich.


4. Die dsj als Träger1. EinleitungInhalt 2. Funktionale Themen 3. Berichte Handlungsfelder 5. Impressum

Die dsj hat am digitalen Gemischten Fachausschuss 

für den deutsch-israelischen Jugendaustausch und 

am deutsch-israelischen Koordinierungsrat teilge-

nommen und konnte erfolgreich neue Vereinspart-

nerschaften vermitteln, die in den Jugendaustausch 

einsteigen, sobald es die Pandemielage zulässt.

Ausblick: Die Partnerschaften mit Maccabi Israel und 

Hapoel sollen durch eine verstärkte Einbindung der 

dsj-Mitgliedsorganisationen in die deutsch-israelische 

Zusammenarbeit vertieft werden. Ein gemeinsamer 

Fachkräfteaustausch der beiden Verbände wird  

weiterhin angestrebt. Zur Gründung neuer Vereins-

partnerschaften sollen die Match-Making-Seminare 

von ConAct genutzt werden. Die Gründung des  

Jugendwerks wird weiterhin beobachtet und  

begleitet.

Japan 

Situation: Der deutsch-japanische Sportjugend- 

Simultanaustausch wird seit 1974 und der Fach- 

kräfteaustausch seit 1967 durchgeführt. 2020 gab 

es eine coronabedingte Unterbrechung des Präsenz-

Austauschs. Weit mehr als 10.000 Jugendliche und 

Betreuungspersonen aus beiden Ländern haben ins-

gesamt bereits teilgenommen.  

Aktion: Der Fachkräfteaustausch fand im November 

2021 zum ersten Mal digital statt. Dabei wurden vier 

Workshops zum Thema „Bedeutung von Bewegung, 

Spiel und Sport für ein gesundes Aufwachsen von 

Kindern und Jugendlichen“ durchgeführt. Im Okto-

ber 2021 wurde die Vereinbarung über die Fortset-

zung des Simultanaustauschs mit der Japan Junior 

Sport Clubs Association (JJSA) um weitere zwei Jahre 

verlängert. Der 49. Sportjugend-Simultanaustausch 

fand dann im August 2022 in Zusammenarbeit mit 

der JJSA und sechs Mitgliedsorganisationen hybrid 

statt.

Im Jahr 2023 feiert der Simultanaustausch sein 50. 

Jubiläum.  Während der gemeinsamen Feierlichkeiten 

in Deutschland und Japan wird auch die Verein- 

barung mit der JJSA erneut, aber mit angepassten  

Rahmenbedingungen, verlängert. Außerdem wird  

die Konzeption des Simultanaustauschs für 2024 

überarbeitet und an die neue Konzeption der  

internationalen Jugendarbeit angepasst.

Ausblick: Für Oktober und November 2022 sind ab-

hängig von der Corona-Pandemie zwei Maßnahmen 

in Deutschland und Japan oder digital im Rahmen 

des Studienprogramms für Fachkräfte der Jugendar-

beit geplant. Während des Führungskräfteaustauschs 

ist der Besuch des 1. Vorsitzenden Masafumi Izumi 

im Oktober 2022 in Deutschland geplant. Bei dem 

Treffen soll auch die zukünftige Zusammenarbeit mit 

dem dsj-Vorstand besprochen werden.

dsj-Simultanaustausch mit Japan
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Das neue Jubiläumslogo für den 50. deutsch-japanischen  
Sportjugend-Simultanaustausch 2023

ConAct

http://www.japan-simultanaustausch.de
http://www.japan-simultanaustausch.de
http://www.japan-simultanaustausch.de
https://www.conact-org.de/
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Russland 

Situation: Die aktuelle Situation in der Ukraine  

beschäftigt die dsj unmittelbar und hat Auswirkun-

gen auf die deutsch-russische Zusammenarbeit. Im 

Februar wurde gemeinsam mit dem Deutschen  

Bundesjugendring, der Grünen Jugend, den Jungen 

Europäischen Föderalisten, den Jungen Liberalen, 

der Jungen Union und den Jusos die Positionierung  

„Jugendorganisationen stehen an der Seite der  

Ukraine“ veröffentlicht. Seit 2017 besteht die Zusam-

menarbeit mit der Russischen Studenten Sport Union 

(RSSU). Der Kontakt zur RSSU besteht weiterhin,  

gemeinsame Maßnahmen wurden jedoch ausgesetzt. 

Der Fokus liegt aktuell auf der Unterstützung der  

bestehenden Partnerschaften, um den Kontakt  

zwischen den Jugendlichen beider Länder aufrecht-

zuerhalten.  

Aktion: Die zuletzt positiven Entwicklungen der  

Partnerschaften und Anträge wurde durch die  

Corona-Pandemie und den Ukraine-Konflikt gestoppt. 

Es ist im vergangenen Jahr gelungen, Sondermittel in 

Höhe von 400.000 Euro aus dem Kinder- und Jugend- 

plan des Bundes für deutsch-russische Jugendbegeg-

nungen im Sport in der Zeit nach Corona auf 2022 

zu übertragen. Die Maßnahmen wurden jedoch 2022 

auf Grund des Ukraine-Konflikts ausgesetzt. 

Ausblick: Die Situation wird stetig neu geprüft und 

bewertet. Der Wunsch der dsj ist es, einen Weg zu 

finden, dass die Zivilgesellschaft und insbesondere 

die Jugend der beiden Länder wieder stärker in den 

Dialog kommen – ohne dabei jemanden in Gefahr zu 

bringen.

Entwicklungspolitische  
Jugendbildung

Situation: Seit dem Ende strategischen Partnerschaft 

zwischen dsj und Engagement Global (EG) sowie dem 

Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenar-

beit und Entwicklung (BMZ) im Bereich „weltwärts – 

außerschulische Begegnungsprojekte“ stehen keine 

öffentlichen Mittel für das Themenfeld der entwick-

lungspolitischen Jugendbildung mehr zur Verfügung.

Aktion: Auf Grundlage einer neu erarbeiteten Aus-

richtung des Themenfelds wurden Gespräche mit 

Engagement Global, dem BMZ und der Deutschen 

Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) 

geführt. Bisher ist jedoch noch keine Lösung für ein 

Folgeprojekt gefunden worden, sodass das Themen-

feld aktuell inhaltlich nicht gestaltet werden kann.

Ausblick: Es werden weitere Anstrengungen unter-

nommen, um Mittel für ein Folgeprojekt zu akquirie-

ren, damit Maßnahmen der entwicklungspolitischen 

Jugendbildung in den Mitgliedsorganisationen um-

gesetzt werden können.

Polen 

Situation: Die Antragszahlen für deutsch-polnische 

Jugendaustausche sind weiterhin stabil, wegen der 

Corona-Pandemie konnten jedoch kaum Präsenz-

maßnahmen umgesetzt werden. Teilweise fanden 

Online-Begegnungen statt. Die Zusammenarbeit 

mit dem Deutsch-Polnischen Jugendwerk (DPJW) ist  

weiterhin gut. 

Aktion: Die Gemeinschaftstagung 2022 fand im Juni 

in Berlin statt, die Sitzung des deutsch-polnischen  

Jugendrates wurde online durchgeführt. Im Rahmen 

des DPJW-Leuchtturmprojekts ist es der dsj gelun-

gen, eine geeignete polnische Partnerorganisation 

zu finden. Im Mai 2022 konnte eine Kooperations-

vereinbarung mit dem Polnischen Volkssportverband 

LZS unterzeichnet werden. Die Vereinbarung sieht die 

Durchführung einer jährlichen deutsch-polnischen 

Veranstaltung für die Träger sowie ein jährliches  

institutionelles Planungstreffen vor. Auch haben  

gegenseitige Fachkräftebesuche in Frankfurt und 

Warschau stattgefunden. Es wurde ein polnischer 

Erklärfilm zu den Sportstrukturen in Deutschland  

erstellt.

Ausblick: Für das zweite Quartal 2023 ist eine  

Partnerbörse in Polen geplant.

3.3 Internationale Jugendarbeit im Sport

https://www.engagement-global.de/
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Multilaterale Zusammenarbeit

DNK 

Situation: Das Deutsche Nationalkomitee für Inter-

nationale Jugendarbeit (DNK) ist eine Arbeitsgemein-

schaft des Deutschen Bundesjugendrings (DBJR), der 

Deutschen Sportjugend (dsj) und des Rings Politischer 

Jugend (RPJ) und vertritt die deutschen Jugendorga-

nisationen im multilateralen Bereich. dsj-Vorstands-

mitglied Kiki Hasenpusch ist Mitglied im Sprecher* 

innen-Team des DNK, zusammen mit drei weiteren 

Personen. Sie vertreten das DNK bei einer Vielzahl an 

mulilateralen Maßnahmen. Über das DNK werden 

in der Regel die Nominierungen für die deutschen  

Teilnehmenden an internationalen, multilateralen 

Konferenzen und Seminaren vorgenommen. Ebenso 

laufen Delegationen im Rahmen des Europäischen 

Jugendforums (YFJ) über das DNK.

Aktion: Aufgrund des Krieges und der Situation der 

Ukraine, haben die Jugendverbände des DNK die  

Positionierung „Jugendorganisationen stehen  
an der Seite der Ukraine“ veröffentlicht. Weiterhin 

wurde sich über Aktionen zur Unterstützung der  

Ukraine ausgetauscht und Maßnahmen sowie Ideen 

miteinander geteilt. Vertreter*innen des Ukrainischen 

Jugendrings waren als Gäste bei Jugendstrukturen 

des DNK, so auch bei der dsj, zu Gast. Mit Besorgnis 

verfolgt das DNK zudem weiterhin die Entwicklun-

gen in Belarus und der Jugendorganisation RADA.  

ENGSO Youth 

Situation: Über das Engagement im europäischen 

Verband ENGSO Jugend (European Non-Governmen-

tal Sports Organisation; pan-europäische Plattform 

für nationale Sportdachverbände und / oder Nationa- 

le Olympische Komitees) betreibt die dsj die europäi-

sche Vernetzung der mit Kinder- und Jugendarbeit 

im Sport befassten Organisationen. dsj-Vorstands-

mitglied Henrietta Weinberg ist dabei für die Wahl-

periode 2021–2023 Mitglied des Vorstandsgremiums 

(ENGSO Youth Committee).

Aktion: Die Mitgliederversammlung der ENGSO 

Youth und ENGSO fand im Mai 2022 in Torshavn  

auf den Faröer Inseln statt. Im Juni 2022 hat sich  

ENGSO mit dem Vernetzungsprojekt #HealthyLifesty-

le4all Youth Ideas Lab beim EU Sport Forum 2022, 

der zentralen Austauschveranstaltung der Europäi-

schen Kommission im Bereich des Sports, engagiert. 

Außerdem wurde im EU-Projekt Score All 17 das 

Handbuch zu Sport und Nachhaltiger Entwick-
lung herausgegeben.

Ein gemeinsames Projekt des türkischen Jugendver-

bandes GoFor und RADA wurde in Berlin und virtuell 

mit inhaltlichem Input begleitet.

Vertreter*innen der dsj sind im Außenvertretungs-

team des DNK unterwegs, so bspw. bei Formaten des 

YFJ, in denen jugendpolitische Themen in Europa im 

Mittelpunkt stehen.

Auch in diesem Jahr fanden im Rahmen der G7 und 

G20 die Jugendgipfel Y7 in Berlin und Y20 in Jakar-

ta, Indonesien statt, bei denen auch Vertreter*innen 

der Sportjugend Teil der deutschen Delegationen  

waren. Im Mai 2022 waren darüber hinaus, auf- 

grund der Deutschen G7-Präsidentschaft, viele junge 

Engagierte Teil der Organisation und inhaltlichen  

Ausgestaltung des Y7. Ideen zur Reform des DNK 

wurden ausgetauscht und die Umsetzung wurde  

bereits in Teilen angestoßen.

Ausblick: Die dsj wird sich weiter im DNK einbrin-

gen, um die wichtige multilaterale Jugendarbeit  

gemeinsam mit den anderen Säulen, dem Deut-

schen Bundesjugendring sowie dem Ring politischer  

Jugend, weiterzuentwickeln und voranzubringen. Der 

Reformprozess des DNK soll weiterhin begleitet und 

zu einem erfolgreichen Abschluss geführt werden.

Ausblick: Im Rahmen des Erasmus+ kofinanzierten 

Projekts Sport for Sustainable Developtment wird 

im September 2022 ein Trainings Course mit Teil- 

nehmenden von drei verschiedenen Kontinenten in 

Tokyo stattfinden. Im Oktober gestaltet ENGSO Youth 

Workshops mit bei der European Sport Platform 
& Sport Coaching for Mental Well-being Confe-
rence. Zudem wird, ebenfalls im Oktober, die Human 

Rights Education Series mit einer Workshopwoche 

und Abschlussveranstaltung in Arnhem zu Ende  

geführt.  Das Engagement der dsj bei ENGSO Youth 

soll weitergeführt werden, dabei wird auch weiterhin 

die enge Anbindung an den dsj Vorstand angestrebt.

ENGSO YOUTH
STRATEGY 2020-2023
ENGSO Youth strategy 2020-2023 contributes

3.3 Internationale Jugendarbeit im Sport

https://www.dsj.de/news/artikel/jugendorganisationen-stehen-an-der-seite-der-ukraine/
https://www.dsj.de/news/artikel/jugendorganisationen-stehen-an-der-seite-der-ukraine/
http://sport4sd.com/
http://sport4sd.com/wp-content/uploads/2020/11/Sport4SD-toolkit-draft-version-v3.pdf
http://sport4sd.com/wp-content/uploads/2020/11/Sport4SD-toolkit-draft-version-v3.pdf
https://www.engso.eu/post/european-sport-platform-sport-coaching-for-mental-well-being-conference-registration-now-open
https://www.engso.eu/post/european-sport-platform-sport-coaching-for-mental-well-being-conference-registration-now-open
https://www.engso.eu/post/european-sport-platform-sport-coaching-for-mental-well-being-conference-registration-now-open
https://www.facebook.com/dnk4all/
https://www.youth-sport.net/
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IJAB 

Situation: Die Fachstelle für Internationale Jugendar-

beit der Bundesrepublik Deutschland e.V. (IJAB) stärkt 

im Auftrag des BMFSFJ, seiner Mitglieder und anderer 

Akteur*innen im Bereich Jugend die internationale 

Jugendarbeit und jugendpolitische Zusammenarbeit 

und entwickelt sie weiter. Durch die Förderung von 

internationalem Austausch und Begegnung leistet 

IJAB einen Beitrag zu Verständigung, internationaler 

Bildung und mehr Partizipation und wirkt Fremden- 

feindlichkeit, Rassismus und Gewalt entgegen. IJAB 

übernimmt somit wichtige Aufgaben in der Ver- 

netzung nationaler und internationaler Träger, in der  

Beratung und Information. Zu den Angeboten ge- 

hören unter anderem Fachkongresse sowie Fachkräf-

teprogramme, die über die dsj den Jugendorganisa-

tionen im Sport offenstehen. Ferdinand Rissom ist im 

IJAB-Vorstand stellvertretender Vorsitzender.

Aktion: Im Dezember 2021 fand die Mitglieder- 

versammlung digital statt. Im März 2022 folgte eine 

außerordentliche Mitgliederversammlung zur Bestel-

lung des neuen Direktors Daniel Poli. Die Mitglieder-

versammlung 2022 fand im Juni 2022 in Bonn statt. 

Gemeinsam wurde eine Empfehlung für politische 

Entscheidungsträger*innen auf der Bundesebene 

zum vielfältigen internationalen Jugend- und Fach-

kräfteaustausch veröffentlicht. Es besteht weiter-

Bilaterale Gremienarbeit 

Situation: Die dsj ist in verschiedenen Gremien zur 

bilateralen jugendpolitischen Zusammenarbeit ver-

treten, um die bilaterale jugendpolitische Zusammen- 

arbeit mitzugestalten und zu fördern. Dies betrifft  

insbesondere Gremien mit Partnerländern der dsj, 

aber auch Gremien mit Ländern, mit denen die dsj 

weniger eng zusammenarbeitet, um auch an dieser 

Stelle die Perspektive der Jugendarbeit im Sport ein-

zubringen. 

Aktion: Kiki Hasenpusch ist Mitglied im neuge- 

gründeten Aufsichtsrat des Deutsch-Griechischen  

Jugendwerks (DGJW) und Ferdinand Rissom in der AG 

Richtlinien des DGJW. Für den Zeitraum 2021–2023 

vertreten Stefan Raid und Rebekka Kemmler-Müller 

die dsj im Beirat des DFJW für den Bereich Sport. 

Luca Wernert, ebenfalls Mitglied und stellvertreten-

der Vorsitzender des Beirats, übernimmt die Aufgabe 

des Jugendvertreters. In der AG Richtlinien des DFJW 

vertritt Ferdinand Rissom die dsj. Die Vertretung 

im Deutsch-Polnischen Jugendrat hat nach wie vor 

Christin Wunderlich inne. Die Vertretung im gemisch-

ten Fachausschuss und Koordinierungsrat für den 

deutsch-israelischen Jugendaustausch übernimmt 

Ferdinand Rissom. Sebastian Heuft nimmt weiterhin 

die Berufung als stellvertretendes Mitglied für den 

deutsch-tschechischen Jugendrat war.

hin ein intensiver Dialog mit den Trägern der inter-

nationalen Jugendarbeit bezüglich coronabedingter 

Einschränkungen. Auch wurde wichtige Lobbyarbeit 

betrieben, um das Themenfeld trägerübergreifend 

durch die Pandemie zu bringen. Die dsj beteiligt sich 

zudem an einem IJAB-Projekt zur Prävention sexuali-

sierter Gewalt in der internationalen Jugendarbeit.

Die dsj und IJAB arbeiten hinsichtlich ihrer bilateralen 

Partnerschaften (zum Beispiel mit Japan, Türkei und 

China) eng zusammen. Auch im Bereich „Qualifizie-

rung und Beratung“ wird kooperiert.

Es steht eine Neubesetzung der Leitung der  

Nationalagentur Erasmus+ Jugend für Europa an, 

von der IJAB Träger ist. 

Ausblick: Die dsj wird sich in ausgewählte IJA- 

Schwerpunktthemen der nächsten Jahre einbringen. 

Fachkräfteaustausche, die über IJAB organisiert  

werden, werden weiterhin in den dsj-Strukturen be-

worben. IJAB-intern steht ein Strategieprozess an, um 

IJAB neu auszurichten und zukunftsfähig zu machen.

Die dsj ist im deutsch-russischen Jugendrat sowie 

Kuratorium der Stiftung DRJA weiterhin durch Arne 

Klindt vertreten.

Ralph Rose vertritt die dsj in den bilateralen deutsch-

chinesischen Fachgesprächen. Im deutsch-türkischen 

Fachausschuss und im Beirat der Deutsch-Türkischen 

Jugendbrücke ist Benny Folkmann vertreten. 

Ausblick: Die Außenvertretungen sollen fortgeführt 

werden, da sie einen wichtigen Beitrag zur Weiter-

entwicklung des Themenfelds beitragen und die dsj 

die Perspektive und die Interessen des Jugendsports 

einbringen kann. Je nach Berufungszeitraum werden 

Gremien nachbesetzt.

IJAB
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https://ijab.de/fileadmin/redaktion/PDFs/Stellungnahmen/Empfehlungen_Europ_und_Int_jugendpolitische_Zusammenarbeit.pdf
https://ijab.de/
http://www.ijab.de
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Olympische Projekte

Deutsches Olympisches Jugendlager 

Situation: Das Deutsche Olympische Jugendlager 

(DOJL) wird von der dsj und der Deutschen Olympi-

schen Akademie (DOA) gemeinsam unter dem Dach 

des DOSB ausgerichtet und findet parallel zu den 

Olympischen Sommer- und Winterspielen statt. Die 

Federführung für die Durchführung des DOJL liegt 

während der Olympischen Sommerspiele bei der 

dsj und während der Olympischen Winterspiele bei 

der DOA. Die Zielgruppe des DOJL sind Nachwuchs- 

leistungssportler*innen und ehrenamtlich Engagierte 

im Alter von 16 bis 19 Jahren.  

 

Aktion: Auf Grund der Corona-Pandemie konnte das 

Deutsche Olympische Jugendlager nicht wie geplant  

während der Olympischen Spiele in Peking statt- 

finden. Stattdessen wurde mit 38 Jugendlichen und 

einem zehnköpfigen Leitungsteam eine Präsenz- 

veranstaltung im Sportcamp Nordbayern des Bayeri-

schen Landessportverbandes in Deutschland durch-

geführt. Dieses fand vom 3. bis 11. Februar 2022  

in Bischofsgrün statt, wobei die Veranstaltung am 

9. Februar infolge zweier positiv PCR-getesteter  

Teilnehmer*innen unterbrochen und in der restli-

chen Zeit digital fortgeführt wurde. Das Programm 

des DOJL bot den Teilnehmenden einen abwechs-

lungsreichen Mix aus Workshops, Diskussionsrunden,  

aktivem Sportprogramm und Freizeit. Der inhaltliche 

Schwerpunkt lag auf den Themen Olympische  

Bewegung und China. Zu den Highlights des  

Programms zählten die Liveschalte zu DOSB- 

Präsident Thomas Weikert und Präsidiumsmitglied 

Miriam Welte nach Peking sowie die Workshops 

zu China, dem Austragungsland der Olympischen  

Spiele. Referentin Truc Nhu Tran gab den Teilnehmen-

den einen tieferen Einblick in die chinesische Sprache 

und Kultur. Unter Anleitung von Haojun Zhuo, einem 

ehemaligen Weltmeister, konnten die Teilnehmenden 

Wushu ausprobieren, das eine Vielzahl chinesischer 

Kampfkünste verbindet. Die digitale Fortführung des 

Programms beinhaltete die kritische Auseinanderset-

zung mit dem politischen Systems Chinas sowie eine  

Diskussionsrunde zum Thema Menschenrechte mit 

Wolfgang Büttner von Human Rights Watch.

Ergänzt wurde das Programm von einem Austausch 

mit Schüler*innen der Deutschen Botschaftsschule  

Peking.

Ausblick: 2023 steht im Zeichen der Vorbereitungen 

auf das dsj academy camp und das DOJL Paris 2024. 

Das dsj academy camp wird parallel zu den Olympi-

schen Jugend-Winterspielen vom 19. Januar bis 1. 

Februar 2024 in Gangwon, Südkorea, stattfinden. 

Zur Planung des academy camps nutzt die dsj ihre 

Kontakte zu internationalen Partnern und greift 

auf die Erfahrungen des DOJL PyeongChang 2018  

zurück.

Das DOJL Paris 2024 wird auf Grund der guten und 

engen Beziehungen zu Frankreich als binationales 

Jugendlager mit dem Comité national olympique 

et sportif francais (CNOSF) durchgeführt. Es findet  

parallel zu den Olympischen Sommerspielen vom  

26. Juli bis 11. August 2024 in Paris statt.

3.3 Internationale Jugendarbeit im Sport

Olympisches Jugendlager

http://www.dsj.de/handlungsfelder/olympische-projekte/deutsches-olympisches-jugendlager/
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Zukunftswerkstatt "Legacy for Future" in Kooperation mit DOSB 

Situation: Anlässlich des Jubiläums 50 Jahre Olym-

pische Spiele 1972 in München haben dsj und DOSB 

mit Förderung des Bundesministeriums des Inneren 

und für Heimat (BMI) einen kritisch-reflektierenden 

Diskurs mit jungen Menschen zu potenziellen 

zukünftigen Olympischen und Paralympischen  

Spielen in Deutschland durchgeführt. Angesprochen 

waren junge Menschen zwischen 16 und 26 Jahren 

aus möglichst vielen gesellschaftlichen Gruppier- 

ungen sowie Vertreter*innen von Jugendorganisatio-

nen oder aus ähnlichen Strukturen und Initiativen.

Aktion: Den Auftakt der Zukunftswerkstatt machte 

im Juni 2022 ein digitales Barcamp, bei dem sich  

Jugendliche und junge Menschen zu ihren Wünschen 

und Vorstellungen von (zukünftigen) Olympischen 

und Paralympischen Spielen in Deutschland austau-

schen konnten. In sechs Sessions stellte sich heraus, 

dass vor allem die Themen Bildung, Politik, Trans-

parenz und Kommunikation eine wichtige Rolle für 

junge Menschen spielen. Beim Jubiläumsempfang 

zu den Olympischen Spielen München 1972 präsen-

tierten zwei Teilnehmende der Zukunftswerkstatt die 

im Barcamp diskutierten Themen vor einem ausge-

wählten Publikum aus Sport, Politik und Gesellschaft. 

Sie warfen einen gemeinsamen Blick in die Zukunft 

und unterstrichen, wie wichtig die Beteiligung junger 

Menschen an Entscheidungsprozessen ist. 

Ausblick: Die Zukunftswerkstatt stellte den Auf-

takt dar. Das Thema soll in Zukunft wiederholt auf- 

gegriffen und im Rahmen von Jugendbeteiligungs- 

prozessen weiter diskutiert werden.

3.3 Internationale Jugendarbeit im Sport
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Bewegung, Spiel und Sport — 
Sporttreiben und Bewegung von Kindern und Jugendlichen

Handlungsfeldstrategie 
Bewegung, Spiel und Sport  

Situation: Im Rahmen der strategischen Weiterent-

wicklung der dsj ist das neue Handlungsfeld „Bewe-

gung, Spiel und Sport, Sporttreiben und Bewegung 

von Kindern und Jugendlichen“ beschlossen worden.

Aktion: Zur Orientierung und zukünftigen Einord-

nung von Maßnahmen im neuen Handlungsfeld  

wurde eine „Handlungsfeldstrategie Bewegung, 

Spiel und Sport“ entwickelt, dabei beriet die AG  

Bewegung, Spiel und Sport. Die Handlungsfeld- 

strategie dient der dsj und ihren Mitgliedsorganisatio-

nen als Grundlage, die Potenziale von Bewegung, Spiel 

und Sport (BeSS) für die ganzheitliche Entwicklung 

von Kindern und Jugendlichen zu verdeutlichen und 

im gesellschaftlichen und politischen Raum sichtbar 

zu machen. In ihr ist eine Vision formuliert, sind Ziele  

definiert und strategische Handlungsansätze skizziert.

Ausblick: Die AG Bewegung, Spiel und Sport soll  

die aktuellen dsj-Maßnahmen auf Grundlage der 

Handlungsfeldstrategie prüfen und ggf. notwendige 

Maßnahmen vorschlagen.

Kombiniertes Netzwerktreffen 
Bildung, Schule, Kinderwelt  

Situation: Unter dem Motto „Gemeinsam stark für 

Bewegung und Bildung“ treibt die dsj den Dialog 

von drei Netzwerken voran: den Jugendbildungs- 

referent*innen der Mitgliedsorganisationen sowie 

den Netzwerken „Kinderwelt ist Bewegungswelt“ 

und „Sportverein & Schule“. Gemeinsam wollen die 

Netzwerke Fachkräfte gewinnen, sie stärken und 

kind- und jugendgerechtes Sporttreiben ermöglichen 

– um mehr Bewegung und Bildung für eine ganz-

heitliche Entwicklung von Kindern und Jugendlichen 

zu schaffen. Ziel ist ein intensivierter Austausch über 

bestehende Konzepte und Projekte, um stärker  

voneinander zu profitieren.

Aktion: In einem gemeinsamen Netzwerktreffen im 

April 2022 in Frankfurt am Main wurden Themen 

partizipativ erarbeitet.

Ausblick: Für die Zukunft sind jährliche Netzwerk-

treffen online und in Präsenz angedacht. Bei passen-

den Themen soll auch zukünftig innerhalb der dsj eine 

Verknüpfung der drei Netzwerke mitgedacht werden.

Ansprechpartner*innen im Handlungsfeld 
„Bewegung, Spiel und Sport“

Vorstand:  
Tobias Dollase, Luca Wernert 

Geschäftsstelle:  
Ute Barthel, Heike Hülse, Katharina Morlang

Bildung  
     braucht 
Bewegung

3.4 Bewegung, Spiel und Sport
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Pädagogische Trainingsqualität im Kinder- und Jugendsport

Situation: Die dsj widmet sich positiven Rahmen-

bedingungen des Kinder- und Jugendsports, wobei 

die pädagogische Qualität im Mittelpunkt steht. Die 

Bildung und Qualifizierung der Zielgruppe Trainer* 

innen und Engagierte, die das Training gestalten, 

sind ein Schlüssel für mehr Bildung, Bewegung und  

Bindung von Kindern und Jugendlichen. Zur päda-

gogischen Trainingsqualität gehören beispielsweise 

die individuelle Begleitung sowie die Förderung von 

Spaß am Sport, die Persönlichkeitsentwicklung und 

Räume für freies Spielen und Sporttreiben. Die dsj 

beteiligt sich als Partnerin im europäischen Gemein-

schaftsprojekt Projekt iCoachKids (iCK). Es unterstützt 

die Entwicklung von Trainer*innen und Engagierten, 

die Training im Kinder- und Jugendsport gestalten.  

Neben dem Vernetzungsgedanken ist eine kosten-
freie Selbstlernplattform das Kernelement. Dessen 

Module sind insbesondere für das Training mit Kindern 

von fünf bis 12 Jahren entwickelt worden. iCK wird 

von der Beckett-Universität in Leeds geleitet und setzt 

sich aus einem aus acht europäischen Sportorganisati-

onen bestehenden Konsortium zusammen. Das Folge- 

projekt iCoachKids+ erweitert die Inhalte auf das  

Training mit Jugendlichen im Alter von 13 bis 18 Jahren 

und verfolgt weitere Ziele, darunter die Vermeidung 

des Drop-out und positive Rahmenbedingungen für 

Talententwicklung. Für Trainer*innen und Übungs- 

leiter*innen sind hierfür weitere MOOCs (Massive-

OpenOnlineCourses) entwickelt worden.

Die dsj ist darüber hinaus Teil des Kernteams und 

strategischer Teil des Gesamtprojekts TrainerIn-
Sportdeutschland (TISD), das die Rolle, Ausbildung 

und Wertschätzung der Trainer*innen mithilfe unter-

schiedlichen Projekte in den DOSB- und dsj-Mitglieds-

organisationen, DOSB-Akademien, DOSB-nahen  

Institutionen oder Olympiastützpunkten fördert. In 

der ersten Projektrunde (2019–2021) konnten 18  

Trainer*in-Projekte erfolgreich abgeschlossen werden. 

Es wurden knapp 530.000 Euro zur Förderung von 

Trainer*innen aufgewendet, davon knapp 180.000 

Euro DOSB-Förderung. Allen Trainer*in-Projekten ist 

gemein, dass sie auf die Vision Trainer*in 2026 mit 

ihren 13 Leitzielen einzahlen und dazu beitragen, die 

Situation der Trainer*innen nachhaltig zu verbessern. 

dsj und DOSB haben die Verbände durch ein digitales 

Mentoring begleitet. Die Projektergebnisse wurden 

auf Postern festgehalten. 

Aktion: Die dsj hat im Rahmen von iCoachKids+ alle 

MOOCs  aus dem Englischen ins Deutsche übersetzt 

und die begleitend durchgeführten wissenschaft-

lichen Studien zu Drop-out sowie zu den Rahmen- 

bedingungen bei der Talententwicklung von Jugend-

lichen unterstützt. 

Beim Gesamtprojekt TrainerInSportdeutschland ist 

die zweite Projektrunde im November 2021 mit 24 
Trainer*in-Projekten der Mitgliedsorganisationen 

von DOSB und dsj gestartet. Sie laufen bis März 2023 

und werden wieder inhaltlich begleitet. Vier dsj- 

Mitgliedsorganisationen führen ein Trainer*in- 

Projekt durch: Die DJK-Spojugend („WerteCoach“),  

die Ju-Jutsu-Jugend („Gewaltpräventionstrainer*in“), 

die Gewichtheberjugend („Athletikschule 2.0“) und 

die Golfsportjugend („Auszeichnung Engagement im 

Kinder- und Jugendgolf“). In der Öffentlichkeitsarbeit 

von TrainerInSportdeutschland wurden gelungene 

Maßnahmen etabliert. Im monatlichen Podcast (über 

3.500 Hörer*innen) findet das breite Spektrum der 

Trainer*innen in Sportdeutschland Gehör. 

Die Facebook-Community wächst weiter und ist ge-

prägt von inhaltlichen Diskussionen und sportartüber-

greifenden Beiträgen. Mithilfe finanzieller Unterstüt-

zung durch Olympic Solidarity konnte die Motivserie 

„Was ich später werden will – TrainerInSportdeutsch-

land“ umgesetzt werden. Im Vordergrund steht hier, 

junge Menschen zu motivieren, sich als Trainer*in 

zu engagieren und eine DOSB-Lizenzausbildung zu  

absolvieren. Die Motive sind im DOSB-Download-
bereich für alle zugänglich.

Ausblick: Die dsj will die iCoachKids-Materialien  

gemeinsam mit weiteren Kooperationspartner*innen 

in der Vorstufenqualifikation implementieren und die 

Kommunikation verstärken, um die fertig übersetzen 

Weiterbildungsmaterialien breit zur Verfügung zu 

stellen. Am 18./19. November 2022 ist die dsj  

Ausrichterin der internationalen Abschlussveranstal-

tung von iCoachKids mit allen iCK+-Partner*innen,  

Trainer*innen aus aller Welt und den Jugend- 

organisationen. 

Selbstlernplattform

DOSB Downloadbereich
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https://icoachkids.org/index.php?r=site/login
https://icoachkids.org/index.php?r=site/login
https://trainerinsportdeutschland.dosb.de/
https://trainerinsportdeutschland.dosb.de/
https://trainerinsportdeutschland.dosb.de/vison
https://icoachkids.org/index.php?r=site/login
https://trainerinsportdeutschland.dosb.de/projekte
https://trainerinsportdeutschland.dosb.de/projekte
https://www.dosb.de/medien-service/downloads/anzeigenvorlagen
https://www.dosb.de/medien-service/downloads/anzeigenvorlagen
https://icoachkids.org/index.php?r=site/login
https://www.dosb.de/medien-service/downloads/anzeigenvorlagen
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Persönlichkeits- und Teamentwicklung im Sport

Situation: Seit dem Jahr 2001 setzt die dsj gemein-

sam mit dem Team von Prof. Dr. Ralf Sygusch und Dr. 

Martin Muche von der Universität Erlangen-Nürnberg 

die methodisch-didaktische Grundlage „Persön-
lichkeits- und Teamentwicklung“ (PuT) für den  

Kinder- und Jugendsport um. Das Rahmenmodell ist 

auf verschiedene Sportarten wie Gerätturnen, Hand-

ball, Basketball, Gewichtheben und Judo übertragen 

worden. In Zusammenarbeit mit den dsj-Mitglieds- 

organisationen sind dazu in Broschürenform Arbeits- 

hilfen für Trainer*innen und Übungsleiter*innen  

entstanden. Zentrale Aufgabe des Projekts ist die  

Vermittlung sportbezogener und pädagogischer 

Kompetenzen, um einen Beitrag zur Persönlichkeits-

entwicklung junger Sportler*innen und zu ihrem  

Erfolg zu leisten.

Aktion: Gearbeitet wurde an der Implementierung 

des PuT-Konzepts in den Lizenzausbildungen des 

DOSB.

Ausblick: Die Einbettung in die Lizenzausbildungen 

wird noch gemeinsam mit dem DOSB abgestimmt. Es 

gilt, den Mehrwert von PuT stärker zu kommunizie-

ren und den Bekanntheitsgrad in den Mitgliedsorga-

nisationen weiter zu erhöhen. PuT ist nicht nur als ein 

Konzept zur (Weiter-)Entwicklung einer pädago- 

gischen Qualität im Training zu verstehen, sondern 

als ein Basiskonzept für den Kinder- und Jugendsport.

 

Kinderwelt ist Bewegungswelt

Situation: Unter „Kinderwelt ist Bewegungswelt“ 

fasst die dsj ihre Aktivitäten im Elementarbereich zu-

sammen, die zum Teil verknüpft sind mit Themen wie 

gesundes Aufwachsen rund um Kinder bis circa zwölf 

Jahre. Im Fokus stehen Bewegung, Spiel und Sport 

(BeSS) zur Bewegungsförderung und ganzheitlichen 

Entwicklung von Kindern. Die dsj setzt sich für BeSS in 

allen Settings der Lebenswelt von Kindern ein – durch 

Lobbyarbeit in Richtung von Gesellschaft, Politik, 

Entscheider*innen und Akteur*innen, durch die  

Förderung von Bildungspartnerschaften / Kooperatio-

nen von Sportvereinen und Kitas sowie durch die Ver-

besserung der Rahmenbedingungen im organisierten 

Kinder- und Jugendsport. Dabei wird sie unterstützt 

vom Expert*innenpool „Kinderwelt ist Bewegungs-

welt“ und in Teilen auch von den Expert*innenpools 

„Sportvereine in Bildungsnetzwerken“ und „Pädago-

gische Qualität im Kinder- und Jugendsport“ sowie 

von der AG Bewegung, Spiel und Sport. Das Netzwerk 

„Kinderwelt ist Bewegungswelt“ stellt den Austausch 

der Kolleg*innen der dsj-Mitgliedsorganisationen  

sicher. Bei Bedarf werden die Mitgliedsorganisationen 

beraten. Niederschwellig nutzbare Materialien wie 

der jährlich erscheinende dsj-Bewegungskalender  

erleichtern Engagierten im Verein und pädagogischen 

Fachkräften aus anderen Bildungseinrichtungen aus 

ganz Deutschland den Einstieg in die Bewegungs- 

förderung und vermitteln zentrale dsj-Themen.

Aktion: Der für den Einsatz in Sportvereinen, Kitas 

oder Schulbetreuungseinrichtungen konzipierte und 

im Jahr 2022 zum zwölften Mal erschienene dsj- 
Bewegungskalender wurde fertiggestellt, beworben 

und vertrieben. Er bietet zum Thema Nachhaltigkeit 

Spiel- und Bewegungsideen für Kinder bis etwa zwölf 

Jahre sowie Tipps, wie es in Bewegungs-, Spiel- und 

Sporteinheiten integriert werden kann. Der Bewe-

gungskalender 2023 mit dem Schwerpunktthema 

„Mit Eltern in Bewegung“ ist bereits fertiggestellt 

und enthält Praxistipps und Bewegungsideen, wie 

Eltern eingebunden werden können. Unterstützend 

hat die dsj einen Elternflyer erstellt, der beispielsweise 

an Elternabenden oder an neue Eltern im Verein aus-

geteilt werden kann. Die Spiel- und Bewegungsideen 

der bislang erschienen Bewegungskalender werden 

derzeit in Kooperation mit „Kinder stark machen“ 

digital aufbereitet.
Publikationen

Kinderwelt

3.4 Bewegung, Spiel und Sport

https://www.dsj.de/handlungsfelder/kinder-und-jugendsport/persoenlichkeits-und-teamentwicklung/
https://www.dsj.de/handlungsfelder/kinder-und-jugendsport/persoenlichkeits-und-teamentwicklung/
https://www.dsj.de/nc/publikationen/?tx_gwshop_gwshop%5Bproduct%5D=135&tx_gwshop_gwshop%5Baction%5D=show&tx_gwshop_gwshop%5Bcontroller%5D=Product&cHash=b0098240bfe285e4beb693a2b76397b2
https://www.dsj.de/nc/publikationen/?tx_gwshop_gwshop%5Bproduct%5D=135&tx_gwshop_gwshop%5Baction%5D=show&tx_gwshop_gwshop%5Bcontroller%5D=Product&cHash=b0098240bfe285e4beb693a2b76397b2
https://www.kinderstarkmachen.de/
http://www.dsj.de/publikationen/
https://www.dsj.de/kinderwelt/
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Die dsj setzt seit dem Frühjahr 2021 das Projekt 

Sportkita in Kooperation mit der DFL Stiftung und 

unter wissenschaftlicher Begleitung von Prof. Dr. 

Rolf Schwarz (Pädagogische Hochschule Karlsruhe) 

um. Dabei beraten eine Expert*innenrunde aus dem  

Expert*innenpool „Kinderwelt ist Bewegungswelt“ 

und weitere Akteur*innen. Aus der Runde hat sich 

eine Projektgruppe gebildet, die Qualitätskriterien er-

arbeitet hat, die wissenschaftlich geprüft und nutzer* 

innenfreundlich aufbereitet werden.

MOVE! Der Bildungspreis des Kinder- und Jugendsports in Deutschland

Situation: Die dsj arbeitet an der Konzeption eines 

großen Bildungspreises. „MOVE! Der Bildungspreis 

des Kinder- und Jugendsports in Deutschland“ soll 

aus den bisherigen Preisen Deutscher Schulsport-

preis und dsj-Zukunftspreis entwickelt werden und 

Bildungsspektrum und -leistung des organisierten 

Sports – insbesondere mit Blick auf Kooperationen – 

sichtbar machen. Dabei nimmt er den Schwung der 

aktuellen dsj-Kampagne auf und bietet neuen Projek-

ten, die unter anderem im Rahmen des Aufholpaketes 

entstanden sind, die Möglichkeit sich zu präsentieren 

und weiterzuentwickeln. Es ist geplant, den Preis für 

eine größere Zielgruppe zu öffnen, um die Wahrneh-

mung in Öffentlichkeit, Politik und Sportstrukturen zu 

steigern und den Mehrwert für Mitgliedsorganisatio-

nen und Partner zu erhöhen. Inhaltlich soll es darum 

gehen, innovative Sportvereine und -verbände sowie 

junge Engagierte im Sport anzuerkennen und zu  

fördern, gute Praxis zu identifizieren und öffentlich-

keitswirksam zu kommunizieren, Sportvereine und 

-verbände als Bildungsakteure in Bildungsnetzwerken 

zu stärken und sichtbar zu machen sowie einen Bei-

trag zur Qualitätsentwicklung der Kooperationsarbeit 

von Sportvereinen und -verbänden mit Kitas, Schulen 

und in Bildungsnetzwerken zu leisten. Eine Jury soll 

die Gewinner*innen bestimmen.

Aktion: Es laufen die Suche nach Partnern für den 

neuen „MOVE!-Preis sowie die Vorbereitungen für 

die erste Ausschreibung.

Ausblick: Die erstmalige Verleihung des neuen  

Bildungspreises soll im Rahmen einer Festveranstal-

tung in Berlin erfolgen.

HerausgeberinIn Kooperation mit

BEWEGUNGSKALENDER20232023

MIT  ELTERN  IN  BEWEGUNG

Bewegungsideen und Praxistipps für Übungsleiter*innnen, Trainer*innen sowie pädagogische Fachkräfte

Ausblick: Es wird bereits am Bewegungskalender 

2024 gearbeitet. Der digitale Zugang zu den Be- 

wegungsspielen der bislang erschienen Bewegungs- 

kalender soll kommuniziert werden. In Planung ist 

ein kombiniertes Netzwerktreffen Bildung, Schule,  

Kinderwelt. Für die Sportkita sollen 2023 Kriterien  

sowie weitere Tipps rund um Kitas in Trägerschaft 

von Sportvereinen veröffentlicht und im Rahmen  

eines Kick-offs präsentiert werden.

3.4 Bewegung, Spiel und Sport

https://www.dfl-stiftung.de/
https://www.dsj.de/bewegungskalender2023/
https://www.dsj.de/kinderwelt/dsj-kinderwelt/dsj-bewegungskalender/dsj-bewegungskalender-2022/
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Kooperationsraum Schule

Sportunterricht und Schulsport 

Situation: Die Kultusministerkonferenz (KMK), die 

dsj und der DOSB haben Anfang 2017 „Gemein-
same Handlungsempfehlungen zur Weiterent-
wicklung des Schulsports für die Jahre 2017 bis 
2022“ beschlossen. Parallel dazu sollten in gemeinsa-

men Gesprächen zwischen den Kultusministerien der 

Länder und den Landessportbünden und -jugenden 

hierfür konkrete Maßnahmen beraten und entwickelt 

werden. Coronabedingt konnten diese angedachten 

Gespräche bisher nicht stattfinden. Aus diesem Grund 

wurde zwischen allen drei Parteien eine Verlängerung 

der Befristung der „Handlungsempfehlungen“ bis 

2023 vereinbart. 

Aktion: Die „Gemeinsamen Handlungsempfehlun-

gen“ werden unter dem Blickwinkel aktueller Ent-

wicklungen und unter besonderer Berücksichtigung 

der Auswirkungen der Corona-Pandemie bezogen 

auf die Jahre 2023 bis 2028 fortgeschrieben und  

aktualisiert. Sie sollen einen wichtigen Beitrag zur 

nachhaltigen Bewältigung pandemiebedingter Folgen 

wie auch anstehender Zukunftsfragen insbesondere 

zur verstärkten Zusammenarbeit zwischen Schulen 

und Sportvereinen im Rahmen schulischer Ganztags-

angebote leisten können. Möglichst in allen Schulen, 

aber insbesondere in den Ganztagsschulen, sollte eine 

tägliche Bewegungszeit für alle Schüler*innen reali-

siert werden. Im Rahmen des Bundesjugendtages am 

24. Januar 2022 hat der Deutsche Fußball-Bund ein 
Positionspapier zum Schulsport beschlossen, das in 

der Kommission Schulfußball vorabgestimmt wurde. 

Ausblick: Wenn es darum geht, dem erhöhten  

Bewegungsmangel entgegenzuwirken sowie die 

coronabedingten physischen und psychischen Aus- 

wirkungen aufzuholen, sind gezielte und zusätzliche 

Förderprogramme sowohl in der Schule als auch im 

außerschulischen Kinder- und Jugendsport notwen-

dig, Dabei gilt es ausdrücklich, benachteiligte Milieus, 

Quartiere und soziale Brennpunkte zu berücksichti-

gen und damit die Chancengleichheit und Bildungs-

gerechtigkeit sicherzustellen.

Bundesjugendspiele 

Situation: Die dsj vertritt den DOSB im Ausschuss 

für die Bundesjugendspiele, mit denen jährlich schät-

zungsweise sechs Millionen Schüler*innen erreicht 

werden. Ziel der dsj ist es, dass die Bundesjugend-

spiele als zentrales Angebot im schulsportlichen Wett-

bewerbs- und Wettkampfprogramm kontinuierlich 

in Richtung eines zeitgemäßen Systems ausgestaltet 

werden, sodass die unterschiedlichen Sportzugänge 

von jungen Menschen Berücksichtigung finden.

Aktion: Die Bundesjugendspiele leisten als eine jähr-

lich durchgeführte Sportveranstaltung einen Beitrag, 

um Schüler*innen zu Bewegung, Spiel und Sport  

anzuregen. Insbesondere sollen Kinder im Primar-

bereich systematischer an die in den Bundesjugend-

spielen enthaltenen Grundsportarten herangeführt 

werden. Dabei soll auf eine Frühspezialisierung und 

Einengung in ein zu starres Regelwerk verzichtet  

werden. Der Ausschuss für die Bundesjugendspiele 

hat sich deshalb gemeinsam mit der Kommission 

Sport der KMK im März 2021 zur Durchführung der 

Angebotsformen „Wettkampf“ und „Wettbewerb“ 

in den Jahrgangsstufen 1–4 wie folgt verständigt: In 

den Sportarten Leichtathletik und Schwimmen gelten 

in den Klassenstufen 1–4 bis zum Schuljahresende 

2022/ 2023 die Wettkampf- und die Wettbewerbs-

form. Dabei wird die Angebotsform Wettbewerb 

empfohlen. Ab dem Schuljahr 2023/ 2024 wird in 

diesen Klassenstufen nur noch die Wettbewerbsform 

durchgeführt. Für das Gerätturnen wird weiterhin 

eher die Angebotsform Wettkampfform im Grund-

schulbereich empfohlen.

Ausblick: Der inklusive Ansatz der Bundesjugend-

spiele soll kontinuierlich weiterentwickelt werden. 

Darüber hinaus sollte auch über eine eventuelle  

Erweiterung der bisherigen Angebotsinhalte nach-

gedacht werden.

Kooperationsraum Schule

3.4 Bewegung, Spiel und Sport

Quelle: heilig-geist-schule.de

https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/Beschluesse_Veroeffentlichungen/2017-02-17_KMK-DOSB-Handlungsempfehlungen-Schulsport-2017.pdf
https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/Beschluesse_Veroeffentlichungen/2017-02-17_KMK-DOSB-Handlungsempfehlungen-Schulsport-2017.pdf
https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/Beschluesse_Veroeffentlichungen/2017-02-17_KMK-DOSB-Handlungsempfehlungen-Schulsport-2017.pdf
https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/Beschluesse_Veroeffentlichungen/2017-02-17_KMK-DOSB-Handlungsempfehlungen-Schulsport-2017.pdf
https://dosb.sharepoint.com/:b:/s/gri-sportundschule/Ecydoge4QbJJkD8te8OeuC0Bma1LZ_9DO6_ehd6YB3NWmA?e=aVXdTF
https://dosb.sharepoint.com/:b:/s/gri-sportundschule/Ecydoge4QbJJkD8te8OeuC0Bma1LZ_9DO6_ehd6YB3NWmA?e=aVXdTF
https://www.dsj.de/suche/?id=362&tx_kesearch_pi1%5Bsword%5D=Kooperationsraum+Schule&tx_kesearch_pi1%5Bpage%5D=1&tx_kesearch_pi1%5BresetFilters%5D=0&tx_kesearch_pi1%5BsortByField%5D=&tx_kesearch_pi1%5BsortByDir%5D=
http://www.bundesjugendspiele.de
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Deutsche Schulsportstiftung 

Situation: „Jugend trainiert“ ist mit rund 800.000 

Schüler*innen pro Jahr der weltgrößte Schulsport-

wettbewerb. Unter dem Dach der Deutschen Schul-

sportstiftung wirken die 16 Kultusbehörden aller 

Länder, der DOSB, die dsj und ihre am Bundeswett-

bewerb beteiligten 16 Sportfachverbände sowie der 

Deutsche Behindertensportverband gemeinsam an 

der Planung und Durchführung von „Jugend trainiert“ 

mit. Drei Bundesfinals mit fast 8.000 Sport- 

talenten in 26 Sportarten (19 olympischen und sieben 

paralympischen) werden jährlich ausgetragen. 

Aktion: Das Frühjahrs- und Herbstfinale 2020 sowie 

alle drei Bundesfinalveranstaltungen im Jahr 2021 

mussten aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt 

werden. Alternativ dazu wurden 2021 die Formate 

„Schulsport-Stafette“ mit dem anschließenden  

„Bundesfinale 2021 vor Ort“ entwickelt. An diesen  

alternativen Veranstaltungs und Wettbewerbs- 

formaten nahmen deutschlandweit 450.000 Schüler-

*innen mit und ohne Behinderung aus 2.500 Schulen 

teil und setzten damit gemeinsam ein starkes Zeichen 

für den Schulsport. Erfreulicherweise konnte das 

Frühjahrsfinale vom 3. bis 7. Mai 2022 in Berlin mit  

2.300 Schüler*innen stattfinden. Martin Schönwandt 

ist neuer Vorstandsvorsitzender der Deutschen Schul- 

sportstiftung.

Ausblick: Zum Schuljahr 2022/ 23 ist die bundes- 

weite Einführung des „Jugend trainiert“-Grundschul-

wettbewerbs geplant. Mit diesem neuen Format, das 

vorrangig von den beteiligten Sportfachverbänden 

entwickelt wurde, soll ein deutliches Signal für die 

Zukunftsfähigkeit von „Jugend trainiert“ gesetzt 

werden, um damit noch mehr Schüler*innen mit und 

ohne Behinderung die Möglichkeit der Teilnahme am 

Wettbewerb zu ermöglichen. 

Außerdem befasst sich die Deutsche Schulsportstif-

tung mit der Ausarbeitung eines Schutzkonzepts zur 

Prävention sexualisierter Gewalt für den Wettbewerb 

„Jugend trainiert“. 

Rechtsanspruch auf eine ganztägige Förderung 
von Kindern und Jugendlichen im Grundschulbereich 

Situation: Ende der vergangenen Legislaturperiode 

verabschiedete die Bundesregierung das Ganztags-

förderungsgesetz (GaFöG). Das Gesetz beinhaltet die 

stufenweise Einführung eines Rechtsanspruchs auf 

eine ganztägige Förderung für alle Grundschulkin-

der ab dem Schuljahr 2026/ 2027. Vorgesehen ist ein 

Betreuungsumfang von acht Stunden an allen fünf 

Werktagen. Mit der Umsetzung in den Ländern wird 

die Ganztagsschule im Primarbereich an Bedeutung 

gewinnen und die Inanspruchnahme der zur Verfü-

gung gestellten Betreuungsplätze ab dem Jahr 2026 

sukzessive steigen. Die gesetzliche Regelung wurde 

im SGB VIII verankert und soll dazu dienen, den 

Rechtsanspruch auf Bildung für jedes Kind von der 

U3-Betreuung über die Kita bis zum Ende der Grund-

schulzeit zu sichern.

Aktion: Der gemeinnützige, organisierte Kinder- und 

Jugendsport sieht mit der Gesetzgebung weitreich-

ende Konsequenzen auf den Kinder- und Jugendsport  

zukommen sowie die Notwendigkeit, eine systema-

tische und gezielte Bewegungsförderung im Grund-

schulalter zu etablieren. Die steigende Anzahl an  

Kindern im Ganztag sowie deren längere Verweil- 

dauer in der Schule wird zudem Auswirkungen auf den  

Vereinssport am frühen Nachmittag außerhalb der 

Schule haben und erfordert den weiteren Ausbau von 

Kooperationen zwischen Schulen und Sportvereinen. 

Im April 2022 veröffentlichte die dsj gemeinsam mit 

der Bundesvereinigung Kulturelle Kinder- und Ju-

gendbildung (BKJ), dem Arbeitskreis deutscher Bil-

dungsstätten (AdB) und dem Deutschen Bundes-

jugendring (DBJR) eine gemeinsame Positionierung 

mit dem Titel „Nur mit außerschulischer Expertise 

wird Ganztagsbildung gelingen!“, um die gemein- 

same Verantwortung von Schule und Trägern der 

freien Kinder- und Jugendhilfe in der Gestaltung des 

Ganztags zu verdeutlichen.

Ausblick: Nachdem die Auswirkungen der Gesetz-

gebung in den dsj-Mitgliedsorganisationen diskutiert 

wurden, erscheint aus der Perspektive des gemein-

nützigen, organisierten Kinder- und Jugendsports ein 

gemeinsam abgestimmtes, nach Bund und Ländern 

differenziertes Handeln notwendig. Gemeinsam mit 

den dsj-Mitgliedsorganisationen sollen entsprechende  

Forderungen und daraus abzuleitende Handlungs-

konsequenzen zeitnah im politischen Raum platziert 

werden.

Jugend trainiert

3.4 Bewegung, Spiel und Sport

https://dosb.sharepoint.com/sites/gri-sportundschule/bibliothek/Forms/Recent.aspx?id=%2Fsites%2Fgri%2Dsportundschule%2Fbibliothek%2FGanztagsf%C3%B6rderungsgesetz%2FPOS%5F20220429%5Fmit%5Fau%C3%9Ferschulischer%5FExpertise%5FGanztag%5Fgelingen%5FBKJ%5FAdB%5FDSJ%5FDBJR%2Epdf&parent=%2Fsites%2Fgri%2Dsportundschule%2Fbibliothek%2FGanztagsf%C3%B6rderungsgesetz&p=true&ga=1
https://dosb.sharepoint.com/sites/gri-sportundschule/bibliothek/Forms/Recent.aspx?id=%2Fsites%2Fgri%2Dsportundschule%2Fbibliothek%2FGanztagsf%C3%B6rderungsgesetz%2FPOS%5F20220429%5Fmit%5Fau%C3%9Ferschulischer%5FExpertise%5FGanztag%5Fgelingen%5FBKJ%5FAdB%5FDSJ%5FDBJR%2Epdf&parent=%2Fsites%2Fgri%2Dsportundschule%2Fbibliothek%2FGanztagsf%C3%B6rderungsgesetz&p=true&ga=1
https://dosb.sharepoint.com/sites/gri-sportundschule/bibliothek/Forms/Recent.aspx?id=%2Fsites%2Fgri%2Dsportundschule%2Fbibliothek%2FGanztagsf%C3%B6rderungsgesetz%2FPOS%5F20220429%5Fmit%5Fau%C3%9Ferschulischer%5FExpertise%5FGanztag%5Fgelingen%5FBKJ%5FAdB%5FDSJ%5FDBJR%2Epdf&parent=%2Fsites%2Fgri%2Dsportundschule%2Fbibliothek%2FGanztagsf%C3%B6rderungsgesetz&p=true&ga=1
https://www.deutscheschulsportstiftung.de/
http://www.jugendtrainiert.com
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Sport mit Courage –  
Wahrnehmung von gesellschatlicher Verantwortung

Demokratiestärkung / Modellprojekt „Demokratieförderung im Sport“ 

Situation: Das Ziel der dsj ist es, die Lebens- 

kompetenz von Kindern und Jugendlichen in einem  

sicheren Umfeld und auf Grundlage der Kinder- und 

Menschenrechte zu fördern. Dazu gehört das Schaffen 

von Grundlagen für ein langfristiges, demokratisches 

Denken und die nachhaltige Förderung der demo-

kratischen Teilhabe sowie eine Gesellschaft, die sich  

einem menschenwürdigen Zusammenleben verpflich-

tet. Auf Grundlage ihres Selbstverständnisses und  

ihrer Jugendordnung tritt die dsj für einen Sport mit 

Courage ein. Dabei sind die Prinzipien der Fairness, 

Vielfalt, Freiwilligkeit und Demokratie die Maßstäbe 

und das Ehrenamt ihre starke Basis. Die Grundsätze 

der Kinder- und Jugendarbeit stehen dabei diametral 

der Ideologie von Ungleichwertigkeit, den menschen-

verachtenden und diskriminierenden Handlungen 

und Haltungen oder der antidemokratischen Politik 

von rassistischen, rechtsextremen und rechtspopulis-

tischen Parteien, Gruppen oder Akteur*innen gegen-

über. 

Insgesamt führen Veränderungen in der Zivilgesell-

schaft, in der politischen Landschaft sowie eine Norm-

verschiebung des Sag- und Machbaren dazu, dass 

sich freiwillig Engagierte, Ehren- und Hauptamtliche,  

Aktive, Vereine und Organisationen auf lokaler und 

überregionaler Ebene physischen und psychischen 

Angriffen ausgesetzt sehen. Allgemein wird eine  

Zunahme von Hass und Hetze, Verrohung und Gewalt, 

Rassismus und Diskriminierung in unserer Gesellschaft 

festgestellt. Auch der gemeinnützige, organisierte 

Sport ist als größter zivilgesellschaftlicher Akteur  

betroffen und wird für unfaire und inhumane Zwecke 

genutzt. 

Ideologisch getriebene Menschen und Parteien  

versuchen durch menschenverachtende Attacken die 

diversen und offenen zivilgesellschaftlichen Gemein-

schaften gezielt zu spalten und zu entzweien. 

Ansprechpartner*innen im Handlungsfeld 
„Sport mit Courage“

Vorstand:  
Tobias Dollase, Benny Folkmann, 

Carolin Giffhorn und Henrietta Weinberg 

Geschäftsstelle:  
Kathrin Rehberg, Nina Reip, 

Larisa Skapur, Alexander Strohmayer  

und Johannes Wirth

Aktion: Durch die AG „Sport mit Courage“, die als 

Beratungsgremium vom dsj-Vorstand einberufen 

wurde, ist eine direkte Anbindung innerhalb der  

Sportstrukturen gegeben. Die AG trifft sich auf 

Grund der Corona-Pandemie in einem regelmäßigen  

Rhythmus digital. 

Die aus der vom dsj-Vorstand verabschiedeten Positi-

onierung zum „Umgang mit antidemokratischen, 
rechtspopulistischen und/ oder rechtsextremen 
Parteien und Akteur*innen“ abgeleiteten Maß-

nahmen wurden 2022 weiter vorangebracht. Die  

Geschäftsstelle hat die in der Positionierung genann- 

ten drei Unterstützungsangebote für die Mitglieds-

organisationen weiter ausformuliert und durch ein 

Förderprojekt bis Ende des Jahres 2022 finanziell  

abgesichert.

Sport mit Courage

3.5 Sport mit Courage

Sport  
    fördert Fairness 
und Respekt

https://www.dsj.de/fileadmin/user_upload/Deutsche_Sportjugend/Positionen/Gemeinsame_Positionierung_gegen_Rechtspopulismus_DOSB_dsj.pdf
https://www.dsj.de/fileadmin/user_upload/Deutsche_Sportjugend/Positionen/Gemeinsame_Positionierung_gegen_Rechtspopulismus_DOSB_dsj.pdf
https://www.dsj.de/fileadmin/user_upload/Deutsche_Sportjugend/Positionen/Gemeinsame_Positionierung_gegen_Rechtspopulismus_DOSB_dsj.pdf
https://www.sport-mit-courage.de/
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Das dsj-Projekt wird durch die Bundeszentrale für  

politische Bildung (bpb) über das Förderprogramm 

„Politische Bildung im ländlichen Raum“ finanziert. 

Ziel ist, die Strukturen des gemeinnützigen, organi-

sierten Sports, insbesondere im ländlichen Raum, 

in ihrer Arbeit gegen antidemokratische und men-

schenfeindliche Handlungen und Haltungen verstärkt 

zu unterstützen. Das Projekt hat eine Laufzeit bis  

Dezember 2022. In der Konzeption sind Projekt-

bausteine vorgesehen, die über den Förderzeitraum  

hinausreichen. 

Im Rahmen dieses Förderprojekts wird anknüpfend an 

den Materialordner „Sport mit Courage“ eine neue 

Materialsammlung mit dem Titel „Starker Sport für 

eine starke Demokratie“ erstellt. Damit werden Ver-

einen und Verbänden konkrete Hilfestellungen und 

aktuelle Informationen zu vielfältigen gesellschafts-

politischen Fragestellungen rund um Diskriminierung, 

Demokratiefeindlichkeit und Rechtsextremismus im 

gemeinnützigen, organisierten Sport geboten. Die 

Materialsammlung setzt sich aus Dossiers (Themen- 

heften) zusammen. Das erste Themendossier behan-

delt Fragen zu „Sport, Werten und Politik“ und wur-

de im September 2022 veröffentlicht. Ergänzend dazu 

werden weiterführende digitale Angebote entwickelt 

und zugänglich gemacht. 2022 sind Videointerviews 

zur „Positionierung mündiger Athlet*innen“  

sowie zum Thema „Die Extreme Rechte und  
Kampfsport“ erschienen. Zudem wurde die Website 

www.sport-mit-courage.de überarbeitet und  

speziell auf die im Modellprojekt entstandenen  

Materialien ausgerichtet. Sie stellt als digitales  

Pendant eine Erweiterung der Materialsammlung 

„Starker Sport für eine starke Demokratie“ dar.

Anknüpfend an die bisherigen Aktivitäten zum The-

ma „RECHTSsicherheit im Sport“ (u. a. Handrei-
chung „RECHTSsicherheit – politisch neutral?!") 

gab es in Kooperation mit den Mitgliedsorganisatio-

nen der dsj eine weitere digitale sowie eine Präsenz- 

veranstaltung im ländlichen Raum (Wetteraukreis/

Mittelhessen) mit dem Rechtswissenschaftler Prof. Dr.  

Martin Nolte, Leiter des Institut für Sportrecht an der 

Deutschen Sporthochschule Köln. 

Als Teil des Themenbereichs „Erinnerungsarbeit im 

Sport“ wurde im Juli 2022 eine Gedenkstättenfahrt 

zum ehemaligen KZ Dachau sowie zu Gedenkorten 

des Olympiaattentats 1972 in München durchge-

führt. Die bereits für November 2021 angesetzte 

Fahrt musste aufgrund der Corona-Pandemie in den 

Sommer 2022 verlegt werden. Zur Zielgruppe zählten 

unter anderem der dsj-Vorstand, die dsj- und DOSB-

Geschäftsstelle sowie weitere Multiplikator*innen 

aus den Strukturen des Sports. 

Ausblick: Die Maßnahmen „Sport mit Courage“  

sollen auch weiterhin fortgeführt werden. Es sind 

die weitere Veröffentlichung von Videos und eines  

Dossiers zum Thema „Rassismus im Sport“ vor- 

gesehen. Letzteres wird bis Ende 2022 erscheinen.  

Begleitet werden diese Veröffentlichungen von  

themenpezifischen Informationsveranstaltungen.

Bis Ende 2022 werden zudem in Kooperation mit  

Mitgliedsorganisationen der dsj zwei weitere digitale 

sowie eine weitere Präsenzveranstaltung zum Thema 

„RECHTSsicherheit im Sport“ stattfinden. 

Sport und Politik

3.5 Sport mit Courage

https://www.sport-mit-courage.de/handlungsfelder/sport-mit-courage/materialsammlung-sport-mit-courage/
https://www.youtube.com/watch?v=ptkuWemDmTs&list=PLPcvggdGydHfoDkL1LWvvdFh58D3QHdmn&index=17
https://www.youtube.com/watch?v=QPXIWXXq2_c&list=PLPcvggdGydHfoDkL1LWvvdFh58D3QHdmn&index=16
https://www.youtube.com/watch?v=QPXIWXXq2_c&list=PLPcvggdGydHfoDkL1LWvvdFh58D3QHdmn&index=16
http://www.sport-mit-courage.de
https://www.sport-mit-courage.de/fileadmin/user_upload/Mediencenter/Publikationen/Downloads/dsj-Handreichung_RECHTSsicherheit_im_Sport_01.pdf
https://www.sport-mit-courage.de/fileadmin/user_upload/Mediencenter/Publikationen/Downloads/dsj-Handreichung_RECHTSsicherheit_im_Sport_01.pdf
https://www.sportundpolitik.de/
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Zusammenhalt durch Teilhabe (Z:T) 

Situation: Veränderungen in der Zivilgesellschaft 

und in der politischen Landschaft führen zu Norm-

verschiebungen, wodurch sich auch die im gemein-

nützigen, organisierten Sport in Deutschland ansässi-

gen Vereine und Engagierte physischen und verbalen 

Angriffen ausgesetzt sehen. Mit den Aktivitäten in 

dem vom Bundesministerium des Innern und für Hei-

mat (BMI) geförderten Bundesprogramm „Zusam-
menhalt durch Teilhabe“ (Z:T) setzt sich die dsj als  

„Koordinierungsträgerin“ der Aktivitäten im Sport ak-

tiv gegen Ausgrenzung, Gewalt und Diskriminierung 

und für ein friedliches, demokratisches, teilhabeori-

entiertes Miteinander ein. Als Netzwerkkoordinatorin 

für den Sport unterstützt sie die im Bundesprogramm 

engagierten Sportverbände (elf Landessportbünde/-

verbände und -sportjugenden) und den TEAM Sport-

Bayern e.V. dabei, die Ziele von Z:T in den Sportstruk-

turen zu verankern. So fördert sie beispielsweise den 

Wissenstransfer und die Vernetzung und übernimmt 

die verbandsinterne sowie externe Öffentlichkeits-

arbeit auf Bundesebene. Hier steht die dsj im engen 

Dialog mit der Regiestelle des Programms in der  

Bundeszentrale für politische Bildung sowie mit den 

anderen in Z:T engagierten Dachverbänden, die  

Koordinierungsaufgaben haben: mit der THW- 

Jugend, dem Deutschen Feuerwehrverband, dem 

AWO Bundesverband, der Diakonie Deutschland und 

den NaturFreunden Deutschlands.

Die dsj ist bis Ende 2024 für ihre Aktivitäten als  

Koordinierungsträgerin für das Netzwerk der Z:T-

Sportprojekte bewilligt.

Aktion: Es wurden pandemiebedingt drei digi- 

tale Vernetzungstreffen mit den Z:T-Sportprojekten 

im Zeitraum September 2021 bis September 2022 

durchgeführt. Die Vernetzungstreffen und weitere 

Entwicklungen im Programm „Z:T“ werden mit  

der vom dsj-Vorstand einberufenen Koordinierungs- 

gruppe Z:T diskutiert, vorbereitet und umgesetzt.  

Sie tagte im Berichtszeitraum vier Mal. Die Koordinie-

rungsgruppe besteht aktuell aus vier Projektleitungen 

aus dem Netzwerk der Z:T-Sportprojekte. Bei der 

Themensetzung für die Vernetzungstreffen orientiert 

sich die Koordinierungsgruppe an den durch die Z:T-

Sportprojekte gemeldeten Bedarfen, die auch durch 

unterschiedliche digitale Abstimmungstools erhoben 

und evaluiert werden. 

Darüber hinaus findet ein regelmäßiger virtueller 

und telefonischer Austausch mit den zwölf Z:T-Sport-

projekten statt. So konnte die Zusammenarbeit 

im Netzwerk weiter gestärkt werden, auch durch 

den monatlich stattfindenden digitalen Netzwerk- 

Besprechungstermin „Smalltalk Z:T“ und die Bereit-

stellung einer Onlineplattform zum Informationsaus-

tausch per Videokonferenz.

Außerdem erfolgt die Einbindung der dsj in die  

Steuerungsgruppe Z:T auf Bundesebene (bestehend 

aus der Regiestelle und genannten Koordinierungs-

trägern) und der AG Programmqualität (bestehend 

aus der Regiestelle in der bpb, proVal – Gesellschaft 

für Analyse – Beratung - Evaluation, der Gesellschaft 

für Bildung und Teilhabe und den Koordinierungs- 

träger*innen).

Im Berichtszeitraum wurde die Vernetzung mit den 

Integration-durch-Sport-(IdS)-Akteur*innen im DOSB 

und zu weiteren innerverbandlichen Querschnitts-

themen gestärkt. Im September 2022 wurde eine 

entsprechende Vernetzungstagung für die haupt- 

beruflich Verantwortlichen aus den Landesprojekten 

in IdS und Z:T durchgeführt. 

3.5 Sport mit Courage

https://zusammenhalt-durch-teilhabe.de/
https://zusammenhalt-durch-teilhabe.de/
https://www.zusammenhalt-durch-teilhabe.de/
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die nachhaltige Einbindung von bereits qualifizierten 

Demokratieberater*innen in den Strukturen unter-

stützen. Sie steht auch für die nicht an Z:T beteiligten 

Verbände bei Anfragen und Beratungen zu Aktivitä-

ten im Themenfeld zur Verfügung. Darüber hinaus 

sollen Synergien mit dem Maßnahmenpaket Sport  

mit Courage, dem Modellprojekt „Demokratie- 

förderung im Sport“ und anderen Aktivitäten im 

Handlungsfeld Sport mit Courage im Blick behalten 

werden. Die dsj steht zudem mit der Regiestelle 

in Kontakt, um über die Ausrichtung des Bundes- 

programms „Z:T“ ab 1. Januar 2025 zu beraten.

Ausblick: Die dsj wurde vom Zuwendungsgeber als 

Koordinierungsträgerin im Programm Z:T für den 

Zeitraum 1. Januar 2020 bis 31. Dezember 2024 aus-

gewählt. Neben der bedarfsorientierten Unterstüt-

zung der Z:T-Sportprojekte und diversen Aktivitäten 

auf Bundesebene (Vernetzung mit anderen Koordi-

nierungsträger*innen und der Regiestelle) steht auch 

die Verankerung der Z:T-Ziele in den Strukturen der 

gemeinnützigen, organisierten Sports im Fokus der 

Arbeit. Zudem werden stetig bestehende Netzwerke 

gepflegt und neue gewinnbringende Vernetzungs-

aktivitäten angestoßen. Die dsj will auch zukünftig 

Z:T

3.5 Sport mit Courage

https://www.zusammenhalt-durch-teilhabe.de
https://www.zusammenhalt-durch-teilhabe.de


4. Die dsj als Träger1. EinleitungInhalt 2. Funktionale Themen 3. Berichte Handlungsfelder 5. Impressum

Netzwerk „Sport & Politik für Fairness, Respekt und Menschenwürde“

Situation: Die Geschäftsstelle des Netzwerks „Sport 

& Politik für Fairness, Respekt und Menschenwürde“ 

ist seit 2018 bei der dsj angesiedelt und ergänzt das 

Handlungsfeld „Sport mit Courage – Wahrnehmung 

von gesellschaftlicher Verantwortung“. Das Netz-

werk wurde aus der Debatte um Herausforderungen 

im Umgang mit dem Phänomen „Rechtsextremis-

mus“ im organisierten Sport und darüber hinaus ge-

gründet. Schon vor dem Jahr 2011 haben die großen 

Verbände und andere Akteur*innen festgestellt, dass 

als Teil der Gesellschaft auch im Sport Menschen 

mit einem rechtsextremen Weltbild aktiv sind. Mit- 

glieder des Netzwerks sind Vertreter*innen des BMI, 

des BMFSFJ, der Beauftragten der Bundesregierung 

für Migration, Flüchtlinge und Integration bezieh- 

ungsweise Antirassismus, der Sportreferent*innen  

der Länder, des Städte- und Gemeindebundes, des  

Deutschen Städtetages und des Deutschen Landkreis-

tages, des Bündnisses für Demokratie und Toleranz, 

der Bundeszentrale für politische Bildung, des DOSB/

der dsj, der Landessportbünde und des Deutschen 

Fußball-Bundes. In dem Netzwerk setzen sich die  

Akteur*innen aus Sport und Politik für eine  

weltoffene, demokratische Gesellschaft ein, teilen  

Erfahrungen und Wissen und greifen Impulse auf. Für 

die dsj ist das Netzwerk eine Chance, die Perspek-

tiven des gemeinnützigen, organisierten Sports zu 

vermitteln und insbesondere auf das aufmerksam zu  

machen, was die Vereine und Organisationen für den 

Zusammenhalt der Gesellschaft leisten. Die Geschäfts-

stelle des Netzwerks und seine Kernaufgaben werden 

über Finanzmittel des Bundesprogramms „Zusam-

menhalt durch Teilhabe“ (Z:T) finanziert. Die derzeitige 

Z:T-Förderperiode dauert von 2020 bis 2024.

Die dsj ist darüber hinaus in weitere bundeweittätige Netzwerke zur Demokratieförderung und Demokratie-

bildung eingebunden:

 » Netzwerk für interkulturelle Jugendverbandsarbeit und Forschung (NiJaF)

 » Informations- und Dokumentationszentrum für Antirassismusarbeit e.V. (IDA) 

Die Position des stellvertretenden Vorsitzenden wird aktuell durch dsj-Referent  

Alexander Strohmayer besetzt.

 » Netz gegen Rassismus (NgR) und Forum gegen Rassismus (FgR) 

Die dsj beteiligte sich finanziell und fachlich erneut an den Internationalen Wochen gegen Rassismus und 

hat gemeinsam mit der DFL-Stiftung, dem DFB, der Stiftung gegen Rassismus und Eintracht Frankfurt zum  

Sport-Aktionstag #BewegtGegenRassismus aufgerufen.

Sport und Politik Sport&
Politik

für Fairness,  Respekt 
und Menschenwürde

3.5 Sport mit Courage
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Aktion: Das Netzwerk trifft sich mindestens zweimal 

im Jahr und tauscht sich über aktuelle Themen aus. 

Bei den digitalen Sitzungen am 15. Dezember 2021 

(Teil 1) und am 17. Dezember 2021 (Teil 2) beschäf-

tigten sich die Mitglieder mit dem Themeschwer- 

punkt „Kampfsport und extreme Rechte“. Beim  

ersten digitalen Netzwerktreffen im Jahr 2022 am 11. 

und 19. Mai fanden Neuwahlen statt. Vorsitzender 

des Netzwerks für zwei Jahre ist erneut Prof. Dr. Gun-

ter A. Pilz. Die Schwerpunktthemen dieser Legislatur 

liegen auf dem angekündigten „Bundesprogramm 

gegen Rechtsextremismus und Menschenfeindlich-

keit im Sport“ sowie auf „guten Bewegungs- und 

Begegnungsräumen“. Zudem ging es beim Netz-

werktreffen im Mai 2022 schwerpunktmäßig um das 

Thema „UEFA EURO 2024 – gesellschaftliche Verant-

wortung“. Berichtet wurde von DFB, BMI sowie den 

externen Gästen aus DFB-Kulturstiftung und UEFA 

EURO GmbH zum Stand der Planung. 

Bei den beiden Netzwerktreffen im Jahr 2021  

wurden zwei Arbeitsgruppen einberufen. Die AG 

„Bewegungs- und Begegnungsräume“ hat sich im 7. 

Dezember 2021 konstituiert und Erwartungshaltung 

sowie Themenspezifizierung definiert. Im Jahr 2022 

folgten weitere Sitzungen. Ziel ist der stetige Aus-

tausch zum Thema, das bereits zentral in der Fach-
konferenz des Netzwerks 2019 im Fokus stand. Die 

AG „Bundesprogramm“ hat sich zum „Koalitions-

vertrag 2021–2025 zwischen SPD, Bündnis 90/Die 

Grünen und FDP“ und insbesondere dem hier festge-

haltenen Vorhaben eines „neuen Bundesprogramms 

gegen Rechtsextremismus und Menschenfeindlich-

keit im Sport“ besprochen. Als erstes Ergebnis liegt 

ein „Policy Paper“ vor, das der zuständigen Bundes-

innenministerin Nancy Faeser zugestellt wurde. An-

geboten wurde hier die Mitwirkung des Netzwerks 

bei Konzeption und Umsetzung.

Im April 2022 wurde ein weiteres Online-Expert* 

innengespräch zu Erkenntnissen aus der Corona- 

Pandemie in Bezug auf Bewegung und Sport (informel-

les Sporttreiben/ Leistungssport) im internationalen 

Vergleich durchgeführt. Darüber hinaus nimmt die Ge-

schäftsstelle Außentermine bei Veranstaltungen wahr 

und ist für das Netzwerk bei Veranstaltungen aktiv, 

wie beispielsweise beim Fußball-Bildungspreis 2021, 

bei der Julius Hirsch-Preisverleihung des Deutschen 

Fußball-Bundes 2021, beim 27. Deutschen Präven- 

tionstag 2022 oder der „Nah dran“-Fachtagung 

2022 des Bundesprogramms „Zusammenhalt durch  

Teilhabe“. Zudem wird die Geschäftsstelle für  

Fachbeiträge angefragt. Zuletzt etwa für den  

Sammelband „Rechtspopulismus – Zivilgesell-
schaft – Demokratie” von Wolfgang Schroeder und 

Markus Trömmer oder die KN:IX-Broschüre „Wer, 
wie was? – und mit welchem Ziel? Ansätze und 

Methoden der universellen Islamismuspräven-
tion in Kommune, Schule, Kinder- und Jugend- 
hilfe, außerschulischer Bildung, Elternarbeit,  
Psychotherapie und Sport“.

Das Netzwerk ist Mitglied der AG „Sport mit Coura-

ge“. Hierin wurden der Vorsitzende des Netzwerks, 

Prof. Dr. Gunter A. Pilz, und Nina Reip, Leiterin der 

Geschäftsstelle, berufen. 

Ausblick: Ein Schwerpunkt der Geschäftsstellen-

arbeit wird weiterhin die vertiefende Auseinander-

setzung mit dem Thema „Gute Bewegungsräume 

in Quartieren“ sein. Hierzu wird die Netzwerk-AG  

weiterarbeiten und plant voraussichtlich eine Fach-

konferenz im Jahr 2023.

Außerdem erfolgt die begleitende Entwicklung auf 

das im Koalitionsvertrag hinterlegte „neue Bundes-

programm gegen Rechtsextremismus und Menschen- 

feindlichkeit im Sport“. Zudem sind weitere  

Expert*innengespräche geplant. Im Herbst 2022  

beispielsweise zu „Politischer Bildung – Demokratie-

stärkung im Sport“. Langfristiges Ziel ist Vernetzung 

von Sport, politischer Bildung und Politik mit dem 

Ziel, sich gemeinsam mit aktuellen Fragestellungen 

der gesellschaftlichen Verantwortung auseinander-

zusetzen und für Fairness, Respekt und Menschen-

würde einzusetzen.

ufuq.de
Jugendkulturen, Islam 
& politische Bildung

Ansätze und Methoden 
der universellen 
Islamismusprävention 
in Kommune, Schule, 
Kinder- und Jugendhilfe,
außerschulischer Bildung,
Elternarbeit, 
Psychotherapie  
und Sport  

Wer, wie, was –  
und mit welchem 
Ziel?

2
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2
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https://www.sportundpolitik.de/fileadmin/user_upload/dsj_sport_politik_praesentation_web__1__fin.pdf
https://www.sportundpolitik.de/fileadmin/user_upload/dsj_sport_politik_praesentation_web__1__fin.pdf
https://www.dsj.de/news/artikel/sammelband-rechtspopulismus-zivilgesellschaft-demokratie/
https://www.dsj.de/news/artikel/sammelband-rechtspopulismus-zivilgesellschaft-demokratie/
https://www.ufuq.de/aktuelles/neue-knix-publikation-wer-wie-was-und-mit-welchem-ziel-ansaetze-und-methoden-der-universellen-islamismuspraevention-in-kommune-schule-kinder-und-jugendhilfe-ausserschulisch/
https://www.ufuq.de/aktuelles/neue-knix-publikation-wer-wie-was-und-mit-welchem-ziel-ansaetze-und-methoden-der-universellen-islamismuspraevention-in-kommune-schule-kinder-und-jugendhilfe-ausserschulisch/
https://www.ufuq.de/aktuelles/neue-knix-publikation-wer-wie-was-und-mit-welchem-ziel-ansaetze-und-methoden-der-universellen-islamismuspraevention-in-kommune-schule-kinder-und-jugendhilfe-ausserschulisch/
https://www.ufuq.de/aktuelles/neue-knix-publikation-wer-wie-was-und-mit-welchem-ziel-ansaetze-und-methoden-der-universellen-islamismuspraevention-in-kommune-schule-kinder-und-jugendhilfe-ausserschulisch/
https://www.ufuq.de/aktuelles/neue-knix-publikation-wer-wie-was-und-mit-welchem-ziel-ansaetze-und-methoden-der-universellen-islamismuspraevention-in-kommune-schule-kinder-und-jugendhilfe-ausserschulisch/
https://www.ufuq.de/aktuelles/neue-knix-publikation-wer-wie-was-und-mit-welchem-ziel-ansaetze-und-methoden-der-universellen-islamismuspraevention-in-kommune-schule-kinder-und-jugendhilfe-ausserschulisch/
https://ufuq.de/wp-content/uploads/2022/01/KNIX_ufuq_Wer_wie_was_A4_06-web-doppelseiten-1.pdf
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Teilhabe und Vielfalt

Situation: Unter „Teilhabe und Vielfalt“ fasst die dsj 

Maßnahmen zusammen, die dazu beitragen, mög-

lichst allen jungen Menschen, vor allem Kindern und 

Jugendlichen mit erschwerten Zugangsbedingun-

gen, im gemeinnützigen, organisierten Kinder- und  

Jugendsport Teilhabechancen zu eröffnen sowie eine 

Kultur der Vielfalt, ein werteorientiertes Handeln und 

einen respektvollen Umgang miteinander zu fördern. 

Das Ziel ist es, einen bunten Sport zu präsentieren, 

der die integrative und inklusive Kraft entfaltet und 

die Menschen unterschiedlichster Vielfaltsdimensio-

nen verbindet.  

Aktion: Im Teilbereich Inklusion ist das Handbuch 
Teilhabe und Vielfalt – Qualifikationsinitiative 
(TuVQuI) eine zentrale Grundlage. Dazu fand im 

September 2021 eine Referent*innen-Schulung ge-

meinsam mit der Deutschen Behindertensportjugend 

(DBSJ) in Köln statt. Die dsj ist in verschiedenen AGs 

und Gremien zum Thema Inklusion vertreten. Sie setzt 

sich, vertreten durch Diana Küster, in der DOSB-AG  

Inklusion, der Special Olympics Deutschland-AG  

Jugend zur Identifizierung von Partizipationsmög-

lichkeiten und Engagementformaten im Rahmen 

der Weltspiele 2023 sowie bei der DTJ-Projektsteue-

rungsgruppe Regionalliga Inklusion ein. Anlässlich des  

Gedenktages „Nie wieder!“ hat sich die dsj gemein-

sam mit DBSJ, DGSJ und Special Olympics Deutschland 

mit einer Videobotschaft und einer Pressemeldung in 

leichterSprache beteiligt: „Jeder Mensch zählt, egal 

auf welchem Platz!“

In den Förderjahren 2021 und 2022 liegt der Schwer-

punkt in der Engagementförderung auf dem Thema 

„Demokratie und Vielfalt gestalten“, bei dem es unter 

anderem darum geht, wie junge Menschen mit ihrem 

Engagement die Entwicklung eines offenen, demo-

kratischen und vielfältigen Miteinanders im Verband 

oder Verein fördern können (zum Beispiel geschlecht-

liche und sexuelle Vielfalt). Teilhabe und Vielfalt  

(zuvor „Interkulturelle Öffnung“) wurde als neues 

KJP-Qualitätskriterium eingeführt. Darüber hinaus 

werden KJP-geförderte Maßnahmen im Kriterium 

Gender Mainstreaming geprüft und weiterentwickelt.

Im Jahr 2020 wurde ein Marketingkooperations-

vertrag mit Procter & Gamble geschlossen. Hierbei 

wurde festgelegt, dass für jedes bei der Drogerie-

marktkette Rossmann vom 10. bis 30. August 2020 

gekaufte „Always“-Produkt 10 Cent an die dsj zur 

Förderung von „Mädchen-Sport-Camps“ in Deutsch-

land fließen. Mit der Förderung von „Mädchen-Sport-

Camps“ will die dsj das Selbstbewusstsein von Mäd-

chen und jungen Frauen stärken, sie motivieren und 

„Grenzen“ für Mädchen und jungen Frauen im Sport 

aufbrechen.  Die Mitgliedsorganisationen haben eine 

große Kreativität in der thematischen Umsetzung  

bewiesen und trotz der Corona-Pandemie präsente, 

hybride und auch digitale Formate angeboten. Im  

ersten Förderjahr 2021 konnten acht Maßnahmen 

bundesweit gefördert werden. Im aktuellen Förderjahr 

2022 sind weitere 14 Maßnahmen bewilligt worden, 

die im Laufe des Jahres umgesetzt werden.

Ausblick: Vor dem Hintergrund der strategischen 

Weiterentwicklung soll das Themenfeld Teilhabe und 

Vielfalt neugestaltet und es sollen passende Maßnah-

men für die vielfältigen Themen geschaffen werden. 

Hierzu ist im zweiten Halbjahr 2022 eine Umfrage in 

den dsj-Mitgliedsorganisationen zum Status quo von 

Teilhabe und Vielfalt geplant, um eine aktuelle und 

umfassende Übersicht über die Situation und Bedar-

fe zu erhalten und daraus weitere Handlungsschritte 

abzuleiten. Es bedarf einer weiteren Sensibilisierung, 

Implementierung und Aktivierung im Themenfeld, um 

Teilhabe sicherzustellen und Vielfalt zu fördern. Dabei 

soll der Bereich vor allem als Querschnittsthema zu 

anderen sport- und gesellschaftspolitischen Themen 

stärker mitgedacht und als Chance begriffen werden.

Das Thema Selbstbewusstseinsstärkung und Motiva-

tionen von Mädchen und jungen Frauen im Sport soll 

nachhaltig von der dsj begleitet werden. Hierzu wird 

die dsj ihre Mitgliedsorganisationen kommunikativ in 

den verschiedenen Formaten begleiten, um gemein-

sam eine erhöhte Aufmerksamkeitsspanne für das 

Thema zu generieren.
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https://www.dsj.de/inklusion/kooperationsprojekt-teilhabe-und-vielfalt-qualifikationsinitiative/
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Nachhaltigkeit und Bildung für nachhaltige Entwicklung in der dsj

Situation: In der dsj wird Nachhaltigkeit als Quer-

schnittsaufgabe verstanden und findet sich daher 

auch im Leitbild der Organisation und in allen ihren 

Handlungsfeldern wieder. Bildung für nachhaltige 

Entwicklung (BNE), aber auch Nachhaltigkeit selbst 

sind darüber hinaus im Handlungsfeld Sport mit Cou-

rage verankert. Um eine nachhaltige Entwicklung der 

dsj als Organisation und des gesamten organisierten 

Kinder- und Jugendsports weiter voranzutreiben, ist 

sie Initiatorin und Begleiterin vieler Einzelmaßnahmen 

und Projekte. Ziel ist es, auch die Jugendorganisatio-

nen im Sport als Bildungsakteur*innen und nachhal-

tige Organisationen stark und sichtbar zu machen.

Aktion: Im Dezember 2021 wurden die Ergebnisse 

der dreiteiligen Analyse zum Thema Nachhaltigkeit 

veröffentlicht. Sie sind in der Auswertung „Eine 
Analyse zu den Dimensionen der Nachhaltig-
keit in der Deutschen Sportjugend” zusammen- 

gefasst. Mit dem Analysebericht liegt eine Grundlage 

vor, um weitere Maßnahmen für mehr Nachhaltig-

keit und das Vorantreiben der Ziele für nachhalti-
ge Entwicklung (SDGs) im Kinder- und Jugendsport 

anzustoßen. Seit Mai 2022 werden nun mit Unter-

stützung der Deutschen Bundesstiftung Umwelt drei 

übergeordnete Nachhaltigkeitsziele für den Kinder- 

und Jugendsport umgesetzt. Dazu zählt, den dsj-Mit-

gliedsorganisationen ein breites Angebot zur Qualifi-

zierung und Vernetzung anzubieten, um Lernprozesse 

im Sinne von Bildung für nachhaltige Entwicklung im 

Sport zu initiieren und zu fördern sowie den ökologi-

schen Fußabdruck im Rahmen der Organisationsent-

wicklung zu reduzieren. Darüber hinaus erfolgt eine 

Bündelung von Materialien und Akteur*innen in Be-

zug auf Nachhaltigkeit, Bildung für nachhaltige Ent-

wicklung und die SDGs auf der dsj-Website. 

Das Selbstbewertungstool Nachhaltigkeit aus  

Österreich soll für deutsche Sportvereine/-verbände 

angepasst und auf der dsj-Webseite mit Beispielen 

aus den deutschen Bundesländern versehen werden. 

Ziel ist es, den Sportvereinen/-verbänden in Deutsch-

land ein kostenfreies Instrument an die Hand zu ge-

ben, mit dem sie ihren eigenen Fußabdruck ermitteln 

und Lösungsansätze finden und umsetzen können. 

Darüber hinaus wurde die weltweite Aktion „One 
Ball – One World“ von „Spirit of Football“ unter-

stützt. 

Ausblick: Die Kooperation mit der Deutschen Bun-

desstiftung Umwelt läuft bis April 2024. In diesem 

Zeitraum sollen mehrere Online-Angebote, eine 

Präsenzveranstaltung und eine begleitende Öffent-

lichkeitsarbeit mit Wettbewerben und spielerischen 

Zugängen erarbeitet werden. Die Umsetzung der 

Materialsammlung soll unter anderem in Form einer 

Deutschlandkarte auf der dsj-Website erfolgen.
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https://www.dsj.de/international/entwicklungszusammenarbeit/sport-fuer-die-globalen-ziele-fuer-nachhaltige-entwicklung/
https://www.dsj.de/international/entwicklungszusammenarbeit/sport-fuer-die-globalen-ziele-fuer-nachhaltige-entwicklung/
https://www.nachhaltiger-sport.at/
https://www.dsj.de/news/artikel/one-ball-one-world-eine-weltreise-fuer-den-klimaschutz/
https://www.dsj.de/news/artikel/one-ball-one-world-eine-weltreise-fuer-den-klimaschutz/
https://spirit-of-football.de/
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Thinktank Kinder- und Jugendsport –  
Weiterentwicklung der Kinder- und Jugendarbeit im Sport

Digitalisierung im Kinder- und Jugendsport

Situation: 2021 ist das von der dsj und ihren  

Mitgliedsorganisationen entwickelte Positionspapier  

„Digitalisierung in Bewegung bringen“ veröf-

fentlicht worden. Auf dieser Grundlage wurde eine 

Konzeption mit drei Zielsetzungen zur konkreten 

Umsetzung für die dsj mit den Schwerpunktthemen 

Bewegung, Bildung und Engagement entwickelt. 

Mit dem Ziel, die dsj-Mitgliedsorganisationen mit  

„Digitalisierung in Bewegung zu bringen“ stehen 

die Verbandsentwicklung, der gemeinsame Wissens- 

austausch und die Qualifizierung im Vordergrund. 

Mit Hilfe des zweiten Ziels – „Kinder und junge Men-

schen mit digitalen Tools und Medien in Bewegung 

bringen“ – sollen übergeordnet erste Erfahrungen 

aus dem organisierten Sport oder von kommerziellen 

Anbietern gesammelt, Forschungsansätze beleuch-

tet und Erkenntnisse für den Sportverein/-verband 

nutzbar gemacht werden. Das dritte Ziel beschreibt 

die Lobbyarbeit für den organisierten Kinder- und  

Jugendsport in Bezug auf Digitalisierung. Die dsj und 

ihre Mitgliedsorganisationen sollen als gestaltende 

zivilgesellschaftliche Akteur*innen im gesellschaft- 

lichen und politischen Raum sichtbar werden. 

Aktion: Im Juni 2022 fanden zwei Online-Qualifizie-

rungsangebote für die dsj-Mitgliedsorganisationen 

zu Digitalisierung und Bewegung und Bildung statt. 

Eine mit dem Titel „Lehren und Lernen im virtuellen 

Raum“ und eine im Rahmen des Fachforums Engage-

mentförderung im Kinder- und Jugendsport mit dem 

Thema: „Digitalisierung und Partizipation“.

Zudem wurde die Forderung eines Digitalpaktes  

gemeinsam mit anderen Trägern der Kinder- und  

Jugendhilfe erarbeitet und kommuniziert.

Im Rahmen des Digital Social Summits am 29./ 30. 

März 2022 hat die dsj eine 45-minütige Session  
zum Thema “Junge Menschen in sozialen Medien 
– Körperlichkeit & Inszenierungen” durchgeführt.

Ausblick: Für 2023 sind weitere Qualifizierungs- 

angebote sowie ein Expert*innenhearing gemeinsam 

mit dem dsj-Forschungsverbund geplant. Zusätzlich 

sollen weitere Fördermittel für die Weiterentwicklung 

digitaler Potenziale im organisierten Kinder- und  

Jugendsport gewonnen werden.

Ansprechpartner*innen im Handlungsfeld 
„Thinktank Kinder- und Jugendsport“

Vorstand:  
Tobias Dollase, Stefan Raid und Luca Wernert  

Geschäftsstelle:  
Katharina Morlang

Sport  
      gestaltet  
   Zukunft
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https://www.dsj.de/fileadmin/user_upload/Deutsche_Sportjugend/Positionen/Positionspapier_Digitalisierung_in_Bewegung_bringen.pdf
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dsj-Forschungsverbund „Bildungspotenziale der Kinder- und Jugendarbeit im Sport“

Situation: Um die Bildungspotenziale der Kinder-  

und Jugendarbeit im Sport zu nutzen und die Rahmen- 

bedingungen hierfür stetig zu verbessern, hat die  

dsj im Jahr 2009 den Forschungsverbund „Bildungs-

potenziale der Kinder- und Jugendarbeit im Sport“ in-

itiiert. Im Forschungsverbund schließt sich die dsj mit 

Wissenschaftler*innen verschiedener Fachrichtungen 

zusammen und gestaltet einen systematischen 

Praxis-Forschungs-Dialog, der einen Beitrag zur Qua-

litätsentwicklung im gemeinnützigen, organisierten 

Kinder- und Jugendsport leistet. Grundlage für die 

Zusammenarbeit im Forschungsverbund sind ein  

gemeinsam entwickeltes Rahmenkonzept und die 

regelmäßig stattfindenden Wissenschaftsforen.

Aktion: Der dsj-Forschungsverbund hat 2021 den 

Sammelband „Kinder- und Jugendsportforschung 
in Deutschland – Bilanz und Perspektive“ heraus-

gegeben. Im Oktober 2021 führte er das Expert* 

innenhearing „Generation Workout“, durch, in dem 

Praxis- und Forschungsperspektiven zu Zukunfts- 

themen beleuchtet und Handlungsempfehlungen für 

beide Richtungen abgeleitet wurden. 2022 fanden 

zwei Sitzungen des dsj-Forschungsverbunds statt. 

Zuletzt im Rahmen der Tagung Sportpädagogik der 

Deutschen Vereinigung für Sportpädagogik (dvs).

Ausblick: Der dsj-Forschungsverbund plant, verstärkt 

politische Lobbyarbeit für den Kinder- und Jugend-

sport und entsprechende Forschung zu betreiben. 

Forum Kinder- und Jugendsport – Zeitschrift für Forschung, Transfer und Praxisdialog

Situation: Gemeinsam mit dem dsj-Forschungs- 

verbund wird seit 2020 zweimal im Jahr die  

Zeitschrift „Forum Kinder- und Jugendsport – Zeit-
schrift für Forschung, Transfer und Praxisdialog“ 

im Springer-Verlag herausgegeben. Mit der Zeitschrift 

wird ein systematischer Forschungs-Praxis-Dialog  

gefördert, indem sowohl Forschungsbeiträge mit  

wissenschaftlichen Qualitätsstandards als auch Fach-

beiträge aus der Praxis des Kinder- und Jugendsports 

veröffentlicht werden.

Aktion: Im Mai 2022 ist die fünfte Ausgabe der  

Zeitschrift erschienen. Diese befindet sich in Bezug 

auf die Akquise von Abonnent*innen noch immer 

in einer Modellphase. Insbesondere die digitalen Zu-

griffe mit 39.000 Downloads übertreffen dabei die  

Erwartungen. Über die Social Media Kanäle der 

dsj wurden die Inhalte der Artikel kommunikativ  

begleitet. Darüber hinaus haben 2022 zwei Dialoge 

mit den Multiplikator*innen aus den dsj-Mitglieds- 

organisationen zu einzelnen Forschungsbeiträgen 

stattgefunden.

Ausblick: Die sechste Ausgabe erscheint im De-

zember 2022. Die Zeitschrift wird zunächst bis Ende  

2023 herausgegeben. Sie soll inhaltlich und konzep-

tionell an den Bedürfnissen der Leser*innen weiter-

entwickelt werden. Parallel dazu werden weiterhin 

Möglichkeiten für einen offenen Austausch zwischen 

den Wissenschaftler*innen und den dsj-Mitglieds- 

organisationen über Präsenz-/ Digitalveranstaltungen 

geschaffen.

Weiterentwicklung der Kinder- und Jugendarbeit im Sport

3.6 Thinktank Kinder- und Jugendsport

https://issuu.com/sportjugend/docs/dsj_forschungsverbund
https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-658-30776-9
https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-658-30776-9
https://www.springer.com/journal/43594
https://www.springer.com/journal/43594
https://www.dsj.de/bildung/forschungsverbund/
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DIE dsj  
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  bei der dsj (KOS) 



4. Die dsj als Träger1. EinleitungInhalt 2. Funktionale Themen 3. Berichte Handlungsfelder 5. Impressum

Die dsj als Träger

Koordinationsstelle Fanprojekte bei der dsj (KOS)

Situation: Die Koordinationsstelle Fanprojekte (KOS) 

begleitet und koordiniert seit 1993 die Arbeit der  

sozialpädagogisch arbeitenden Fanprojekte. Sie  

arbeitet bei der Einrichtung neuer Fanprojekte mit, 

wirkt in Gremien rund um den Fußball und steht 

dem institutionellen Netzwerk aus Politik, Polizei, 

Fußballverbänden, Medien usw. beratend zur Seite. 

Ihre Arbeitsgrundlage bildet das Nationale Konzept 

Sport und Sicherheit (NKSS). Die Finanzierung teilen 

sich hälftig das BMFSFJ einerseits und der Deutsche 

Fußball-Bund (DFB) gemeinsam mit der Deutschen 

Fußball Liga (DFL) andererseits. Der Schwerpunkt 

der Arbeit liegt in der Begleitung der Arbeit der Fan- 

projekte. Darüber hinaus bietet die KOS Weiter- 

bildungen für die Kolleg*innen der Fanprojekte an, 

stellt einen Wissenstransfer zwischen der praktischen 

Arbeit der Fanprojekte und der Wissenschaft her 

und ist die fachpolitische Interessensvertretung der  

Fanprojekte. Sie betreibt Öffentlichkeitsarbeit und ist 

im Bereich der internationalen Fanarbeit aktiv. 

 

Aktion: Im Berichtszeitraum wurden neue Fanpro-

jekte in Ingolstadt, Krefeld und Würzburg gegründet. 

Das Netzwerk besteht nun aus 71 Fanprojekten in 64 

Städten. Gleichzeitig ist es gelungen, die Standorte 

in Hoffenheim und Trier in neue Trägerschaften  

(Internationaler Bund) zu überführen. 

Die Evaluation des im Jahr 2019 abgeschlossenen, 

gesondert durch das BMFSFJ, den DFB und die DFL 

geförderten Projekts Qualitätssiegel Fanprojekt nach 

dem NKSS für den Zeitraum 2017 bis 2019 ergab 

eine grundsätzlich hohe Akzeptanz für das Qualitäts-

siegel. Im Berichtszeitraum tagte die AG Qualitäts- 

sicherung mehrfach digital und verständigte sich auf 

einen dritten Durchlauf des Qualitätssiegels. In den 

gemeinsamen Sitzungen wurde es weiterentwickelt 

und die erneute Antragsstellung ab dem Haushalts-

jahr 2023 vorbereitet.

Die Corona-Pandemie hatte maßgeblichen Einfluss 

auf die Arbeit der Fanprojekte. Insbesondere dadurch, 

dass weite Teile der Saison ohne Zuschauer*innen 

gespielt wurde und in der kurzen Zeit der partiellen 

Öffnungen ein Großteil der Fanszenen den Spielen 

fernblieb. Gleichzeitig erlebten die Kolleg*innen bei 

Angeboten, die die Fanprojekte in Präsenz durch- 

führen konnten, ein großes Bedürfnis der jungen und 

jugendlichen Fans nach gemeinsamen Erlebnissen 

Ansprechpartner*innen bei der  
Koordinationsstelle  
Fanprojekte bei der dsj (KOS)

Vorstand:
Christina Gassner

Geschäftsstelle:
Michael Gabriel (Leiter)

Philipp Beitzel, Christian Exner,  

Jennifer Price, Gerd Wagner und Julia Zeyn

und Austausch. Die von der KOS veröffentlichte  

Broschüre „Die Covid-19-Pandemie – Herausfor-
derungen und Chancen für die Fanprojektarbeit“ 

zeigt die flexible und professionelle Reaktion der  

Fanprojekte auf die Herausforderungen der Pandemie 

und diente auch den Fanprojekten als Anregung für 

eigene Initiativen.

Der regelmäßige Dialog zwischen DFB/ DFL und  

Fanvertreter*innen, beispielsweise in der AG Fan-

kulturen, fand auch im Jahr 2021 seine Fortsetzung. 

Große Bedeutung kam insbesondere der Task-Force 

„Zukunft Profifußball“ der DFL zu. Diese setzt sich 

aus Expert*innen unterschiedlicher gesellschaftlicher 

Gruppen und Vertreter*innen der Vereine und  

Verbände zusammen. Die Fanorganisationen stehen 

dem Abschlussbericht der Task-Force noch skeptisch 

gegenüber. Hier liegt es nun insbesondere an den  

Verbänden, die Ergebnisse in die Praxis zu übertragen.  

Die Organisation und Durchführung von Fortbil-

dungsveranstaltungen für die Mitarbeiter*innen der 

Fanprojekte ist eine der zentralen Aufgabe der 

KOS. So erhöht sie den Standard der Arbeit der  

lokalen Fanprojekte nachhaltig. Als Teil der Ko-

operation zwischen der KOS, der Bundesar-

beitsgemeinschaft der Fanprojekte (BAG), dem 

AWO-Trägerverbund „Passgenau e.V.“ sowie der Lan-

Sport ist  
   bunt

4.1 Die dsj als Träger

https://www.kos-fanprojekte.de/fileadmin/user_upload/materialien/corona/KOS-Brosch%C3%BCre-Corona-202109-screen.pdf
https://www.kos-fanprojekte.de/fileadmin/user_upload/materialien/corona/KOS-Brosch%C3%BCre-Corona-202109-screen.pdf
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desarbeitsgemeinschaft der Fanprojekte in NRW (LAG 

NRW e.V.) besteht das jährliche Fortbildungsangebot  

„Praxis-Transfer-Wissen“. Aufgrund der Pandemie 

wurde das Angebot ausgesetzt. Die  Online-Fortbil-

dungsangebote zu unterschiedlichen Themen setzte 

die KOS wie im Vorjahr fort.

Ein weiteres großes Thema war die Finanzierung der 

Fanprojekte vor dem Hintergrund von Überlegun-

gen des DFB, seine Finanzierung für Fanprojekte in 

der 3. Liga und darunter zu reduzieren. Neben einer  

intensiven Berichterstattung wurden ein Sonderbeirat 

der KOS zur Finanzierung der Fanprojekte und eine 

Sondersitzung des Nationalen Ausschusses Sport und 

Sicherheit (NASS) einberufen. Dabei erhielt die Arbeit 

der Fanprojekte beeindruckende Unterstützung aus 

der politischen Landschaft. Nach einem Präsidiums-

beschluss vom Mai 2022 behält der DFB behält sei-

ne Förderung der Fanprojekte ligenunabhängig bei.  

Die neuen Förderrichtlinien zur Finanzierung der  

Fanprojekte durch DFB und DFL gelten nunmehr 

für drei Jahre (2023–2025) und sorgen sowohl für 

die Fanprojekte und deren Träger als auch für die  

anderen Geldgeber (Bundesländer und Kommunen) 

für Handlungs- und Planungssicherheit.

Die gesamtgesellschaftliche Entwicklung, in der eine 

besorgniserregende Zunahme des sogenannten 

Rechtspopulismus zu verzeichnen ist, wird von der 

KOS seit einiger Zeit thematisiert. Das zivilgesell-

schaftliche Potenzial der Fanprojekte gilt es auch  

zukünftig pädagogisch zu unterstützen und weiter  

zu bestärken. Gleichzeitig gibt es zunehmend Grund 

zur Besorgnis, weil in Teilen der Fanszenen wieder 

deutlicher menschenfeindliche Einstellungen zu  

erkennen sind. Konkret gab es für die KOS  

erhöhten Beratungs- und Diskursbedarf durch eine  

Kampagne der rechtsextremistischen Kleinstpartei 

„Der III. Weg“, die die Spiele von Türk Gücü  

München in der 3. Liga gezielt zu propagandistischen  

Aktivitäten genutzt hat. Hier hat die KOS gemeinsam 

mit den Fanprojekten, dem DFB und Türk Gücü  

intensiv kooperiert, um den Propagandaaktivitäten 

angemessen zu begegnen. Im Zuge ihrer Netzwerk-

aktivitäten unterstützte die KOS den DFB und die 

DFL bei Fachtagen zu rechtsextremer Bedrohung in  

Fankurven. Zudem unterstützte sie als Kooperations- 

partner des Interkulturellen Rates bei den Inter- 

nationalen Wochen gegen Rassismus, das Bündnis für  

Demokratie und Toleranz der Bundesregierung sowie 

die Initiative „!Nie wieder!“ – Erinnerungstag im  

deutschen Fußball. Dem Wiedererstarken des Anti- 

semitismus widmet sich die KOS unter anderem durch 

eine verstärkte Kooperation mit Makkabi Deutschland 

und dem dort angesiedelten, durch „Demokratie  

leben!“ geförderten Projekt „Zusammen1“. Hier  

wurde ein kontinuierlicher Round Table mit aus- 

gewählten Vertreter*innen aus den Fanprojekten  

vereinbart.
Die CoviD-19-PanDemie
Herausforderungen und Chancen 
für die Fanprojektarbeit

Herausgeber: Koordinationsstelle Fanprojekte bei der dsj

KOS-Fanprojekte
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http://www.kos-fanprojekte.de/index.php?id=startseite
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Im internationalen Bereich führte die KOS gemein-

sam mit dem DFB das Fanbetreuungsprogramm 

für die in das Jahr 2021 verschobene EURO 2020 

durch. Das Konzept der KOS bestand aus bekannten  

Modulen, die sich in dieser Form etabliert haben: eine 

mobile Fanbotschaft an allen Austragungsorten der 

Spiele der deutschen Nationalmannschaft als niedrig- 

schwellige Anlaufstelle, eine 24-Stunden-Helpline  

sowie das Fanzine „Helmut“. Die Zusammenarbeit 

mit der Stadt München als deutschem Spielort war 

von großem Vertrauen und dem Willen zu pragma- 

tischen Lösungen geprägt. Die Stadt München 

wird die gemachten Erfahrungen in die EURO 2024  

einfließen lassen. Schließlich war für die Stadt  

München der von der KOS zur Verfügung gestell-

te Kontakt zum internationalen Netzwerk FSE von  

größter Bedeutung. Auch hier haben sich Kontakte 

ergeben, auf die 2024 zurückgegriffen werden kann. 

Die Vorbereitungen sowohl für die unmittelbar bevor-

stehende WM 2022 in Katar als auch für die Europa-

meisterschaft 2024 in Deutschland haben insgesamt 

stark an Fahrt aufgenommen. Zum gegenwärtigen 

Zeitpunkt steht fest, dass die KOS in Zusammenarbeit 

mit dem DFB ein Fanbetreuungsteam (zehn Personen) 

leiten wird. Da das WM-Turnier in der öffentlichen  

Berichterstattung kritisch begleitet wird (Verletzung 

der Menschenrechte, mindestens 6.500 tote Arbeits- 

migrant*innen, Umgang mit Homosexuellen, Ein- 

schränkung der Frauenrechte), bedeutet es für die 

KOS eine große Herausforderung. In Vorbereitung 

auf die EURO 2024 in Deutschland wurde die KOS als 

Mitglied in den Nationalen Koordinierungsausschuss 

(NKA) der Bundesregierung und der EURO 2024 

GmbH berufen. Es folgten bereits Gespräche mit 

der EURO 2024 und auch dem DFB, obwohl es zum  

jetzigen Zeitpunkt für die KOS keinen konkreten  

Auftrag und somit keine Planungs- und Handlungs-

sicherheit gibt. Gleichzeitig häufen sich Termin- 

anfragen seitens der Host Cities, der Fanprojekte und 

weiterer Netzwerkpartner. 

 

Ausblick: Zur Unterstützung demokratischer Prozesse 

wird der Arbeit der KOS und der Fanprojekte in 

den kommenden Jahren weiter hohe Bedeutung  

zukommen. Der mit Sorge betrachtete Trend des 

wachsenden Rechtspopulismus und Rechtsextremis-

mus ist wohl eine der größten Herausforderungen, 

vor der nicht nur die sozialpädagogische Fanarbeit in 

den kommenden Jahren steht.  Dass dem Fußball hier 

eine große gesellschaftspolitische Kraft innewohnen 

kann und die Fanprojekte über die Aktivierung der 

zivilgesellschaftlichen Kräfte in den Fankurven einen 

großen und konstruktiven Teil beitragen, beweisen sie 

seit Anbeginn. Unverändert sind wir der Auffassung, 

dass hier eine gezielte Förderung der KOS, auch 

zur Bekämpfung des Antisemitismus, gesellschafts- 

politisch notwendig wäre. Darüber hinaus gibt es 

weitere gesellschaftspolitisch relevante Themen- 

felder, denen sich die KOS und die Fanprojekte  

zuwenden. Exemplarisch genannt Inklusion und  

Nachhaltigkeit / Umweltbewusstsein. 

Erste Projekte werden dazu angestoßen. Benötigt  

werden aber auch hier Ressourcen. Insgesamt gilt es,  

die notwendigen Rahmenbedingungen zu schaffen,  

damit die Arbeit der Fanprojekte und der KOS dauerhaft 

auf diesem konstant hohen Niveau gehalten werden 

kann. Die KOS interpretiert in diesem Zusammenhang 

die begrüßenswerte Vereinbarung der neuen Bundes- 

regierung im Koalitionsvertrag „Zur Unterstützung 

der Fankultur soll die KOS gestärkt werden“ als  

Auftrag.

4.1 Die dsj als Träger
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